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	■ Polizei��������������������������������������������110
Polizeiinspektion Montabaur��������������02602/9226-0
Polizeiinspektion Westerburg�������������� 02663/98050
Polizeiautobahnstation Montabaur����02602/9327-0

	■ Feuerwehr / Rettungsdienst ��������112

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
����������������������������������������������� 116 117

Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr 
besteht oder bleibende gesundheitliche Schäden 
zu befürchten sind, ist der Rettungsdienst unter 
112 zu alarmieren.

	■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zuständige Dienstarzt kann über den Patien-
tenservice (Tel. 116 117) erfragt werden.

	■ Einheitliche zahnärztliche 
Notrufnummer

01 80 / 5 04 03 08 zu den üblichen Telefontarifen.
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr – Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh 
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr;  
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donners-
tag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können 
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfall-
dienstes ist wie bisher nach telefonischer Verein-
barung möglich.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe
Hotline: �������������������������������������������� 0800 9265537
www.waellerhelfen.de

	■ Apotheken
Ansage des Apothekennotdienstes über landes- 
einheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: ������������� 0180-5-258825-PLZ 
(0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz: ���������������������� 0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Inter-
net unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr.
Krankenwagen / Service-Nr.
aus allen Ortsnetzen, Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald�������19222

	■ Haustierärztlicher Notdienstring
für die Bereiche Bad Ems, Bendorf, Koblenz, Nassau, 
Neuhäusel, Neuwied und Vallendar�  02631 / 8193999
	■ Tierheim Montabaur e.V.

Notfallnummer für Fundtiere 
(ohne Wildtiere) �������������������������������� 0177 3369591
�����������������������������������www.tierheim-montabaur.de
	■ Giftnotrufzentrale

06131/19240 oder 06131/232466
	■ Störungsdienste

Verbandsgemeindewerke Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst - außerhalb der Dienstzeit:
ISDN-Nummer.............................. 02602/101414
oder Funktelefonnummer............. 0171/3109441
Verbandsgemeindewerke Abwasserbeseitigung 
Bereitschaftsdienst:................... 0160/90664406
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
Entstördienst bei Notfällen und technischen 
Störungen
Erdgasversorgung ����������������������������� 0261 2999-55
Stromversorgung ������������������������������� 0261 2999-54
Pyur Kabelfernsehen
Servicehotline: 030 2577 77 77, tägl. von 8 bis 22 Uhr
Kabel Deutschland 
Vertrieb und Service GmbH & Co. KG
Chemnitzer Str. 2, 67433 Neustadt.0800/5266625
(Gratis Technikhotline, 24 Stunden erreichbar)
für die Ortsgemeinden Eitelborn, Kadenbach und 
Neuhäusel
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
Für die Störungsmeldung in der Straßenbeleuchtung 
stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
(während der Öffnungszeiten der Verwaltung)
telefonisch .................................. 02602/126 219
per E-Mail: strassenbeleuchtung@montabaur.de
	■ Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk

Ortsverband Montabaur..............02602/94721-0
oder Faxnummer.......................02602/94721-18
	■ Forstdienststellen

Forstamt Neuhäusel....................... 02620/95350
Forstrevier Montabaur-Ahrbach
Revierförster Steffen Koch......... 02602/9995830
Forstrevier Buchfinkenland
Revierförster Philipp Gräf...........06439-9290860
Forstrevier Eisenbach
Revierförster Bernhard Kloft........... 02602/90741
Forstrevier Elbert-Augst
Revierförster Gebhard Klein......... 02608/922130
Forstrevier Malberg
(Staatswald in der VG Montabaur)
Revierförsterin Laura Meichsner
Mobil ......................................... 0162 - 2519331
	■ Kirchen

siehe kirchliche Nachrichten

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Veranstaltungstipps

Der Förderverein für das Ignatius-Lötschert Haus Horbach, das Generationenbüro der 
VG Montabaur, der Senioren-Rat Westerwald, der VdK-Kreisverband, die Kleinkunst-
bühne Mons Tabor, das Demenz-Netzwerk Montabaur-Wirges-Wallmerod sowie die 
Sparkasse Westerwald-Sieg laden ein

Theateraufführung zum Thema Demenz 
am Samstag, 20.9., in Horbach

Bei der jährlichen bundesweiten Woche der Demenz geht es vom 19. bis 28.9.2025 
darum, auf die Situation der etwa 1,8 Millionen Betroffenen und ihrer Familien in 
Deutschland hinzuweisen. Als Beitrag dazu laden mehrere Kooperationspartner zu ei-
ner Theatervorstellung ins Seniorenzentrum Ignatius-Lötschert-Haus in Horbach ein. 
Beginn am Samstag, 20.9.2025 ist um 19.30 Uhr.

� (Foto: André Horbach)

Die Demenzwoche 2025 steht unter dem Mot-
to „Demenz - Mensch sein und bleiben“, um 
deutlich zu machen, dass Menschen mit De-
menz nicht durch ihre Krankheit definiert wer-
den, sondern weiterhin Teil der Gesellschaft 
sind - mit all ihren Stärken. Dazu hat das Mo-
vingtheatre Köln das Stück „Du bist meine 
Mutter“ entwickelt, das im Rahmen der De-
menzwoche auch im Buchfinkenland aufge-
führt wird. Das Theaterstück von Joop Admi-
raal zeigt Alltägliches zwischen Sohn und 
Mutter. Nähe und Distanz wechseln wie das 
Erinnern und das Verschwinden der gemein-
samen Geschichte. Das Besondere ist, dass 

Schauspieler Achim Conrad eindrucksvoll beide Rollen darstellt: die der Mutter und die 
des Sohnes.
Als gemeinsame Veranstalter ermöglichen diesen Abend, neben dem Förderverein der 
gastgebenden Einrichtung der Senioren-Rat Westerwald, das Generationenbüro der VG 
Montabaur, der VdK-Kreisverband sowie die Kleinkunstbühne Mons Tabor und das De-
menz-Netzwerk Montabaur-Wirges-Wallmerod. Gefördert wird der thematische 
Theaterabend von der Sparkasse Westerwald-Sieg. Der Eintritt ist frei, es wird jedoch 
um eine Spende gebeten. Im Anschluss besteht die Gelegenheit zum lockeren Ge-
spräch mit dem Schauspieler und den Gastgebern. 
Info gerne unter uli@kleinkunst-mons-tabor.de

Welt-Alzheimertag
21. September 2025

Woche der Demenz
19. – 28. September 2025

© Michael Hagedorn



Wochenblatt VG Montabaur	 4	 Nr. 36/2025



Wochenblatt VG Montabaur	 5	 Nr. 36/2025

Arbeitsgemeinschaft 
Familienforschung Westerwald - 

5. Wäller Stammtisch
Am Samstag, den 06. September 2025, ab 10:00 Uhr fin-
det in der Studentenmühle bei Nomborn der 5. Wäller 
Stammtisch der Arbeitsgemeinschaft Familienforschung 
Westerwald (ArGeWe) statt.

Vor über 25. Jahren haben sich in der Gruppe Hobby-Ah-
nenforscher/innen zusammengeschlossen, die nach Vor-
fahren aus dem geographischen Gebiet des Westerwal-
des suchen bzw. sich mit anderen geschichtlichen 
Themen z.B. Geologie, Orte, Mühlen usw., in dieser Re-
gion beschäftigen.

Das Gebiet umfasst das gesamte Mittelgebirge zwischen 
Rhein, Lahn, Dill und Sieg. Selbstverständlich sind Inter-
essierte/Gäste herzlich willkommen.

Alle interessierten Forscher/innen haben die Gelegenheit 
sich auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. Neben 
Kurzvorträgen u. dem offenen Austausch, geben die ver-
schiedenen Forscher auch Auskunft bei Fragen und bie-
ten ihre unverbindliche Hilfe an. Informationen zur ArGe-
We finden Sie im Internet 
(Link: http://argewe.lima-city.de/index-d.htm).

Zur besseren Vorplanung wäre eine Anmeldung (mit Kon-
taktdaten, Forschungsgebiet, Interessen, Anzahl der Teil-
nehmer) per Email hilfreich: 
ArGeWe@Westerwald-Info.eu 
oder AhnenWW@gmail.com

http://argewe.lima-city.de/index-d.htm
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Pimpfe-Markt 
in der Anne-Frank-Realschule-Plus, 
Montabaur
Riesenangebot für kleine und große Kinder
Die Pimpfe-Gruppe lädt zum 74. großen Basar für Kinderklei-
dung und Spielzeug ein, der am Sonntag, 21. September zwi-
schen 11.00 Uhr und 15.00 Uhr in der Turnhalle der Anne-
Frank-Realschule-Plus in Montabaur, Mons-Tabor-Straße 
stattfindet. Die Besucher finden hochwertige Herbst- und Win-
terkleidung in allen Kindergrößen, Baby- und Umstandsartikel, 
Schuhe, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, Fahrzeuge und 
mehr. Die Cafeteria bietet Kuchen und Getränke. Schwangere 
können bereits am Samstag, 20.09. zwischen 16.00 Uhr und 
17.00 Uhr ihre Babyausstattung erwerben.

Die Pimpfe-Gruppe unterstützt mit dem Erlös karitative Projek-
te. Die Startgebühr und 15% des erwirtschafteten Erlöses ver-
wendet der Verein Tour 3333 e.V. für regionale Projekte zur För-
derung benachteiligter Kinder und Jugendlicher.

Wer seine Herbst- und Winterware anbieten möchte, sollte am 
Mittwoch, 10.09. zwischen 14.00 Uhr und 15.00 Uhr gegen 
Entrichtung der Teilnahmegebühr von 3€ pro Liste vorbereitete 
Nummernzettel an der Turnhalle (Mons-Tabor-Straße) abholen. 
Es gibt 40-er, 20-er oder 5 Teile-Listen. (Bitte Bedarf angeben).
Annahme: Samstag, 20. September, 10.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr. Abholung der übrig gebliebenen Artikel: 
Sonntag, 21. September 18.00 bis 19.00 Uhr.

Info: chr_klapthor@yahoo.de, 
U. Klapthor 02602 9992566, 
J. Dickopf 02602 4119, 
A.Hofmann 0151 24073504

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21.September 
 
Ort: Montabaur, Mons-Tabor-Straße,       
Turnhalle der Anne-Frank-Realschule-Plus 
  
Zeit: Annahme: Sa. 20.09.  10-12 Uhr u. 13-15 Uhr 
 Verkauf:  So. 21.09.  11-15 Uhr mit Cafeteria 
 Öffnungszeit für Schwangere: Sa. 20.09. 16-17 Uhr 
 Abrechnung: So. 21.09.  18 Uhr - 19 Uhr 
 
 
 
 
15% des Erlöses und 3 Bearbeitungsgebühr kommen karitativen Organisationen zugute. 
INFORMATION: chr_klapthor@yahoo.de, U. Klapthor 02602 9992566, J. Dickopf 02602 4119, 
A.Hofmann 0151 24073504 

Preiszettelausgabe: Mittwoch, 10.09.2025 
14 -15 Uhr, Turnhalle der Anne-Frank-Realschule-Plus, Montabaur 
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Dickie Lee Erwin
11. September 2025, 17 Uhr

b-05, Im Stadtwald 2, Montabaur
www.b-05.org - Tel. 0173/3263152

Dickie Lee Erwin aus Austin, Texas kommt nach Montabaur!
Seine Musik verbindet klassische Country- und Americana Mu-
sik mit Jazz-Improvisationen, Samba-Rhythmen und Jam-Ele-
menten. Die Texte erzählen von alltäglichen Erlebnissen, magi-
schen Geschichten aus den texanischen Hochlanden und 
fremdartigen Dingen die einem gegen Mitternacht auf den end-
losen Highways begegnen.
Im September kommt er für einige ausgewählte Konzerte nach 
Deutschland.

http://www.b-05.org
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EQUIPE EURODEK: 
Termine im September und Oktober

Die Radportsaison geht langsam, aber sicher zu 
Ende. Vorher noch ein paar Termine: Am 6. und 7.9. 
unternimmt die Equipe eine Wochenend-Etappen-
fahrt zum Thema „Erinnern…für die Demokratie“. 

An zwei Tagen mit mehreren thematischen Statio-
nen wird an die schrecklichen Verbrechen der NS-
Zeit erinnert - dabei insbesondere an die Opfer der 
Euthanasie, auch in unserer Region an der Lahn 
und im Westerwald. 

Schirmherr der Veranstaltung ist Landtagspräsi-
dent Hendrik Hering. Start ist am Samstagmorgen 
auf dem Gelände der Stiftung Scheuern in 
Nassau.

Zu einer weiteren Ausfahrt mit anschließendem 
Radler-Stammtisch im Gasthaus „Zur alten Braue-
rei“ im Gelbachtal wird am 13.9. eingeladen. Dabei 
geht es auch um die Planung der großen Sommer-
rundfahrt 2026 zum Thema Tourismus in RLP. Letze 
Ausfahrt mit Stammtisch ist am 11.10. Bereits am 
28.10. beginnt das wöchentliche Winter-Hallentrai-
ning im Buchfinkenzentrum. 

Weitere Infos gerne unter 
uli@kleinkunst-mons-tabor.de.

MT-KULTURTREFF
Kultur als wesentlicher Bestandteil des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts ist 
Thema am 9.9. in Montabaur
Mit der weiteren kulturellen Entwicklung in der Region in 
und um Montabaur wollen sich die Aktiven des Netzwer-
kes MT-Kulturtreff beim nächsten Treffen am Dienstag, 
9.9.2025 beschäftigen. Dazu sind alle aktiven Kunst- und 
Kulturschaffenden und solche die es noch werden wol-
len aus der Kreisstadt und der VG Montabaur um 18.00 
Uhr im Landesmusikgymnasium in Montabaur 
willkommen.
Zunächst wird den Teilnehmenden die musikalische Ar-
beit des LMG vorgestellt. Dann stehen die Weiterent-
wicklung der Kulturarbeit für Kinder und Jugendliche, die 
Planung gemeinsamer Netzwerkaktivitäten und der übli-
che Erfahrungsaustausch auf dem Programm. Thema 
wird auch der „Relevanzmonitor Kultur“ der Bertels-
mann-Stiftung mit dem Ergebnis sein, dass Kultur ein 
wesentlicher Bestandteil des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts ist und eine wichtige Rolle für die Erhaltung der 
Demokratie spielt. Dabei wollen sich die Kulturschaffen-
den auch der Frage widmen, wie Kultur in Zeiten tiefgrei-
fender Strukturveränderungen Orientierung bieten, Iden-
tität stiften und den gesellschaftlichen Wandel aktiv 
mitgestalten kann.
Der „MT-Kulturtreff“ als regionales Netzwerk der Kunst- 
und Kulturschaffenden im unteren Westerwald, fordert 
die kulturinteressierten Bürgerinnen und Bürger auf, die 
bestehenden Kulturangebote mit ihrem Besuch von Ver-
anstaltungen oder aktiv zu unterstützen. Beim Treff am 
9.9.2025 im LMG besteht - für Neue Interessierte nach 
Anmeldung - eine gute Gelegenheit mehr zu erfahren 
und Kontakte zu knüpfen. 
Weitere Infos zum Termin und zum Kulturnetzwerk gerne 
unter uli@kleinkunst-mons-tabor.de.
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	■ Finanzamt Montabaur-Diez gibt Einblick 
hinter die Kulissen

Landesweiter Karrieretag auch in Montabaur
Mit dem landesweiten Karrieretag „Tax your future“ informieren alle 
rheinland-pfälzischen Finanzämter am Mittwoch, 24. September 2025, 
von 13 bis 18 Uhr über die Aufgaben und Tätigkeiten innerhalb eines 
Finanzamts. Auch das Finanzamt Montabaur-Diez, nur Standort Monta-
baur öffnet seine Pforten.

Eingeladen sind Schüler, Quereinsteiger sowie alle Interessierten an ei-
ner beruflichen Tätigkeit in der Steuerverwaltung. Dabei werden das 
breite Ausbildungs- und Studienangebot sowie die Karrieremöglichkei-
ten für einen Quereinstieg vorgestellt. Zudem erhalten die Besucher 
auch Einblicke in die praktische Arbeit im Finanzamt, z.B. den Weg der 
Steuererklärung vom Eingang über die Bearbeitung in den verschiede-
nen Arbeitsbereichen bis zum Versand. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, sich mit aktuell Studierenden, Auszubildenden und Mitar-
beitenden der Steuerverwaltung auszutauschen.
Der Karrieretag ermöglicht es, die vielfältigen Aufgaben des Finanzamts 
kennenzulernen sowie zu erleben, wie durch die Arbeit der Finanzbeam-
ten die Finanzierung öffentlicher Aufgaben wie Schulen, Kindergärten, 
Gesundheitsvorsorge und Infrastruktur sichergestellt wird.. Ein Gewinn-
spiel rundet das Programm ab.
Bei Interesse kann auch direkt eine Bewerbung abgegeben werden
Alle Informationen unter
https://lfst.rlp.de/ausbildung-karriere/karrieretag-2025.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Programm:
• Vortrag zur Ausbildung und Studium
• Führungen durch die Büros und Einblick hinter die Kulissen
• Vorstellung des Bewerbungsverfahrens
• Direktbewerbung vor Ort oder online
• Informationsstände mit Azubis, Studierenden und Mitarbeitern

	■ Klimaschutz gemeinsam voranbringen -  
werden Sie Solar- oder Wärmepumpenbotschafter/in!

  

WERDE 
SOLAR- UND 

WÄRMEBOTSCHAFTER 
 

FÜR EINE ENERGIEWENDE 
VOR ORT 

Die Energiewende beginnt vor der 
eigenen Haustür - und in den eige-
nen vier Wänden! In der Verbands-
gemeinde Montabaur gibt es be-
reits viele engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die mit einer Photovol-
taikanlage oder einer Wärmepumpe 
erfolgreich auf erneuerbare Ener-
gien umgestiegen sind. Genau Sie 
suchen wir!
Sie haben bereits eine PV-Anlage 
oder Wärmepumpe und möchten 
Ihre Erfahrungen teilen?
Dann werden Sie Teil unseres Bot-
schafter-Netzwerks! Als Solar- oder 
Wärmepumpenbotschafter/in hel-
fen Sie anderen Menschen in der 
Gemeinde dabei, den Einstieg in die 
klimafreundliche Energieversor-
gung zu finden - mit praktischen 

Tipps, ehrlichen Erfahrungswerten und dem einen oder anderen Einblick 
aus dem Alltag.
Was erwartet Sie als Botschafter/in?
•	 Sie stehen interessierten Bürgerinnen und Bürgern für Fragen zur Ver-

fügung - persönlich, telefonisch oder im Rahmen von Veranstaltungen 
(z.B. einem Infoabend oder „Tag der offenen Heizung“).

Nachrichten aus der Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
Telefon: ������������������������������������������������������������������� 02602 / 126 - 0
E-Mail: ������������������������������������������������������������  info@montabaur.de
Anschrift: ���������������  Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur
Postanschrift: ��������������������������  Postfach 12 62, 56402 Montabaur
Internet: ���������������������������������������������������� www.vg-montabaur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: ������������������������������������������� 8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: ��������������������������������������������������������� 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag: ����������������������������������������������������������������� 8.00 - 12.30 Uhr

Das Bürgerbüro und das Standesamt öffnen donnerstags 
erst um 9.00 Uhr.

➢	 Termin vereinbaren: Wer das Rathaus besuchen möchte, 
sollte vorab einen Termin vereinbaren.  Termine  buchen Sie  
telefonisch, per E-Mail oder online über die Homepage.

➢	 Kurzanliegen im Bürgerbüro können ohne Termin erledigt  
werden; bitte informieren Sie sich vorab telefonisch,  
per E-Mail oder auf unserer Homepage.

➢	 Dringende Anliegen im Bürgerbüro werden  
auch ohne Termin bearbeitet.

➢	 Besuch in der Verwaltung:  Bitte melden Sie sich am Emp-
fang in der Bürgerhalle im historischen Rathaus an. Der Ein-
gang befindet sich am Großen Markt in der Fußgängerzone.

Öffnungszeiten der Tourist Information Montabaur
Bis Ende März: Mo-Fr von 09:00-16:00 Uhr
Ab 01.04. Mo-Fr von 09:00-16:00 Uhr + Sa von 09:00 - 14:00 Uhr
Ab 01.05. Mo-Fr von 09:00-17:00 Uhr + Sa von 09:00 - 14:00 Uhr

Alle Neuigkeiten aus den Gremien der Verbandsgemeinde 
finden Sie auch in unserem Bürgerinformationssystem 
auf www.vg-montabaur.deBürgerinformationssystem:

Die Verwaltung informiert

https://lfst.rlp.de/ausbildung-karriere/karrieretag-2025
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•	 Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Energiewende vor Ort - ganz 
ohne Verpflichtung und in dem Umfang, der für Sie passt.

•	 Sie erhalten bei Bedarf fachliche Unterstützung durch die Kommune 
oder Kooperationspartner (z.B. Energieagentur RLP).

Warum lohnt es sich?
Sie helfen mit, die Energiewende in unserer Gemeinde erlebbar zu ma-
chen, stärken das Vertrauen in moderne Technologien und zeigen ganz 
praktisch, wie Klimaschutz zu Hause funktioniert. Gemeinsam schaffen 
wir mehr!

Interesse geweckt? - Dann melden Sie sich bei:
Max Weber (Klimaschutzmanager): Tel.: 02602 126-158,
Email: klimabewegt@montabaur.de
Julian Herbst (Klimaanpassungsmanager): Tel.: 02602 126-228,
Email: klimabewegt@montabaur.de
Weitere Infos unter: www.klima-bewegt.de „Bürgerinnen und Bürger - 
Solar- und Wärmepumpenbotschafter“.
Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung - ganz gleich, ob Sie 
schon viele Jahre Erfahrung haben oder gerade erst gestartet sind.

 
 

Die Ortsgemeinde Niederelbert 

etablierten Gastronomiebetrieb im Ortszentrum. 

Wir suchen eine/n motivierte/n und berufserfahrene/n Pächter/in mit 
ausgeprägter Kundenorientierung, Freundlichkeit und Ideenreichtum bei 
der Gestaltung des Speisenangebots. Als Ort für die Durchführung von 
Privat- und Vereinsveranstaltungen ist die Gastronomie überregional 
bekannt. 

Wenn Sie Interesse an dieser spannenden Herausforderung haben und 
die genannten Anforderungen erfüllen, freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung/Präsentation mit Referenzen bis zum 
12.09.2025. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.niederelbert.de oder telefonisch bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur unter 02602/126-357. 

 

http://www.klima-bewegt.de
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Alterskameraden der Feuerwehren 
der VG Montabaur
Einladung zum gemütlichen Nachmittag am Donnerstag, dem 
25. Sept. 2025, 15 Uhr, im Bürgerhaus der Ortsgemeinde Groß-
holbach.
Hallo liebe Alterskameraden und Ehrenmitglieder,
wie in den vergangenen Jahren laden wir zu einem gemütlichen 
Nachmittag in das Bürgerhaus der Ortsgemeinde Großholbach ein.
Selbstverständlich sind auch die Ehefrauen und Partnerinnen herz-
lich willkommen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Bitte klärt die An- und Rückfahrt, falls erforderlich, mit euren Wehr-
führeren ab.
Um Rückmeldung bitten wir bis spätestens Sonntag, den 14. Sep-
tember 2025 bei:
Horst Schmidt, Tel.: 06485/1420
Theo Eid, Tel.: 06485/378

Gefahrenabwehrverordnung 
verpflichtet Hundehalter 
zum Anleinen ihrer Tiere

Wegen mehrerer jüngster Beschwerden über nicht angeleinte Hun-
de in bebauter und außerhalb bebauter Ortslagen, muss an dieser 
Stelle noch einmal auf die eindeutige Regelung der Gefahrenab-
wehrverordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung auf öffentlichen Straßen und Anlagen in der Verbands-
gemeinde Montabaur vom 9. November 2012 hingewiesen 
werden.

Danach dürfen Hunde innerorts nur angeleint geführt werden, au-
ßerhalb bebauter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Aufforde-
rung anzuleinen, sobald sich andere Personen nähern. Wir weisen 
zusätzlich daraufhin, dass die An-
leinpflicht auch bei nicht eingefrie-
deten Grundstücken gilt.

Verstöße gegen diese Vorschriften 
können mit Geldbußen bis zu 5.000 
€ geahndet werden. Wir appellieren 
an alle Hundehalter, diese Vor-
schriften künftig zu beachten; bei 
entsprechenden Vorfällen oder An-
zeigen werden die in der Gefahren-
abwehrverordnung vorgesehenen 
Maßnahmen eingeleitet.

-Das Ordnungsamt-

Grün
Versorgungslage stabil,
normaler Wasserverbrauch

Gelb
Angespannte Lage,
Wasser bewusst einsparen

Rot
Versorgung kritisch,
Nutzung stark einschränken

Wasserampel in
der VG Montabaur

Die Wasserampel der Verbandsgemeindewerke
Montabaur zeigt den Stand der Trinkwasserversorgung
anhand der drei Ampelphasen (Grün, Gelb, Rot).

Den aktuellen Stand der Versorgungs-
lage in der VG Montabaur finden Sie
unter www.vg-montabaur.de.
Oder einfach den QR-Code einscannen.  

	■ Die Tafel Montabaur informiert:  
Förderverein stiftet Tafel ein neues Fahrzeug

Das Fahrer-Team der Tafel-Ausgabestelle Montabaur ist künftig umwelt-
schonender unterwegs: Der Förderverein Tafel Westerwald Montabaur/
Wirges e. V. hat der Ausgabestelle ein neues Abholfahrzeug finanziert. 
Der Transporter im Wert von rund 43.000 Euro fährt elektrisch und er-
setzt ein in die Jahre gekommenes Diesel-Modell.
Der E-Transporter fährt außer an den Wochenenden täglich zu den Su-
permärkten der Region. 36 Fahrer nutzen ihn, um dort Lebensmittel ein-
zusammeln, die es nicht mehr in die Regale schaffen, aber viel zu gut für 
die Tonne sind. Elf Touren kommen so in der Woche zustande; pro Tag 
fährt das Team oft mehr als ein Dutzend Geschäfte an. Außerdem bringt 
es die Lebensmittel zu 15 Haushalten, deren BewohnerInnen nicht mehr 
selbst zur Ausgabestelle kommen können. Geladen wird der Transporter 
an einer neuen Wallbox an der Ausgabestelle in der Mons-Tabor-Straße. 
Auch die hat der Förderverein gestiftet.

(Bild: Peter Bongard)
Der Förderverein Tafel Westerwald – Montabaur/Wirges e. V. unter dem 
Vorsitz von Alexander Schnupp und Edmund Schaaf hilft den Helfenden. 
Denn obwohl in der Tafelarbeit vieles ehrenamtlich organisiert ist, fallen 
Kosten an: für den Tafelbetrieb in der Mons-Tabor-Straße oder die Un-
terhaltung des Tafelfahrzeugs. Der Förderverein kommt dafür mit den 
Beiträgen seiner Mitglieder auf; ergänzt durch Spenden, Zuwendungen 
von Sponsoren und Zuschüssen von den Verbandsgemeinden Monta-
baur, Wallmerod und Wirges.
Der Förderverein für die Montabaurer Ausgabestelle der Tafel Wes-
terwald freut sich über jede Spende. Denn sie hilft, die laufenden 
Betriebskosten in Montabaur zu bezahlen.
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	■ Joseph-Kehrein-Schule Montabaur
Schuleigene Streitschlichter – Ein Modell des Friedens von Kindern 
für Kinder
Pünktlich zum Schuljahresbeginn haben auch die neun frischgebacke-
nen Streitschlichterinnen und Streitschlichter der Joseph-Kehrein-Schu-
le - allesamt Kinder der Klassenstufe 4 - ihren Dienst aufgenommen. In 
Pausen und Sprechstunden nehmen sie sich Zeit für andere Kinder, klä-
ren gemeinsam Meinungsverschiedenheiten oder Streitigkeiten und tra-
gen damit zu einem harmonischen Miteinander bei. Hierfür haben sie im 
vergangenen Schuljahr die `Grundausbildung` absolviert, in der sie sich 
theoretisches Wissen rund um das Thema Streiten und Versöhnen unter 
Leitung von Frau Alexandra Noll aneigneten. Es ist erfreulich zu sehen, 
wie Kinder selbstständig Konflikte lösen und dabei erlernte Strategien 
anwenden, die zu einem friedlichen Umgang miteinander führen können. 
Die Streitschlichterinnen und Streitschlichter, die im vergangenen Schul-
jahr tätig waren, wurden mit Buchpräsenten gewürdigt, die dankens-
werterweise wieder vom Förderverein der Joseph-Kehrein-Schule finan-
ziert wurden.

Die Streitschlichter im Einsatz mit der Friedensfolie (Text: Alexandra Noll; 
Foto: Jana Scholtes)
Um einen weiteren Schritt in Richtung eines wertschätzenden Miteinan-
der zu gehen, wurde im vergangenen Schuljahr im Rahmen eines Pilot-
projekts eine sogenannte „Friedensfolie“ der Firma Monta Systems im 
Schulgebäude angebracht. Diese Folie wird zukünftig von den Mediato-
rinnen und Mediatoren genutzt und ermöglicht einen Perspektivwechsel 
sowie eine stufenweise Versöhnung zwischen den Streitenden. Das 
neue Angebot wurde von den Kindern bereits dankend angenommen 
und wird sicherlich auch in Zukunft einen wertvollen Beitrag zur Frie-
denserziehung leisten.

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.

Heizen mit der Klimaanlage - geht das?
Aufgrund der im Durchschnitt wärmeren Sommer nutzen einige Haus-
halte in Rheinland-Pfalz bereits eine Klimaanlage, um für angenehme 
Temperaturen zu sorgen. Doch nur wenige wissen, dass viele Klimaanla-
gen noch mehr können. In ihrer eigentlichen Funktion kühlen die Geräte 
die Luft im Wohnraum und geben die Wärme an die Außenluft ab. Wenn 
man diesen Prozess umkehrt, wird der Außenluft Wärme entzogen und 
die Raumluft wird dadurch erwärmt. Somit können sie im Winter als Luft-
Luft- Wärmepumpen eingesetzt und bei passenden Rahmenbedingun-
gen zumindest raumweise eine alte Heizung ersetzen.
Zu den Vorteilen zählen die vergleichsweise niedrigen Anschaffungskos-
ten. Gerade in Bestandsgebäuden, die bislang über kein hydraulisches 
Heizsystem verfügen, kann der Einbau von Heizkörpern und einem auf-
wendigen Rohrsystem zu sehr hohen Kosten führen. In diesem Fall kann 
eine Luft-Luft-Wärmepumpe eine gute Option darstellen. Zudem bieten 

Klimageräte den Vorteil, dass sie mithilfe eingebauter Filter die Luft von 
Staub, Pollen oder Keimen reinigen und so für eine bessere Luftqualität 
sorgen. Unter bestimmten Voraussetzungen sind sie sogar förderfähig, 
etwa beim Austausch alter Gas- oder Nachtspeicherheizungen. Es gibt 
allerdings auch Einschränkungen: So können die Geräte beispielsweise 
kein Warmwasser bereitstellen - dafür ist ein separates System erforder-
lich. Zudem kann der konstante Luftstrom als störend empfunden wer-
den und Staub aufwirbeln. Auch die Geräusche von Innen- und Außen-
geräten sollten bei der Auswahl berücksichtigt werden. Ausschlaggebend 
für den effizienten Einsatz der Luft-Luft-Wärmepumpe ist zudem der 
Dämmstandard des Gebäudes. Bei Fragen zum Heizungstausch und zu 
Fördermöglichkeiten beraten die Energieexpert:innen der Verbraucher-
zentrale unabhängig und kostenlos nach Terminvereinbarung.
Der Energieberater hat am Donnerstag, dem 11. September, von 15 
bis 18:45 Uhr telefonische oder Videosprechstunde in Montabaur.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter Tel. 02602 126-199.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) 
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ „Power für Eltern - Impulse für mehr Vereinbarkeit 
im Berufsalltag“ - Tag der berufstätigen Eltern

Am 16.09.2025 findet der Tag der berufstätigen Eltern statt. In einem 
kurzen Impuls-Vortrag ab 8.30 Uhr stellen sich die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Arbeitsagenturen Bad Kreuz-
nach, Koblenz-Mayen, Mainz und Montabaur gemeinsam mit Anne 
Buckler von Get on Coaching den Herausforderungen und Absurditäten 
des Alltags von Familien mit erwerbstätigen Eltern. Auf humorvolle Art 
wird es einen hilfreichen Input zu möglichen Routinen am Arbeitsplatz 
geben sowie Infos zum Thema Netzwerkbildung und Tipps für schlag-
fertige Konter.
Die Veranstaltung findet über Skype for Business statt – um Anmeldung 
über folgenden Link wird gebeten: 
https://eveeno.com/tag_der_berufstaetigen_eltern
Bei Fragen zur Veranstaltung steht Jasmin Weber, die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Montabaur, 
unter 02602-123 404 zur Verfügung.

	■ Tierheim Montabaur

Ich bin Rudi und möchte gerne mit 
Artgenossen in einer großen Voliere 
leben. Mit mir warten noch einige 
Kumpels auf ein neues Zuhause.

Ich bin die kleine Hale. Als Fundtier 
kam ich ins Tierheim und habe hier 
mit Danilo einen tollen Freund ge-
funden, der mir Halt, Sicherheit und 
Geborgenheit schenkt. Es wäre so 
schön, wenn wir zusammen in ein 
neues Zuhause ziehen dürften.

Ich bin ein eher ruhiger Kater, der 
noch etwas Zeit benötigt, um sich 
ganz zu öffnen. Mit meinen Art-
genossen bin ich verträglich. Hale 
ist mir sehr ans Herz gewachsen. 
Wir kuscheln ganz viel miteinander. 
Wenn ich mich in meinem neuen 
Zuhause eingelebt habe, möchte 
ich Freigang genießen.

Anfangs brauche ich etwas, um mit 
neuen Menschen warm zu werden. 
Ist dies geschehen, möchte ich ein-
fach nur viel kuscheln und spielen! 
Spaziergänge sind auch super toll 
und ich lerne auch gerne unter-
wegs, wie man sich gut benimmt. 
Bei Kindern und anderen Hunden 
bin ich etwas misstrauisch und 
möchte lieber eine Einzelprinzessin 
in der Familie sein. Das man sein Zu-
hause nicht ständig zu beschützen 
hat, muss ich noch lernen. Wie gut, 
dass ich so richtig gerne trainiere. Ich 
freue mich schon auf meine neuen 
Menschen. Vielleicht kommt ihr ja 
schon bald vorbei...

Arbeiten am Stromnetz
Gackenbach (nur OT Dies), Niederelbert, Oberelbert und Welschneudorf am  
07. September zeitweise ohne elektrische Energie.
Am Sonntag, den 07.09. wartet die „Energienetze Mittelrhein GmbH“, die Netz-
gesellschaft der evm-Gruppe, die Trafostationen der Stromnetze in Gackenbach 
(nur OT Dies), Niederelbert, Oberelbert und Welschneudorf. Dazu wird die 
Stromversorgung in der Zeit von 6:30 Uhr bis 9:30 Uhr unterbrochen. Die Ar-
beiten sind in regelmäßigen Abständen notwendig, um eine zuverlässige und 
einwandfreie Stromversorgung zu gewährleisten. Sobald die Wartungsarbeiten 
abgeschlossen sind, wird der Strom wieder in gewohnter Qualität zur Verfügung 
stehen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Energienetze Mittelrhein GmbH 

https://eveeno.com/tag_der_berufstaetigen_eltern
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Erwachsenenbildung

        Geschäftsstelle Montabaur 
       Sauertalstraße 19   
       56410 Montabaur 

      Anmeldung:  
         Tel. 02602/126 321 
         Fax 02602/126 188 

      vhs@montabaur.de 
      www.vhs-montabaur.de 

 
 
Liebe Teilnehmer/-innen, liebe Interessierte, 
 
das neue Programm für das Herbstsemester finden Sie online, das Programmheft ist an allen 
bekannten Stellen erhältlich. Es erwarten Sie sowohl bewährte, als auch besondere 
Kursangebote. Melden Sie sich an unter www.vhs-montabaur.de. Oder schreiben Sie uns eine E-
Mail: vhs@montabaur.de. Sie können online unter einer Kursnummer oder einem Schlagwort 
nach Ihrem Interessenschwerpunkt suchen und direkt buchen. Die Bezahlung des Kurses erfolgt 
per Überweisung, nachdem wir eine Rechnung per E-Mail an Sie versendet haben. 
Ihr Team der vhs Montabaur 
Caroline Albert-Woll & Andrea Diel-Nattermann 
 
Hier eine Auswahl unserer Angebote: 
 
225-2071 Acryl- und Pastellkreidemalerei für 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene  
Waltraud Schütz-Klößmann 
10 Abende, 09.09.2025 - 25.11.2025 
Dienstag, 18:30 - 20:30 Uhr, 30 Min. Pause 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 1 
69,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
 
225-2095 Stricken und Häkeln für Anfänger/-
innen und Fortgeschrittene 
Elke Mövius
6 Abende, 24.09.2025 - 12.11.2025 
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 025 
60,00 € (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
 
225-1091 Grundlagen der Gartenplanung 
und  Gartengestaltung 
Sonja Ziegler 
2 Abende, 18.09. und 25.09.2025 
Donnerstag, 18.30 – 21.30 Uhr 
A 002 Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15 
56410  Montabaur 
29,00 Euro 
 
225-2011 Fotografieren mit Spaß - 
Grundlagen  
Kai Töpfer 
1 Tag, 20.09.2025 
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 1 
35,00 € (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
Dieser Workshop richtet sich an fotobegeisterte 
Menschen, oder die die es schon lange mal werden 
wollten. Wir verlassen das Automatikprogramm und 
lernen die weiteren Programme deiner Kamera kennen. 

Sprachen 
 
225-402261 Spanisch für Fortgeschrittene  
A 2.2 
Laura Kutscheid 
12 Vormittage, 09.09.2025 - 09.12.2025 
Dienstag, 09:15 - 10:45 Uhr 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 2 
100,00 € (gültig ab 7 Teilnehmenden) 
 
225-40225 Spanisch für Fortgeschrittene  
B 2.1 
José Manuel Flores-Gonzalez 
15 Abende, 09.09.2025 - 20.01.2026 
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 025 
117,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
 
225-40224 Spanisch für weit fortgeschrittene 
Anfänger/-innen  
A 2.1 
José Manuel Flores-Gonzalez 
15 Abende, 09.09.2025 - 20.01.2026 
Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 025 
93,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
 
225-40223-O Spanisch für weit 
fortgeschrittene Anfänger/innen - 
Onlinekurs  
A1 - A2 
Alexandra Negrete-Baldus 
12 Abende, 22.09.2025 - 12.01.2026 
Montag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Online 
106,00 € (gültig ab 5 Teilnehmenden) 
Lehrmittel: "Con gusto nuevo A1" ab Lektion 10/11, Als 
Printausgabe oder digitale Ausgabe 
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225-40221-O Spanisch für Anfänger/-innen 
mit geringen Kenntnissen - Onlinekurs  
A1.1 
Alexandra Negrete-Baldus 
12 Abende, 23.09.2025 - 13.01.2026 
Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Online 
106,00 € (gültig ab 5 Teilnehmenden) 
Ein Kurs für Anfänger/-innen mit sehr geringen 
Vorkenntnissen.  
Lehrmittel: Con gusto nuevo A1. Ab Lektion 2 als 
Printausgabe oder Digitale Ausgabe ISBN 978-3-12-
514671-6 ab Lektion 2 
 
225-40227-O Spanisch für Anfänger/-innen 
mit Kenntnissen - Onlinekurs  
A1.1 
Alexandra Negrete-Baldus 
12 Abende, 24.09.2025 - 14.01.2026 
Mittwoch, 19:15 - 20:45 Uhr 
Online 
106,00 € (gültig bei 5 Teilnehmenden) 
Lehrmittel: Con gusto nuevo A1. Ab Lektion 7/8; ISBN 
978-3-12-514671-6Als Printausgabe oder digital 
Ausgabe 
 
Italienisch 
225-40905 Italienisch für Fortgeschrittene  
B1.2 
Nunziatina Vaccaresi 
12 Abende, 11.09.2025 - 11.12.2025 
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 001, EG 
96,00 € (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
 
225-40902 Corso di Conversatione- Italia: la 
sua terra e la sua gente - Parliamone! 
B 1 
Jennifer Schaub 
10 Nachmittage, 02.10.2025 - 18.12.2025 
Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur 
80,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
Ihr seid bereits in die italienische Sprache eingetaucht? 
Ihr möchtet Italien als Land und als Lebensort noch 
besser kennenlernen? Durch Zeitungsartikel zum 
aktuellen Zeitgeschehen, Literatur, Film, Musik, Kunst … 
entdecken wir gemeinsam die weniger offensichtlichen 
Aspekte und treten in einen lebendigen Austausch über 
die italienische Kultur. So wird Euer nächster Aufenthalt 
in Italien nicht nur ein schöner Urlaub an einem 
wundervollen Ort sein, sondern eine Reise als 
aufmerksame und sensible Beobachter. Der spielerische 
Umgang mit der Sprache wird Euern Wortschatz 
bereichern, Eure grammatikalischen Kenntnisse 
erweitern und insbesondere Eure Ausdrucksfähigkeiten 
in der italienischen Sprache verbessern. 
 
225-40909 Pronti? Via! - Der etwas andere 
Italienisch-Kurs -Aktives, spielerisches und 
authentisches Spracherlebnis mit 
abschließendem gemeinsamem Kochevent  
A 1.2. - A 2 

Jennifer Schaub 
10 Tage, 02.10.2025 - 13.12.2025 
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr 
Samstag, 11:00 - 15:00 Uhr (13.12.2025) 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 002 
93,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
Dieser Kurs richtet sich an alle Italien-Liebhaber/-innen, 
die bereits ein paar Grundkenntnisse der italienischen 
Sprache haben und diese wiederauffrischen möchten. 
 
225-3054 Interkulturelle Wochen - 
Kochtandem - In Kooperation mit dem 
Integrationsbüro der VG Montabaur 
Patrick George 
Sobiah Khilani 
1 Tag, 23.09.2025 
Dienstag, 17:30 - 21:30 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Küche der Heinrich-Roth-Realschule+ 
Eigenanteil für Lebensmittel und Kursgebühr: 10,00 € 
 
Fusion-Kitchen einmal anders – Anlässlich der 
Interkulturellen Wochen kochen wir in internationalen 
Kochtandems Gerichte. Den deutschen Part übernimmt 
Patrick George, den arabischen Sobiah Khilani. Bei 
diesem Kochprojekt steht der Austausch im Mittelpunkt. 
Durch das gemeinsame Zubereiten und Genießen der 
Gerichte lernen die Teilnehmenden die kulinarischen 
Traditionen und kulturellen Hintergründe der jeweiligen 
Länder ihrer jeweiligen Kochpartnerin / ihres 
Kochpartners kennen. Dabei werden Gespräche über 
Gewohnheiten, Traditionen und Geschichten rund ums 
Essen geführt, was das gegenseitige Verständnis und die 
Wertschätzung füreinander stärkt. Das gemeinsame 
Kochen schafft eine offene Atmosphäre, in der 
Sprachbarrieren abgebaut und interkulturelle Brücken 
gebaut werden. Am Ende des Projekts sind die 
Teilnehmenden nicht nur kulinarisch bereichert, sondern 
auch bereit, Brücken zwischen Kulturen zu bauen und 
den interkulturellen Dialog aktiv zu leben. Die genaue 
Speisenfolge finden Sie demnächst hier.  
Kofinanziert mit Mitteln zur politischen Bildung des 
Landes Rheinland-Pfalz. 
 
225-3031 Fibromyalgie - Das neue 
Volksleiden?  
Ute Zimmermann 
1 Abend, 06.10.2025 
Montag, 19:00 - 21:00 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Raum: A 055 b 
12,00 € (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
 
In diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über 
Symptome, Häufigkeit und Diagnose dieser Erkrankung. 
Viele Betroffene müssen einen langen Leidensweg 
durchlaufen, bis sie die oft erlösende Diagnose 
„Fibromyalgie“ erhalten. Vielleicht kann dieser Vortrag 
dem ein oder anderen dies durch eine fundierte 
Information ersparen. In einem abschließenden 
Gespräch können gerne Fragen gestellt und Erfahrungen 
ausgetauscht werden. 
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	■ Schiedsperson
Dr. Ellen Ernst ���������������������������������������������������������������������  02602/60813

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Stadtrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Stadtrates des Stadt Montabaur findet statt
am:	 Donnerstag, 11. September 2025, 17:00 Uhr
Ort:	 Sitzungssaal Altbau, Großer Markt 10, 56410 Montabaur
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung	
1.	 Wahl des Vorsitzenden/der Vorsitzenden und seines Stellvertreters/

seiner Stellvertreterin
2.	 Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht 2022 
	 der Stiftung Hospitalfonds
3.	 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2022 
	 der Stiftung Hospitalfonds
4.	 Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht 2022 
	 der Stadt Montabaur
5.	 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2022 
	 der Stadt Montabaur
6.	 Mitteilungen und Anfragen
Zu dieser Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem 
der Verbandsgemeinde Montabaur unter www.vg-montabaur.de einge-
sehen werden.

Montabaur, den 25. August 2025
Melanie Leicher, Stadtbürgermeisterin

	■ Stammtisch Kunstverein Montabaur e.V.
Am Samstag, den 13.9.2025 um 15 h findet der monatliche Stammtisch 
vom Kunstverein im b05 (im Stadtwald 2) statt.
Der Stammtisch bietet in lockerer Atmosphäre eine offene Plattform zum 
regen Austausch über aktuelle Events und Projekte im Bereich der Kunst 
in Montabaur und der näheren Umgebung.
Er richtet sich sowohl an alle Vereinsmitglieder sowie kunstinteressierte 
Bürger/innen.

	■ Männer trauern anders, aber nicht minder tief
Der Hospizverein Westerwald e.V. bietet am 15.09.2025 von 18:00 bis 
20:00 Uhr einen offenen Stammtisch für trauernde Männer an. Hier fin-
den sie einen geschützten Raum für ihre Trauer. 
Dabei ist es möglich miteinander ins Gespräch zu kommen und sich ge-
meinsam mit ausgebildetenTrauerbegleitern auszutauschen. 
Die Treffen finden regelmäßig jeden 3. Montag im Monat in der Begeg-
nungsstätte „Wäller Treff mit Herz“, Josef-Kehrein-Straße 3 in Monta-
baur statt.
Weitere Informationen sind erhältlich:
Hospizverein Westerwald, Tel.: 02602-916916 oder 0171-1260225,
Mail: hospiz-ww@t-online.de
Offene Trauergruppe Montabaur
Tod und Trauer sind keine Themen, über die man im Alltag gerne spricht. 
Wenn plötzlich aber ein naher Verwandter oder Bekannter aus dem Le-
ben gerissen wird, muss man sich der neuen Situation stellen.
Die nächste offene Trauergruppe des Hospizvereins Westerwald e.V. fin-
det am Mittwoch, den 17.09.2025, von 18.30 bis 20.30 Uhr im Wäller 
Treff Begegnungen mit Herz, Joseph-Kehrein-Str. 3 in 56410 Monta-
baur (immer am 3. Mittwochabend eines jeden Monats) statt.
Ausgebildete Trauerbegleiter unterstützen trauernde Menschen, mit 
dem großen Verlust eines geliebten Ehepartners, Verwandten oder 
Freund/in leben zu können. 
In Gesprächen mit anderen Gleichbetroffenen lassen sich Parallelen zu 
den eigenen erlebten Verlusten erkennen, die wohltuend und lindernd 
wirken. Viele Hinterbliebene plagen sich mit Schuldgefühlen, etwa we-
gen eines nicht beigelegten Streits oder weil sie meinen, nicht genug 
getan zu haben.
Die Teilnahme am Trauertreff ist kostenfrei!
Weitere Informationen beim Hospizverein Westerwald e.V., 
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur, 
02602-916 916 / E-Mail: hospiz-ww@t-online.de

	■ Deutsch-Texanische Gesellschaft 
Montabaur - Fredericksburg e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde der DTG.
Die Städtepartnerschaft Koblenz - Austin hat uns vor eini-
ger Zeit über den Besuch von „Dickie Lee Erwin - Singer / 
Songwriter“ aus der Koblenzer Partnerstadt Austin 
informiert.

Wir haben gemeinsam einen Auftritt 
im
„b-05 Kunst- und Kulturzentrum“

Im Stadtwald 2, 56410 
Montabaur

am Donnerstag, 11. September 
2025, 17.00 Uhr

organisiert. Eintritt: eine Spende in 
den Cowboyhut des Künstlers.
Für Freunde der klassischen Coun-
try-Musik, Jazz-Improvisationen, 
Samba-Rythmen bestimmt ein 
Highlight. (siehe auch auf Seite 7 
des Wochenblatts).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Deutsch-Texanische Gesellschaft

	■ Stadtbibliothek Montabaur
Konrad-Adenauer-Platz 9, 56410 Montabaur, Tel.: 02602-126-181
stadtbibliothek@montabaur.de, www.stadtbibliothek-montabaur.de
Öffnungszeiten:
Dienstag������������������������������������������������������������������������ 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch ����������������������������������������������������������������������� 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������������� 10.00 - 18.30 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������� 10.00 - 16.00 Uhr
Samstag������������������������������������������������������������������������ 10.00 - 13.00 Uhr

	■ Öffnungszeiten des Stadtarchivs
Ohne Anmeldung:
Dienstags 10:45 Uhr bis 13:15 Uhr sowie 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mit obligatorischer Anmeldung beim Stadtarchivar, mindestens 3 Tage 
vor dem Termin:
Freitags 10:45 Uhr bis 13:15 Uhr sowie 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
zusätzlich jeden zweiten Samstag im Monat von 11:30 Uhr bis 13:00 
Uhr sowie 14:00 Uhr bis 16: 30 Uhr
Telefonzeiten sind während der Öffnungszeiten und zusätzlich auch 
am Montag zwischen 14:30 Uhr und 17:30 Uhr.
Ein wichtiger Hinweis: Dringend empfohlen wird in Vorbereitung auf 
alle Termine, gerade auch die ohne Anmeldung möglichen Dienstagter-
mine, die eigenständige Recherche auf unseren Präsentationen digital-
archive.montabaur.de sowie stadtarchiv-montabaur.findbuch.net
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich gerne an den Stadtarchivar: 
droehrig@montabaur.de “

Montabaur

Montabaur - Stadt

	■ Sprechzeiten mit Stadtbürgermeisterin 
Melanie Leicher

können unter der Rufnummer 02602/126-324 oder 126-335 (Büro der 
Stadtbürgermeisterin) vereinbart werden.
E-Mail-Adresse: ������������������������������������������������� mleicher@montabaur.de
Handy-Nr. ����������������������������������������������������������������  0 15 20 / 2 61 84 56

mailto:droehrig@montabaur.de
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Aus den großen alten Bäumen, die aufgrund des Anbaus gefällt werden 
mussten, ist ein wunderbares und sicheres Spielgerät für die Kinder der 
Kita St. Martin entstanden, die “Bärenbande - vom Baum zum Schiff“ 
Kunstwerk enthüllt
Gemeinsam mit den künftigen Passagieren hat sie das Kunstwerk ent-
hüllt, die auch gleich fröhlich auf dem „Schiff“ Platz nahmen. Und es gibt 
viel zu entdecken. So stecken Blumen hinter den Ohren, ein Mäuschen 
fährt mit und es scheint, als „schwimmen“ einige Bären neben dem Floß 
im Sand. Die liebevolle und gleichzeitig stabile Arbeit begeistert die Kin-
der vom ersten Moment an.

Die Kinder enthüllen ihr neues Spielgerät zusammen mit der Künstlerin 
Jutta Faßhauer-Jung 
„Wir ziehen demnächst in das gelbe Zimmer. Von dort aus haben wir den 
allerbesten Blick im ganzen Haus auf die Bärenbande“, freut sich ein 
Kind. Zum Schutz vor Hitze und Regen wurde das neue Spielgerät mit 
einer massiven Holzüberdachung versehen. „Die neue Konstruktion er-
gänzt unser naturnahes Außengelände mit dem alten Baumbestand 
ideal“, berichtet Kita-Leiterin Eva Schmidt. „Ganz im Sinne unseres Kon-
zepts, bei jedem Wetter draußen spielen zu können.“
Schwieriger Transport
Jutta Faßhauer-Jung hat bereits im letzten Jahr mit den Arbeiten begon-
nen. „Die kleineren Teile konnte ich in der Werkstatt anfertigen. Für die 
großen Bäume musste ich auf gutes Wetter warten, damit ich sie drau-
ßen bearbeiten konnte. Rund 2.648 kg wiegt die Konstruktion, die 
schließlich mit einem Kran und fünf starken Männern zurück an Ort und 
Stelle transportiert wurde. „Ich wünsche mir, dass die Bärenskulptur als 
heitere Ecke, aber auch als Rückzugsort dient“, sagt die Künstlerin.
Dr. Andreas Wechsung, Erster Beigeordneter der Stadt Montabaur, gra-
tulierte zum gelungenen Kunstwerk. „Ich freue mich, dass die Bäume 
eine neue Funktion und damit eine neue Qualität erhalten.“ Pfarrer Stef-
fen Henrich spricht seinen Segen vor allem mit dem Ziel, dass die Kinder 
mutig und neugierig ihr neues Spielgerät erkunden und vor Verletzungen 
geschützt sind.

Neuer Parkplatz mit 35 Stellplätzen
Auch der neue Parkplatz, an der Elgendorfer Straße direkt neben 
dem Kita-Gelände gelegen, ist fertig und zur Nutzung freigegeben. 
Bereits im letzten Jahr hatte die Stadt das Grundstück erworben. Die 
35 Stellplätze stehen ab sofort für das Kita-Personal und für Kita-El-
tern zur Verfügung; abends und an den Wochenenden kann dort je-
der Bürger parken. Die Baukosten liegen bei rund 100.000 Euro. Zu-
sätzlich wird noch ein kleiner Parkplatz für das Bringen und Abholen 
der Kinder vor dem künftigen Eingang der Kita an der Martin-Luther-
Straße entstehen.

	■ Die alten Bäume sind wieder zurück 
in der Kita St. Martin

Die Kita St. Martin in Montabaur derzeit umfangreich umgebaut und 
erweitert. Für die Bauarbeiten mussten ein paar Bäume gefällt wer-
den. Diese sind nun in Form eines bespielbaren Holz-Kunstwerks 
zur Kita zurückgekehrt: Die Kinder können ab sofort mit der „Bären-
bande“ auf große Fahrt gehen. Das neue Kunstwerk mit massiver 
Holzüberdachung stammt von der Bildhauerin Jutta 
Faßhauer-Jung.
„Wir waren sehr traurig, als die Bäume gefällt werden mussten, um Platz 
für den neuen Anbau zu schaffen“, sagt Kita-Leiterin Ulrike Floreth. 
„Aber jetzt sind sie wieder zu Hause“. Aufgrund des steigenden Bedarfs 
an Betreuungsplätzen wird die Kita St. Martin in Montabaur seit Mai 
2024 erweitert. Der Baumaßnahme fielen leider einige der alten Bäume 
zum Opfer, um Platz für den neuen Anbau zu schaffen.

Außenanlageplaner Dirk Pott, Pfarrer Steffen Henrich, die Kita-Leiterinnen 
Eva Schmidt und Ulrike Floreth, Projektleiterin Julia Moser-Winterweber, 
Künstlerin Jutta Faßhauer-Jung und der Erste Beigeordnete der Stadt 
Montabaur Dr. Andreas Wechsung freuen sich, dass die alten Bäume eine 
neue Funktion erhalten. 

„Kunst am Bau“ - mehr als eine gesetzliche Vorgabe
Bei öffentlichen Bauprojekten muss ein bestimmter Prozentsatz der 
Baukosten (hier 1,5%) für „Kunst am Bau“ investiert werden. „Kunst am 
Bau“ ist Ausdruck des kulturellen Selbstverständnisses eines Landes, 
sichert Kunstförderung und unterstützt Kunstschaffende. Bereits vor 
Baubeginn hatte die Stadt Montabaur einen Künstlerwettbewerb durch-
geführt und verschiedene Vorschläge verschiedener Künstler erhalten. 
„Unsere Vorgabe war, dass die gefällten Bäume Verwendung auf dem 
Spielgelände finden und somit einen Erinnerungswert erhalten“, erzählt 
Projektleiterin Julia Moser-Winterweber. Eine weitere Vorgabe war, dass 
ein für die Kinder bespielbares Kunstwerk entsteht.

Die Kita-Kinder sind begeistert und gehen ab sofort mit der Bärenbande 
auf große Fahrt.
Die Kinder gehen mit der Bärenbande auf große Fahrt
Gewonnen hat den Wettbewerb die Künstlerin Jutta Faßhauer-Jung mit 
ihrem Entwurf für die „Bärenbande - vom Baum zum Schiff“. Entstanden 
ist eine stabile Holzkonstruktion, die sicher verarbeitet ist und den Kin-
dern als Klettergerüst zusätzlichen Spielspaß bietet. „Die fröhliche Bä-
renbande hat sich den alten Baumstamm geschnappt und nutzt ihn von 
nun an als Schiff“, erklärt die Künstlerin ihre Idee dahinter. Und „es ist 
noch viel Platz an Bord“. Die Kinder können sich also dazusetzen und 
mit den Bären auf große Fahrt gehen und die Welt entdecken.
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-	 nachhaltige Stärkung und Attraktivierung des ICE-Haltepunktes Mon-
tabaur als einzigem rheinland-pfälzischen Halt der großräumigen 
Schienenverbindung Köln-Frankfurt,

-	 Sicherung einer geordneten städtebaulichen Nutzung innerhalb des 
Plangebiets,

-	 planungsrechtliche Vorbereitung und Sicherung der geplanten Erwei-
terung und Erschließung.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Factory-Outlet Monta-
baur“ wird wie folgt begrenzt:	

-	 Im Norden durch die Böschungsflächen der ICE-Strecke Köln-Rhein/
Main und der BAB 3.

-	 Im Süden durch die Auenflächen des Gelbachs (Aubachs) bzw. die 
Straße „In der Kesselwiese“ und hieran anschließende Gewerbeflä-
chen östlich der „Staudter Straße“ (K 82).

-	 Im Westen durch die Bebauung östlich des Bahnhofsplatzes.
-	 Im Osten durch die bestehende Wohnbebauung der Lessingstraße 

(Wohngebiet „In der Kesselwiese“).
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 10,4 ha. Die 
Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs ergibt sich aus dem ab-
gedruckten Übersichtsplan.	
Der Geltungsbereich der Teilaufhebung des Bebauungsplans „ICE-
Bahnhof / Teilbereich FOC“ wird wie folgt begrenzt:	
-	 Im Westen und Süden durch die Staudter Straße (K 82),
-	 Im Osten durch die Grenzen der Flurstücke-Nrn. 54/39 und 
55, Flur 45, Gemarkung Montabaur,
-	 Im Norden durch die Grenze des rechtskräftigen Bebauungs-
plans „ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“.
Der räumliche Geltungsbereich der Teilaufhebung umfasst eine Fläche 
von ca. 360 m². Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs ergibt 
sich aus dem abgedruckten Übersichtsplan.
Veröffentlichung der Planunterlagen:
Die nachfolgenden Planunterlagen
1.	 Übersichtsplan zum Geltungsbereich des Bebauungsplans „Facto-

ry-Outlet Montabaur“
2.	 Übersichtsplan zur Teilaufhebung des Bebauungsplans „ICE-Bahn-

hof / Teilbereich FOC“
3.	 Zeichnerische Festsetzungen - Planzeichnung
4.	 Textliche Festsetzungen
5.	 Begründung mit Umweltbericht
6.	 Anlage zur Begründung: Städtebaulich und raumordnerisch orien-

tierte Auswirkungsanalyse zur geplanten Flächenerweiterung des 
Outlet Centers „Montabaur The Style Outlets“ (MTSO) in der Ver-
bandsgemeinde Montabaur (Westerwaldkreis); Wiesbaden. (ecos-
tra 08/2022)

7.	 Anlage zur Begründung: Auswirkungen auf die Entwicklungsziele 
der Städtebaufördermaßnahmen in den Städten Montabaur, Kob-
lenz und Diez durch die geplante Flächenerweiterung des Outlet 
Montabaur; Wiesbaden. (ecostra 07/2022)

8.	 Anlage zur Begründung: Aktualisierung der Grundlagendaten der 
Auswirkungsanalyse 08/2022 zur geplanten Verkaufsflächenerwei-
terung des Outlet Montabaur in der Verbandsgemeinde Montabaur 
(Westerwaldkreis); Wiesbaden. (ecostra 06/2025)

9.	 Anlage zur Begründung: Aktualisierung der Kaufkraftstromanalyse 
und Neubewertung möglicher Auswirkungen zur geplanten Ver-
kaufsflächenerweiterung des Outlet Montabaur in der Verbandsge-
meinde Montabaur - Anlage zur aktualisierten ecostra-Auswir-
kungsanalyse vom 23. Juli 2025 (ecostra 08/2025)

10.	 Anlage zur Begründung: Gutachterliche Plausibilitätsprüfung einer 
städtebaulichen Auswirkungsanalyse von ecostra zur geplanten Er-
weiterung des Montabaur The Style Outlet in der Verbandsgemein-
de Montabaur (2021/22); Dortmund. (Junker+ Kruse 01/2024)

11.	 Anlage zur Begründung: Stellungnahme Bestimmung von Sportbe-
kleidung und Sportschuhen in Abgrenzung zu „Alltags“bekleidung 
und -schuhen; Dortmund. (Junker + Kruse 12/2023)

12.	 Junker + Kruse (08/2025): Gutachterliche Plausibilitätsprüfung der 
vorgelegten Aktualisierung der Grundlagendaten der Auswirkungs-
analyse 08/2022 (Stand: 23. Juni 2025) sowie Aktualisierung der 
Kaufkraftstromanalyse und Neubewertung möglicher Auswirkun-
gen zur geplanten Verkaufsflächenerweiterung (Stand: 22. August 
2025) von ecostra zur geplanten Erweiterung des Montabaur The 
Style Outlets in der Verbandsgemeinde Montabaur, Dortmund

13.	 Anlage zur Begründung: Fachbeitrag Naturschutz zur geplanten 
Flächenerweiterung des Outlet Centers „Factory Outlet Montabaur“ 
in Montabaur; Moschheim. (Freiraumplanung Diefenthal (07/2025)

14.	 Anlage zur Begründung: Fachbeitrag Artenschutz zur geplanten 
Flächenerweiterung des Outlet Centers „Montabaur The Style Out-
lets“ in Montabaur - Vorprüfung Stufe I gem. § 44 BNatSchG; 
Moschheim. (Freiraumplanung Diefenthal (01/2021)

15.	 Anlage zur Begründung: Erweiterung Factory Outlet Center Monta-
baur - Fachgutachten Fledermaus und Haselmaus; Heuchelheim. 
(Büro für ökologische Fachplanung 12/2021)

16.	 Anlage zur Begründung: Fachbeitrag Artenschutz zur geplanten 
Flächenerweiterung des Outlet Centers „Montabaur The Style Out-
lets“ in Montabaur -Stufe II gem. § 44 BNatSchG; Moschheim. 
(Freiraumplanung Diefenthal (07/2025)

17.	 Anlage zur Begründung: Verkehrsuntersuchung zur geplanten Flä-
chenerweiterung des Outlet Centers „Montabaur The Style Outlets“ 
in Montabaur; Darmstadt. (R+T Verkehrsplanung 02/2021)

18.	 Anlage zur Begründung: Stellungnahme - Verkehrsuntersuchung 
zur geplanten Flächenerweiterung des Outlet Centers „Montabaur 

Neben dem Kita-Gelände ist ein Parkplatz 35 Stellplätzen Eltern, Personal 
und Bürger entstanden. (Text und Bilder: Stadt Montabaur, Viola Marschall)

	■ Westerwald-Verein, Zweigverein Montabaur 1888 e.V.
Siebengebirge: Vom Drachenfels zur Löwenburg
Für Sonntag, den 07. September 2025 lädt der Zweigverein Montabaur 
1888 e. V. des Westerwald-Vereins zu einer Wanderung im Siebengebir-
ge ein. Die Tour ist mit ca.12 km und einigen Höhenmetern als schwer 
eingestuft. Treffpunkt zur Bildung eines Konvoi ist 9:30 Uhr am Parkplatz 
Kalbswiese in Montabaur. Wanderstart ist ca. 10.30 Uhr beim Parkplatz 
Oberweingartenweg, 53639 Königswinter. Eine Rucksackverpflegung 
mit ausreichend Flüssigkeit, festes Schuhwerk und ggf. Wanderstöcke 
werden empfohlen. Achtung: der Parkplatz ist Gebührenpflichtig (3,- 
Euro) und es wird zu Beginn mit der Drachenfelsbahn zum Drachenfels-
plateau (Kosten 10,- Euro) gefahren. Eine Einkehr ist geplant.
Der Wanderführer Gerd Fries lädt Gäste und Mitglieder herzlich ein und 
bittet um eine Anmeldung mit Zu- oder Absage zur Einkehr telefonisch 
unter Handy 0151 50779408 oder per Mail an wwv-mt.killadt@web.de. 
Anmeldeschluss für die Wanderung: Sonntag, 07.09.2025 bis 9.00 Uhr 
Anmeldeschluss für die Einkehr: Samstag, 06.09.2025 bis 17.00 Uhr
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage wwv-mt.com

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Aufstellung des Bebauungsplans  
„Factory-Outlet Montabaur“ der Stadt Montabaur 
und Teilaufhebung des Bebauungsplans 
„ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“

hier: Durchführung der Veröffentlichung gem. § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Stadtrat von Montabaur hat in seiner Sitzung am 28.08.2025 den 
Beschluss gefasst, den Entwurf zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Factory-Outlet Montabaur“ sowie zur Teilaufhebung des Bebauungs-
plans „ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu 
veröffentlichen. Die Aufstellung des Bebauungsplans „Factory-Outlet 
Montabaur“ sowie die Teilaufhebung des Bebauungsplans „ICE-Bahn-
hof / Teilbereich FOC“ werden im Regelverfahren durchgeführt.
Die Aufstellung des vorliegenden Bebauungsplans „Factory-Outlet 
Montabaur“ sowie die Teilaufhebung des Bebauungsplans „ICE-Bahn-
hof / Teilbereich FOC“ der Stadt Montabaur werden im Parallelverfahren 
gem. § 8 Abs. 3 S. 1 BauGB zur 20. Teiländerung des Flächennutzungs-
plans der Verbandsgemeinde Montabaur durchgeführt.
Ziel der Bebauungsplanaufstellung:
Die Projektträgerin (Fashion Outlet Grundbesitz GmbH & Co. KG) be-
absichtigt die Erweiterung des FOC Montabaur um zusätzliche 9.800 m² 
Verkaufsfläche auf eine zukünftige Gesamtverkaufsfläche von 19.800 
m². Die Planung sieht eine bauliche Erweiterung auf den östlich gelege-
nen, bisher als Parkplatz genutzten Flächen vor. Im Zuge der Erweite-
rung ist auch eine interne Umstrukturierung der Sortimentsverteilung 
geplant. Der Verlust an Stellplätzen soll durch die Erweiterung der be-
stehenden Stellplatzanlage östlich des Bestands kompensiert werden. 
Hier ist neben der Errichtung von ebenerdigen Stellplätzen auch die Er-
richtung eines Parkhauses vorgesehen.
Mit dem positiven Raumordnungsentscheid der Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion (SGD) Nord vom 23.07.2024 wurde bestätigt, dass die 
Erweiterung des FOC auf eine Gesamtverkaufsfläche von maximal 
19.800 m² mit den Erfordernissen der Raumordnung, insbesondere den 
Zielen der Einzelhandelsentwicklung, vereinbar ist. Grundlage für die 
positive Entscheidung sind der Zielabweichungsbescheid der SGD Nord 
vom 23.07.2024 zur Abweichung vom städtebaulichen Integrationsge-
bot (Z58 LEP IV) sowie detaillierte Maßnahmen / Auflagen, die im Raum-
ordnungsentscheid aufgenommen wurden und von der Verbandsge-
meinde, der Stadt und der Projektträgerin zu beachten sind.
Wesentliche Ziele der Planung sind:
-	 Erweiterung des bestehenden Fashion Outlet Centers um 9.800 m² 

Verkaufsfläche auf zukünftig 19.800 m²,
-	 hierdurch Sicherung und Entwicklung von Montabaur als Standort-

bereich mit besonderen Entwicklungsimpulsen und als Schwerpunkt 
der siedlungsstrukturellen und wirtschaftlichen Entwicklung im nörd-
lichen Rheinland-Pfalz sowie

-	 Sicherung der Versorgungsfunktion des Mittelzentrums Montabaur,
-	 Stärkung des FOC als shoppingtouristische Destination sowohl regio-

nal als auch national,
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mit folgenden Inhalten:
•	 Einleitung mit Angaben zu Inhalten und Zielen des Bebauungsplans 

sowie Zielen des Umweltschutzes und deren Berücksichtigung bei 
der Planaufstellung

•	 Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 
im
•	 Ist-Zustand als derzeitiger Umweltzustand (Basis-Szenario)
•	 Prognose-Nullfall ohne Durchführung der Planung
•	 Prognose-Planfall mit Durchführung der Planung

•	 Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung in Form einer Kompensationsermitt-
lung sowie einer schutzgutbezogener Wirkprognose

•	 Aussagen zu Vermeidungs-,  
Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen

•	 Aussagen zu Planungsalternativen
•	 Zusätzliche Angaben zu / zum

•	 Technische Verfahren / Schwierigkeiten
•	 Monitoring
•	 Verwendeten Unterlagen

•	 Allgemeinverständliche Zusammenfassung
Quelle: Planungsunterlagen, Freiraumplanung Diefenthal
4. Fachbeitrag Artenschutz - 
Vorprüfung Stufe I gemäß § 44 BNatSchG
(Stand Januar 2021)
mit folgenden Inhalten:
•	 Einleitung mit Aussagen zu Anlass und Aufgabenstellung, rechtliche 

Grundlagen, Datengrundlage, Methode  
sowie Bestandsbeschreibung

•	 Baubeschreibung und Wirkfaktoren der Planung
•	 Benennung von Vermeidung- und vorgezogene Ausgleichsmaßnah-

men (CEF-Maßnahmen)
•	 Bestandsdarstellung und Darlegung der Betroffenheit der relevanten 

Arten
•	 Zusammenfassende Darlegung der naturschutzfachlichen Vorausset-

zungen für eine Ausnahme nach § 45 Abs. 7 BNatSchG
•	 Fazit
•	 Ergebnisse der Relevanzprüfung
Quelle: Planungsunterlagen, Freiraumplanung Diefenthal
5. Fachgutachten Fledermaus und Haselmaus 
Zum Fachbeitrag Artenschutz - Stufe I
(Stand Dezember 2021)
mit folgenden Inhalten:
•	 Einleitung mit Benennung rechtlicher Grundlagen, Darstellung des 

Untersuchungsgebiets, Aufzeigen von Vorbelastungen sowie Aussa-
gen zur Recherche vorhandener Daten

•	 Faunistische Bestandsaufnahme mit Aussagen zur Methodik, zu Er-
gebnissen und zur Bewertung für die Tierarten
•	 Fledermaus
•	 Haselmaus

•	 Gesamtbewertung mit Benennung von Vermeidungsmaßnahmen
Quelle: Planungsunterlagen, Büro für ökologische Fachplanung
6. Fachbeitrag Artenschutz - Stufe II gemäß § 44 BNatSchG
(Stand Juli 2025)
mit folgenden Inhalten:
•	 Einleitung mit Aussagen zu Anlass und Aufgabenstellung, rechtliche 

Grundlagen, Datengrundlage, Methode  
sowie Bestandsbeschreibung

•	 Baubeschreibung und Wirkfaktoren der Planung
•	 Benennung von Vermeidung- und vorgezogene Ausgleichsmaßnah-

men (CEF-Maßnahmen)
•	 Bestandsdarstellung und Darlegung der Betroffenheit der relevanten Arten
•	 Zusammenfassende Darlegung der naturschutzfachlichen Vorausset-

zungen für eine Ausnahme nach § 45 Abs. 7 BNatSchG
•	 Fazit
•	 Ergebnisse der Relevanzprüfung
Quelle: Planungsunterlagen, Freiraumplanung Diefenthal
7. Schalltechnische Untersuchung - 
Verkehrslärm und Gewerbelärm
(Stand August 2025)
mit folgenden Inhalten:
•	 Einleitung mit Aussagen zur Aufgabenstellung, zu Plan- und Daten-

grundlagen, zu Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen sowie zu 
Anforderungen aus Fachgesetzen und Vorschriften

•	 Ermittlung und Bewertung der Verkehrslärmeinwirkungen im 
Plangebiet

•	 Ermittlung und Bewertung der Auswirkungen der Planung auf Ver-
kehrslärmverhältnisse in der Umgebung des Plangebiets

•	 Prognose zu Gewerbelärmeinwirkungen in der Umgebung des 
Plangebiets

•	 Darstellung von Schallschutzmaßnahmen
•	 Aussagen zur Qualität der Prognose
Quelle: Planungsunterlagen, FIRU Gesellschaft für Immissionsschutz 
mbH
8. Sichtachsenanalyse - Visualisierung
(Stand Februar 2025)
mit folgenden Inhalten:
•	 Beschreibung der Vorgehensweise
•	 Prüfung der Sichtbeziehungen zum Montabaurer Schloß in folgenden 

Fällen
•	 Fernwirkung
•	 Nahbereich
•	 Weitere Sichtbeziehungen

The Styles Outlets“ in Montabaur; Darmstadt. (R+T Verkehrspla-
nung 11/2021)

19.	 Anlage zur Begründung: Weitergehende Untersuchung - Verkehrs-
untersuchung zur geplanten Flächenerweiterung des Outlet Cen-
ters „Outlet Montabaur“; Darmstadt. (R+T Verkehrsplanung 
07/2022)

20.	 Anlage zur Begründung: Aktualisierung - Verkehrsuntersuchung zur 
geplanten Flächenerweiterung des „Montabaurer Outlets“; Darm-
stadt. (R+T Verkehrsplanung 04/2025)

21.	 Anlage zur Begründung: Schalltechnische Untersuchung zum Be-
bauungsplan „Factory Outlet Montabaur“ in Montabaur; Kaisers-
lautern. (FIRU GfI 08/2025)

22.	 Anlage zur Begründung: Erweiterung Outlet Center Montabaur the 
Style Outlets - Sichtachsenanalyse - Visualisierung; Trier. (BGH Plan 
02/2025)

23.	 Anlage zur Begründung: Wirtschafts- und Tourismusstudie - Ana-
lyse der touristischen Bedeutung des Factory-Outlet-Centers Mon-
tabaur The Style Outlets und der regionalwirtschaftlichen Effekte 
durch den Betrieb und durch die geplante Erweiterung; München. 
iq Projektgesellschaft (04/2025)

24.	 Anlage zur Begründung: Stadt Montabaur - Aufstellung Bebau-
ungsplan FOC II - Vorplanung Entwässerungskonzept; Montabaur. 
(GBI KIG Kommunale Infrastruktur GmbH 05/2025)

25.	 Anlage zur Begründung: Anbindung K 82 Erweiterung FOC Monta-
baur- Konzeptionelle Darstellung - Lageplan Knoten; Limburg-Off-
heim. (Artec Ingenieurgesellschaft mbH 01/2025)

sowie die nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen und ein Formblatt über „Daten-
schutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ werden 
gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB in der Zeit vom 08.09.2025 bis 08.10.2025 
(einschließlich), im Internet unter www.vg-montabaur.de veröffentlicht 
( www.vg-montabaur.de > Rubrik Leben & Erleben > Bauen & Wohnen > 
Laufende Bauleitplanverfahren > Bebauungspläne der Stadt Montabaur 
> Bebauungsplan Factory-Outlet Montabaur und Teilaufhebung des Be-
bauungsplans „ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“).
Darüber hinaus werden die Planunterlagen durch eine öffentliche Aus-
legung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Bauamt, Zim-
mer 222, Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur, während der 
Dienststunden
montags, dienstags und mittwochs von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 
bis 16:00 Uhr
donnerstags von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
freitags von 08:00 bis 12:30 Uhr
zu jedermanns Einsicht zugänglich gemacht (§ 3 Abs. 2 S. 2 BauGB).
Gerne bieten wir Ihnen an, im Vorfeld einen Termin mit der für dieses 
Bauleitplanverfahren zuständigen Sachbearbeiterin des Sachgebiets 
2.1, Planen und Bauen, zu vereinbaren (kschmidt@montabaur.de; Tel-Nr. 
02602/126-187).
Folgende Arten umweltbezogener Informationen i. S. d. § 3 Abs. 2 S. 
4 BauGB sind verfügbar:
Art der Umweltinformation / Schutzgut:
1. Bebauungsplan (Entwurf)
(Stand August 2025)
•	 mit textlichen und zeichnerischen Festsetzungen, u.a. Art und Maß 

der baulichen Nutzung, überbaubare Grundstücksflächen, Flächen 
und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft, Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträu-
chern und sonstigen Bepflanzungen, Vorkehrungen zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen (Schallimmissionen), wasserrecht-
liche Festsetzungen, Hinweisen zu Denkmal-, Boden- und Arten-
schutz, Kampfmittel und externen Ausgleichsflächen

Quelle: Planungsunterlagen, FIRU Koblenz GmbH
2. Umweltbericht als separater Teil der Begründung
(Stand August 2025)
•	 mit Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkun-

gen auf die Schutzgüter
•	 Mensch / menschliche Gesundheit (Lärmimmissionen, Luftschad-

stoffimmissionen, sonstige Immissionen)
•	 Tiere und Pflanzen / Biotope / Biologische Vielfalt
•	 Fläche und Boden
•	 Wasser
•	 Klima / Luft
•	 Orts- / Landschaftsbild / Erholung
•	 Kultur- und Sachgüter

im Ist-Zustand (Basis-Szenario), im prognostizierten Zustand bei Nicht-
durchführung (Prognose-Nullfall) und bei Durchführung der Planung 
(Prognose-Planfall)
•	 mit Aussagen zu Auswirkungen durch Abfälle, zur Nutzung erneuer-

barer Energien, zur Anfälligkeit zulässiger Vorhaben für schweren Un-
fällen und Katastrophen,

•	 Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung  
sowie externen Ausgleichsmaßnahmen

•	 mit Aussagen zu Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich

•	 mit Aussagen zu Planungsalternativen
•	 mit Aussagen zu möglichen Wechselwirkungen und kumulativen 

Wirkungen,
•	 mit Aussagen zu geplanten Überwachungsmaßnahmen durch Eingrif-

fe der Planung (Monitoring)
Quelle: Planungsunterlagen, FIRU Koblenz GmbH
3. Fachbeitrag Naturschutz zuzüglich Bestandsplan
(Stand Juli 2025)
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Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
i. V. mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz Rheinland-Pfalz 
(LDSG RLP).
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhal-
ten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung Ihrer Stellung-
nahme. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Da-
tenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das 
ebenfalls öffentlich ausliegt.
•	 Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-

schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans 
nicht von Bedeutung ist (§ 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 3 BauGB, § 4a Abs. 5 
BauGB).

Montabaur, 01.09.2025
Melanie Leicher, Stadtbürgermeisterin

	■ Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates  
und des Bauausschusses vom 28. August 2025

Bericht der Stadtbürgermeisterin
Stadtbürgermeisterin Melanie Leicher berichtet:
Pflanzung von Bäumen in der südlichen Bahnhofstraße
Ende September/Anfang Oktober werden die Bäume in der südlichen 
Bahnhofstraße gepflanzt (Felsenbirne Amelanchier arborea „Robin Hill“). 
Der Baum hat 20 cm Stammumfang, er blüht im Frühjahr, zieht Insekten 
an und hat im Herbst eine gelb/orangene bis leuchtend rote Herbstfär-
bung. Des Weiteren sind Baumpatenschaften zu vergeben.
Der Fachbereich 2 (Umwelt, Friedhöfe, Bauhöfe) der Verbandsgemein-
deverwaltung wird sich hierum kümmern.
Bauwagen für Kita St. Johannes, Horressen
Der Bauwagen der Kita St. Johannes, Horressen, wird bald im Schul-
garten der Waldschule errichtet.
Partnerstadt Trostyanets, Ukraine
Für die Partnerstadt Trostyanets wird ein weiteres Unterstützungspaket 
geschnürt; die ukrainische Stadtverwaltung hat ausdrücklich ein Solar-
paket gewünscht. Diesem Wunsch kommt die Stadt Montabaur gerne 
nach.
Stadthalle Haus Mons Tabor mit neuer Beschriftung
An der Stadthalle, die noch bis Anfang Oktober u.a. wegen Brand-
schutzmaßnahmen geschlossen ist, wurde vor einigen Tagen die Be-
schriftung angebracht. Über dem Eingang steht in Leuchtbuchstaben 
„Stadthalle“, an der Seite Richtung Kalbswiese steht „Stadthalle Haus 
Mons Tabor“. Diese Schrift wird von einem Spot, der an der Straßenla-
terne angebracht wird, nachts beleuchtet.

Quelle: Planunterlagen, BGH Plan - 
Umweltplanung und Landschaftsarchitektur
9.Vorplanung Entwässerungskonzept
(Stand Mai 2025)
mit folgenden Inhalten:
•	 Vorbemerkung mit Angaben zur Planung, zum Zweck der Planung so-

wie zu verwendeten Entwurfsgrundlagen
•	 Benennung der folgenden Grundlagen

•	 Bestehende Verhältnisse
•	 Flächenaufstellung
•	 Bestehende wasserrechtliche Erlaubnis
•	 Stellungnahmen von Fachbehörden
•	 Grundwasser- und Baugrundverhältnisse

•	 Entwässerungskonzept mit Angaben zu / zur
•	 Schmutzwasser
•	 Oberflächenentwässerung
•	 Starkregensimulation HQ100

•	 Nachweise zur
•	 Wasserhaushaltsbilanzierung mit Angaben zu Parameterdaten, Be-

rechnung sowie Bewertung
•	 Schadlosen Überflutung des Grundstücks (Überflutungsnachweis)
•	 Behandlungsbedürfigkeit von Oberflächenabflüssen
•	 ausreichenden Dimensionierung des Kanalnetzes

•	 Kostenermittlung
•	 Schlussbemerkung
Quelle: Planunterlagen, GBi Kommunale Infrastruktur
10. Wasserwirtschaft, Abwasserbeseitigung, Löschwasser, Stark-
regenereignisse, Wasserschutzgebiete
Quelle: Stellungnahmen
-	 SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Boden-

schutz vom 02.12.2024 zu Wasserschutzgebiete und Fließgewässer, 
zu Starkregen, zu Altlasten, zum Entwässerungskonzept und zur 
Wasserhaushaltsbilanz

-	 Kreisverwaltung des Westerwaldkreises vom 25.11.2024 zu Altlasten-
verdachtsflächen, zu Wasserschutzgebiete, zur Überbauung vorhan-
dener, verrohrten Gewässer, zum Entwässerungskonzept, zu Sturz-
fluten, zum Löschwasserbedarf

11. Bergbau und Altbergbau, Boden und Baugrund, mineralische 
Rohstoffe
Quelle: Stellungnahme	
-	 Landesamt für Geologie und Bergbau vom 12.11.2024 zu Bergbau / 

Altbergbau und zu Boden / Baugrund
12. Arten- und Naturschutz	
Quelle: Stellungnahmen	
-	 Naturschutzinitiative e.V. vom 21.11.2024 zu Biotopvernetzung, zur 

zusätzlichen Flächenversiegelung- Energieagentur Rheinland-Pfalz 
vom 12.11.2024 zur Begrünung von Gebäuden, Hinweis auf 
Landessolargesetz

13. Immissionsschutz	
Quelle: Stellungnahme	
-	 SGD Nord Regionalstelle Gewerbeaufsicht vom 05.11.2024 zu Ge-

werbelärm, zum Immissionsschutz der Wohngebäude Lessingstr. 7, 9 
und 11

14. Klima / Energie	
Quelle: Stellungnahme	
-	 Westerwald-Verein e.V. vom 21.11.2024  

zur Installation von PV-Anlagen
15. Landschaftsbild	
Quelle: Stellungnahme	
-	 Naturschutzinitiative e.V. vom 21.11.2024 zur Verunstaltung des Orts- 

und Landschaftsbilds
16. Kultur- und Sachgüter	
Quelle: Stellungnahmen	
-	 GDKE - Denkmalpflege vom 21.11.2024 zum Kulturdenkmal „Wege-

kapelle“, mit Hinweis auf Kleindenkmäler- GDKE - Landesarchäologie 
vom 25.10.2024 zum Verdacht auf archäologische Fundstellen, zur 
Bekanntgabe des Erdbaubeginns

17. Landwirtschaft	
Quelle: Stellungnahme	
-	 Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz vom 30.10.2024 zur Berück-

sichtigung von landwirtschaftlichen Belange bei externen 
Ausgleichsflächen

In Anwendung des § 3 Abs. 2 S. 5 BauGB sind der Inhalt der ortsübli-
chen Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB zu veröf-
fentlichenden Unterlagen ebenso über das zentrale Internetportal des 
Landes „GeoPortal.rlp“ zugänglich.
Hinweise:
•	 Alle DIN-Normen und Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse), 

auf die in den Planunterlagen verwiesen wird, werden bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Montabaur zu jedermanns Einsicht 
bereitgehalten.

•	 Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnah-
men zu der Planung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Monta-
baur abgegeben werden (§ 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 1 BauGB). Gemäß § 3 
Abs. 2 S. 4 Nr. 2 BauGB sollen Stellungsnahmen elektronisch abgege-
ben werden. Gemäß § 3 Abs. 2 S. 4 Nr. 2 BauGB können bei Bedarf 
Stellungnahmen jedoch auch auf anderem Weg abgegeben werden, 
z.B. schriftlich, mündlich, zur Niederschrift oder in sonstiger geeigne-
ter Textform (z.B. Fax an Fax-Nr. 02602/126-297 oder E-Mail an  
bauleitplanung@montabaur.de).
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Antrag auf Abbruch des Gebäudes 
Brückenstraße 7, Montabaur-Ettersdorf
Der Bauausschuss und der Stadtrat genehmigten - im Einvernehmen 
mit dem Ortsbeirat Ettersdorf - den Abbruch des Gebäudes Brücken-
straße 7 (inkl. Anbauten/Nebengebäude) in der Gemarkung Ettersdorf, 
Flur 2, Flurstück Nr. 21/2.
Antrag der CDU-Fraktion vom 18.6.2025 auf Änderung der 
Stellplatzsatzung
Seitens der CDU-Fraktion wurde ein Antrag auf Änderung der gültigen 
Stellplatzsatzung der Stadt Montabaur über die „Zahl der notwendigen 
Stellplätze“ eingereicht mit der Begründung, dass in der Stadt weiterhin 
Wohnungen fehlen, vor allem kleine Wohnungen. Deswegen wurde in 
dem Antrag vorgeschlagen, die Regelungen so zu ändern, dass für 
Wohnflächen bis zu 50 m² lediglich ein Stellplatz erforderlich ist. Die bis-
herige Stellplatzsatzung beinhaltete die Festlegung der Anzahl der not-
wendigen Stellplätze bei Kleinstwohnungen bis 30 m² auf 1,0 Stellplatz.
Nach eingehender Beratung empfahl der Bauausschuss dem Stadtrat, 
dem Antrag der CDU-Fraktion unverändert zuzustimmen.
Im Anschluss beschloss der Stadtrat mehrheitlich (17 Ja-Stimmen, 8 
Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen) die Abänderung der notwendigen Stell-
plätze für Wohnungen bis 50 m² und beauftragte die Verwaltung, auf 
dieser Grundlage einen neuen Satzungsentwurf vorzubereiten.

	■ Familientag am Quendelberg 
begeistert Groß und Klein

Am Sonntag, den 31. August 2025, verwandelte sich der Quendelberg 
in Montabaur von 12:00 bis 18:00 Uhr in ein wahres Paradies für Fami-
lien. Der Bürgerverein Montabaur e.V. und die Stadt Montabaur hat-
ten zum Familientag eingeladen - und hunderte Besucher folgten der 
Einladung, um einen abwechslungsreichen Tag voller Spiel, Spaß und 
Begegnung zu erleben.

(Fotocredits: Bürgerverein Montabaur e. V.)
Die Besucher erwartete ein buntes Programm: Mutige rutschten die 
spektakuläre XXL-Wasserrutsche hinunter, Kinder tobten auf der Hüpf-
burg, bauten mit Rohren und Kugeln an der XXL-Baustelle oder pro-
bierten die vielen Holzspielzeuge aus. Der Zauberer Tim Salabim 
sorgte mit gleich zwei Shows für große Augen und lautes Staunen.
Auch zahlreiche Vereine und Initiativen bereicherten das Fest:
•	 Die Jugendfeuerwehr ließ Kinder Schlauchkegeln üben und Feuer-

wehrknoten binden.
•	 Der 1. FFC Montabaur lud in den Soccer Court ein.
•	 Die DEG begeisterte mit Riesen-Seifenblasen und Basteln mit 

Play-Mais.
•	 Der TuS Montabaur organisierte Torwandschießen.
•	 Das DRK führte 1. Hilfe Übungen mit den Kindern durch
•	 das Haus der Jugend bot verschiedene Bastelaktionen an
•	 die Stadtbibliothek stellten ein spannendes Bibliothekslabyrinth auf 

die Beine.
•	 Die Kita St. Peter in Ketten bastelte mit den Kindern bunte 

Armbänder.
•	 Die DUG präsentierte eine traditionelle musikalische Darbietung 

und flechtete kunstvoll Haare mit farbigem Kunsthaar.
•	 Die Baumpflege Wirges ließ die Kinder an Seilen hoch hinaus 

klettern.
•	 Bei Sprösslings Spaß wurden die Kinder mit Schminke in lustige Figu-

ren und Tiere verwandelt.

Restaurant Ambiente in der Stadthalle eröffnet am 4.10.
Das Restaurant Ambiente in der Stadthalle mit der neuen Gastronomin 
Stefanie Hefner wird am 4.10. (Kneipenfestival) offiziell eröffnet, zuvor 
wird es ein „soft opening“ geben.
Aufstellung des Bebauungsplanes „Factory-Outlet-Montabaur“ und 
Teilaufhebung des Bebauungsplanes „ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“
Um im weiteren Verfahren die Aufstellung des Bebauungsplanes „Facto-
ry-Outlet Montabaur“ voranzutreiben, stellten das Stadtplanungsbüro 
FIRU Koblenz GmbH und das Büro exostra GmbH die Ergebnisse ihrer 
Untersuchungen zur Vereinbarkeit der Ziele im Bebauungsplan „FOC“ 
sowie der Auswirkungen des erweiterten Outlet Montabaur auf Städte-
bau und Raumordnung (Einzelhandelsgutachten) vor. Aus gutachterli-
cher Sicht wurde festgestellt, dass die Erweiterung des Outlet Monta-
baur wirtschaftsstrukturell, städtebaulich und raumordnerisch weiterhin 
eindeutig als verträglich einzustufen ist. Die Gesamtverkaufsfläche des 
FOC wurde auf 19.800 m² begrenzt. Der Verkehrsknotenpunkt K 1 wurde 
in der Gesamtbetrachtung kritisch gesehen, dort bestehe Handlungs-
bedarf, unabhängig von der Erweiterungsplanung des FOC.
Die Mitglieder des Bauausschusses und des Stadtrates stellten gezielte 
Fragen an die Vortragenden der Gutachterbüros, insbesondere zum Ver-
kehrskonzept und den Empfehlungen zum Kreisel am FOC u.a. Richtung 
Autobahn, Parkplatz ICE-Bahnhof und Gewerbegebiet Alter Galgen. 
Dort wird empfohlen, schon vor dem Kreisel 2-spurig in den Kreisel hin-
einfahren zu können.
Zur Nachhaltigkeit der Gebäude u.a. durch die Begrünung des Parkhau-
ses sowie der Anbringung von Photovoltaikanlagen wurden ebenfalls 
Fragen gestellt.
Nach den ausgiebigen Informationen wurde vom Bauausschuss ein ein-
stimmiger Empfehlungsbeschluss für den Stadtrat gefasst.
Im Anschluss nahm der Stadtrat Kenntnis von den eingegangenen Stel-
lungnahmen und stimmte den Abwägungsvorschlägen vollinhaltlich zu.
Des Weiteren beschloss der Stadtrat das Verfahren zur Teilaufhebung 
zusammen mit dem Verfahren zur Aufstellung des „Factory-Outlet-Mon-
tabaur“ durchzuführen.
Der Stadtrat beschloss, die beigefügten Entwürfe der Planunterlagen 
zum Bebauungsplan „FOC“ und Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
„ICE-Bahnhof / Teilbereich FOC“ zum Zwecke der Einleitung der Veröf-
fentlichung sowie der Beteiligung der Nachbargemeinden und der Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
anzuerkennen.
Der Stadtrat beschloss außerdem, die Entwürfe des Bebauungsplanes 
mit Begründung nebst Anlagen und den nach Einschätzung der Stadt 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
für die Dauer eines Monats im Internet zu veröffentlichen und über das 
zentrale Internetportal des Landes zugänglich zu machen. Zusätzlich zur 
Veröffentlichung im Internet sollen die Planentwürfe in der Verbandsge-
meindeverwaltung öffentlich ausgelegt werden. Darüber hinaus wird die 
Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt, die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung 
berührt werden können, sowie die Nachbargemeinden zu beteiligen und 
um Stellungnahme zu bitten.
Bebauungsplan „Alberthöhe I“
Grundsatzbeschlüsse über zwei Anträge auf Änderung des 
Bebauungsplanes
Von den Eigentümern des Grundstückes in der Gemarkung Montabaur, 
Flur 51, Flurstück-Nr. 23/3 wurde ein Antrag auf Änderung des Bebau-
ungsplanes Alberthöhe I - Neuaufstellung“ eingereicht mit dem Ziel, öst-
lich des Grundstückes „Dillstraße 31“ verlaufenden städtischen Verbin-
dungsweg (Gemarkung Montabaur, Flur 51, Flurstück-Nr. 49/8) - der in 
dem aktuellen Bebauungsplan als „Verkehrsfläche besonderer Zweck-
bestimmung: Fußweg“ festgesetzt ist - zukünftig (zumindest teilweise) 
im Bebauungsplan als eine „Öffentliche Straßenverkehrsfläche“ festzu-
setzen und durch eine entsprechende „förmliche Umwidmung“ zu einer 
öffentlichen, zum Anbau bestimmten (Stich-)Straße rechtlich abzusi-
chern. Die Antragsteller beabsichtigen, das Grundstück (Flurstück 23/3) 
einer Wohnhausbebauung zuzuführen und die straßen- sowie leitungs-
gebundene Erschließung über den städtischen Fußweg von der Dillstra-
ße aus kommend sicherzustellen. 
Die anteilmäßigen Kosten werden von den Antragstellern getragen. Des 
Weiteren beantragen die Antragsteller, die Änderung der textlichen Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Alberthöhe I“. Es soll der Bezugs-
punkt zur „Höhe der baulichen Anlagen“ zur Ermittlung der Firsthöhe 
geändert werden.
Nach eingehender Beratung des Bauausschusses und des Stadtrats 
werden folgende Beschlüsse gefasst.
a) Umwidmung „Fußweg“ in eine „öffentliche Straßenverkehrsfläche“
Der Bauausschuss und der Stadtrat fassten den Grundsatzbeschluss, 
der Einleitung eines Änderungsverfahrens zum Bebauungsplan „Albert-
höhe I“ zur Umwidmung des Fußweges in eine öffentliche Straßenver-
kehrsfläche grundsätzlich positiv gegenüberzustehen. Voraussetzung 
ist, die Übernahme sämtlicher Kosten für die Baureifmachung durch die 
Antragsteller.
Vor der Fassung eines konkreten Änderungsbeschlusses ist seitens der 
Verwaltung der konkrete räumliche Umfang der Umnutzung und der 
Umwidmung des Fußweges in eine Anbaustraße zu klären.
b) Änderung des Bezugspunktes zur Bemessung der Firsthöhe
Der Bauausschuss und der Stadtrat fassten den Grundsatzbeschluss, 
bei der Einleitung des Änderungsverfahrens zum Bebauungsplan „Al-
berthöhe I“ auch eine Anpassung der textlichen Festsetzungen zum Be-
bauungsplan „Alberthöhe I“ zur Änderung des Bezugspunktes zur First-
höhe mit aufzunehmen.
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Am Samstag startete der Bürgerverein mit der Beatles Tribute Band THE 
PETELES auf der Bühne im Gebück hinter Sankt Peter in Ketten. Vor 
etwa 250 begeisternden Gästen heizten die 4 Pete’s den Montabäurern 
gehörig ein. Die Ausgelassene Stimmung regte zum Mitsingen und Tan-
zen an. Viele der bekannten Nummer-eins-Hits der Beatles wurden ge-
spielt und mit Anekdoten und interessanten Vergleichen zu aktueller 
Musik umrahmt. So wurde auch selbstverständlich eine ausgiebige Zu-
gabe vom Publikum eingefordert welche dann von THE PETELES sehr 
gerne gewährt wurde. Um zu trockene Kehlen aufgrund des Mitsingens 
vorzubeugen hatte Sion am Markt das Catering für die Veranstaltung 
übernommen. Der Fest und Veranstaltungsservice Schlemmer unter-
stützte die Veranstaltung, wie schon so oft, mit ausreichenden Schutz 
der Künstler in Form einer Bühnenüberdachung.
Der Bürgerverein Montabaur e.V. bedankt sich bei all seinen Unterstüt-
zern und Helfern für die durch und durch gelungene Veranstaltung.

Bladernheim

	■ Ortsvorsteher Frank Heibel
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  02602 / 1 29 73
Email: ����������������������������������������������  ortsvorsteher-bladernheim@gmx.de

Elgendorf

	■ Ortsvorsteher Andreas Lorenz
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  0152-59875239
Email A. Lorenz: �������������������������������������������  ortsvorsteher@elgendorf.de
Email Ortsbeirat: ������������������������������������������������ ortsbeirat@elgendorf.de

	■ Ortsvorsteher Andreas Lorenz  
ist in der Zeit vom 08. September bis einschließlich 
26. September 2025 nicht erreichbar

Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt der stellvertretende Ortsvorste-
her Peter Badenheim, Telefon-Nr.: 0176 / 43 94 88 60. Der Ortsbeirat im 
Gesamten ist unter ortsbeirat@elgendorf.de zu erreichen.

	■ Kirmesgesellschaft Elgendorf
Liebe Elgendörfer,
es ist soweit: Das Shetty-Lotto steht in den Startlöchern!

Besondere Highlights waren außerdem die Laufkarten am Stand des 
Bürgervereins, die spannende Stationen miteinander verbanden. Ein Li-
mes-Cicerone erklärte, wie die Römer gegessen haben, und die Bie-
nen-AG von Frau Burt gemeinsam mit dem Imkerverein ließ kleine und 
große Besucher tief in die faszinierende Welt der Bienen eintauchen. Die 
Börse für Gartenüberschüsse teilte mit viel Engagement Samen und 
Pflanzgut aus heimischen Gärten.
Natürlich kam auch der Genuss nicht zu kurz: Am Kiosk warteten leckere 
Speisen und Getränke für Jung und Alt.
Der Familientag zeigte einmal mehr, was entsteht, wenn Vereine, Ehren-
amtliche und Stadt Hand in Hand arbeiten: ein fröhliches Miteinander 
und ein Fest, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Der Bürgerverein Montabaur möchte sich an dieser Stelle wieder herz-
lich bei allen Unterstützern bedanken, die zum Erfolg des diesjährigen 
Familientags beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt den zahlrei-
chen ehrenamtlichen Helfern und den beteiligten Vereinen, die mit ihrem 
Engagement diese Veranstaltung möglich gemacht haben. Ohne die tat-
kräftige Unterstützung wäre ein solch gelungenes Fest nicht denkbar 
gewesen.

	■ Eventmarathon des Bürgerverein Montabaur e.V. 
am Wochenende

Trotz des prognostizierten schlechtem Wetters am letzten Wochenende 
hat der Bürgerverein Montabaur e. V. am Wochenende gleich zwei 
Events durchgeführt. Petrus belohnte dies mit trockenen Wetter und an-
genehmen Temperaturen. 

(Fotocredits: Bürgerverein Montabaur e. V.)

mailto:ortsvorsteher-bladernheim@gmx.de
mailto:ortsvorsteher@elgendorf.de
mailto:ortsbeirat@elgendorf.de
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te: Die Sänger trafen sich zur ersten Chorprobe nach der Sommerpause 
nicht wie gewohnt in der Waldbachhalle, sondern mitten in der Monta-
baurer Altstadt.

� (Foto: Thorsten Lind/MGV Eschelbach)
In der stimmungsvollen „Weinbar“ in der Werbhausgasse kamen die jun-
gen und erfahrenen Stimmen des rund 40 Sänger starken Männerchors 
zusammen, um bei einer Weinprobe und einer deftigen Brotzeit den 
Sommer musikalisch ausklingen zu lassen. Neben anregenden Gesprä-
chen wurden auch die Gratulationen für die Geburtstagskinder der ver-
gangenen Ferienwochen nachgeholt.
Besonderer Höhepunkt des Abends war der Gesang des Stücks „Im 
Weinparadies“, das passender kaum hätte gewählt sein können. Die 
fröhlichen Klänge des Liedes hallten durch die Gassen von Montabaur 
und lockten zahlreiche Passanten an, die dem Chorgesang lauschten – 
manche sogar mit der Bitte um eine Zugabe.
Auch organisatorisch wurde der Abend genutzt: Der Vorstand informier-
te über die anstehenden Proben und Vorhaben des Chores für die kom-
mende Saison. Die harmonische Mischung aus Geselligkeit und musika-
lischer Leidenschaft war einmal mehr Ausdruck einer starken 
Gemeinschaft, die Generationen verbindet.
Wer Lust hat, selbst Teil dieser musikalischen Gemeinschaft zu werden, 
ist herzlich eingeladen: Der MGV Harmonie-Liederkranz Eschelbach 
probt jeden Dienstag ab 20.00 Uhr in der Waldbachhalle. Neue Sänger 
sind jederzeit willkommen!

Ettersdorf

	■ Ortsvorsteher Christoph Lescher
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ����������������������������������������������������������������������  0160 / 98 38 86 65
Email: �������������������������������������������������������  ChristophLescher@gmail.com

Horressen

	■ Ortsvorsteher Jörg Mattern
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  01774318419
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  joergmattern@arcor.de

	■ Vereinsringsitzung
Liebe Vertreterinnen und Vertreter der Horresser Vereine und Gruppie-
rungen, anbei die Einladung zur nächsten Vereinsringsitzung.
Wann: 10.09.2025 um 20.00 Uhr
Wo: Pfarrheim Horressen
Themen:
•	 Nachlese Kirmes 2025
•	 Vorbereitung Ski-Basar
•	 Vorbereitung Beat Party
•	 Vorbereitung Krippenweg Café
•	 Vorbereitung Advent-Treff 2025
•	 Sonstiges
Wenn jemand noch ein Thema hat, bitte bei mir melden.

Alexander Schmidt, Vereinsring Horressen

	■ Informationstermin Balkonkraftwerke
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 30.08. fand ein komplett ausgebuchter Workshop der VHS Monta-
baur in Kooperation mit der Hochschule Koblenz zum Thema „Balkon-
kraftwerke - Strom einfach selbst erzeugen“ statt. Da das Interesse an 
diesem Workshop sehr groß war möchten wir für alle Horresser Interes-
senten, die den Workshop nicht besuchen konnten, einen separaten In-
formationstermin anbieten. Auch können wir in Zusammenarbeit mit der 
Firma Elektro Seel ein sehr attraktives Angebot für ein Komplettpaket für 
ein Balkonkraftwerk vorzeigen. Daher laden wir alle Interessierten am 

Was 2023 als Kuh-Lotto Premiere feierte, geht am Freitag, den 
03.10.2025 mit drei putzmunteren Shetland-Ponys in die zweite Runde.
Die Regeln bleiben wie gehabt: Ein Spielfeld kostet 5 €
Der Losverkauf startet am Sonntag, den 14.09.2025, ab 10:00 Uhr - wie 
immer mit unserer traditionellen Haus-zu-Haus-Runde. Also: Kalender 
zücken und den Termin vormerken! Wir freuen uns auf euch.

Eure Kirmesgesellschaft Elgendorf

	■ Treff 65
Am Dienstag, 09.09.2025, laden wir um 15 Uhr herzlich zum Senioren-
kaffee in den Clubraum der Kirche in Elgendorf ein.
Wer einen Fahrdienst benötigt wendet sich bitte an Dagmar Winkenbach 
(02602/5314) oder Hedi Schwarz (02602/2800).

Eschelbach

	■ Ortsvorsteher Joachim Gerlach�
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ��������������������������������������������������������� 02602 / 9 08 04
Email: �����������������������������������������������������  joegerlach@web.de

	■ Eschelbacher Generationentreff

Am 17. September ab 15 Uhr findet in der Waldbachhalle der nächste 
Generationentreff statt. Der Verein zur Förderung der Feuerwehrtradition 
und Dorfgemeinschaft Eschelbach freut sich über möglichst viele An-
meldungen beim Vorsitzenden Mike Blettenberg.

Joachim Gerlach, Ortsvorsteher

	■ Fundsache�
Dieser süße Hund aus Stoff wurde 
in der Nähe des Friedhofs gefunden 
und kann bei mir abgeholt werden.

Joachim Gerlach, Ortsvorsteher

	■ MGV Harmonie-Liederkranz Eschelbach startet  
mit heiterem Beisammensein in die neue Chorsaison

Montabaur-Eschelbach. Traditionell begann auch in diesem Jahr die 
neue Probenphase des MGV Harmonie-Liederkranz Eschelbach mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein – dieses Mal in besonderem Ambien-

mailto:ChristophLescher@gmail.com
mailto:joergmattern@arcor.de
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Reckenthal

	■ Ortsvorsteherin Swantje Aller
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon:�������������������������������������������������������������������������� 0171 / 2 16 18 38
E-Mail ������������������������������������������������������������������������� swanni83@gmx.de
Vermietung der Grillhütte
Familie Orso
E-Mail: ����������������������������������������������������� grillhuette-reckenthal@web.de
Telefon (Mittwochs von 18 - 20 Uhr) ��������������������������  0 177 / 8 39 76 34

Wirzenborn

	■ Ortsvorsteherin Christel Müller
(Sprechstunden und Vermietung der Grillhütte Wirzenborn nach te-
lefonischer Vereinbarung)
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������  02602 / 43 27
Email: ���������������������������������������������������������������������  H-J-Mueller@gmx.de

	■ Grillhütte Wirzenborn
Die Grillhütte in Wirzenborn wird bis auf Weiteres geschlossen bleiben 
und nicht vermietet. 
Den aktuellen Stand können Sie auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Montabaur einsehen.

	■ SG Ahrbach/Bannberscheid
Handball am Wochenende:
06.09.25, 17:00, Bezirksliga D-Jugend, Westerburg, 
HSG Westerwald - SG Ahrbach/Bannberscheid
07.09.25, 00:00, Bez.Oberliga männl. C-Jgd., - 
verl.: 11.01.26 -, SG Ahrbach/Bannberscheid - HB Mülheim-Urmitz
07.09.25, 13:30, Bez.Oberliga E-Jugend, Wirges, 
SG Ahrbach/Bannberscheid - GW Mendig
07.09.25, 15:00, Bez.Oberliga Frauen, Wirges, 
SG Ahrbach/Bannberscheid - SF Puderbach
07.09.25, 17:00, Bezirksliga Männer,
Wirges, SG Ahrbach/Bannberscheid - GW Mendig II
Männliche C-Jugend
(Plakat „Neue Spieler gesucht“ bitte veröffentlichen.)
Handball-Vorschau:
13.09.25, 15:30, Bez.Oberliga männl. C-Jgd., 
Puderbach, SF Puderbach - SG Ahrbach/Bannberscheid
13.09.25, 15:30, Bez.Oberliga männl. B-Jgd., 
Mendig, GW Mendig - SG Ahrbach/Bannberscheid
14.09.25, 15:00, Bez.Oberliga E-Jugend, 
Remagen, HSG Sinzig/Remagen/Ahrw. - SG Ahrbach/Bannberscheid
14.09.25, 17:00, Bez.Oberliga Frauen, 
Rheinbrohl, HSG Römerwall - SG Ahrbach/Bannberscheid
Neue Spieler gesucht
Wir, die Handballer der JSG Ahrbach/Bannberscheid, suchen Dich
- Bist DU Jahrgang 2011 bis 2012
- Spielst DU gerne mit dem Ball
Dann bist DU bei uns genau richtig
Komm zum Schnuppertraining: 
Montag 17:30 bis 19:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:30 Uhr
Kreissporthalle II Montabaur
Wir freuen uns auf DICH!
Melde dich bei Marita Rausch: 
Telefon: 0176/97602602

Boden

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Sandra König
Termine bitte vorab per Mail oder telefonisch vereinbaren:
E-Mail: ������������������������������������������������������  ortsgemeinde@boden-ww.de
Mobil: �������������������������������������������������������������������������  0151 / 26 31 71 91
Vermietung der Halle und sonstigen öffentlichen Einrichtungen bei Herrn 
Jürgen Eulberg 0160 / 96 46 66 88 oder 02602 / 71 84.

	■ Schiedsperson
Dr. Ellen Ernst ���������������������������������������������������������������������  02602/60813

Sonntag, 14.09.25 von 10:00 Uhr bis 13.00 Uhr zur Alten Feuerwehr am 
Kirmesplatz ein. Wir werden im vorgenannten Zeitraum die Technik vor-
stellen und Fragen beantworten. Es ist nicht notwendig, die komplette 
Zeit dabei zu sein. Einfach vorbeikommen und informieren - wir freuen 
uns. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Jörg Mattern, Ortsvorsteher
Marco Leicher, Stv Ortsvorsteher

mailto:grillhuette-reckenthal@web.de
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BBIIGG  BBAANNDD  
BBOODDEENN  

2025 
 

 
Sonntag,  

07. September  
ab 17 Uhr  

Kirmes Wirges 
 
 

Sonntag,  
21. September  

14.00 – 16.00 Uhr 
Hoffest Walporzheim 

 
 
 

Sonntag,  
09. November  

Rotary Club in  
Ransbach-Baumbach 

 

www.big-band-boden.de 

 

ab 8 Jahren 

Wann: Samstag, 13.09.2025 
Wo: Ahrbachhalle Boden 
Von 11.00-12.30 Uhr 

Du möchtest ein Instrument lernen oder spielst 
bereits eins? 

Du möchtest in einer Big Band Musik machen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 

Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 

Helferaufruf für die 4-Dörfer-Wanderung am 03. Oktober 2025

Liebe Freunde und Unterstützer, liebe Bodenerinnen und Bodener,
die beliebte 4-Dörfer-Wanderung am 03. Oktober 2025 steht vor der 
Tür – ein Tag voller Naturerlebnisse, Gemeinschaft und Bewegung.
Damit dieser Tag für alle Teilnehmer unvergesslich wird, sind wir auf 
eure Unterstützung angewiesen!
Ohne engagierte Helferinnen und Helfer können wir die Wanderung 
nicht reibungslos durchführen. Daher hoffen wir auf eure tatkräftige 
Mithilfe, um gemeinsam ein erfolgreiches Event zu gestalten.
Wir suchen Unterstützung:
•	 An der Ahrbachhalle: Helft uns beim Ausgeben und Zubereiten 

von Getränken und Speisen für die Wanderer und Besucher
•	 Beim Auf- und Abbau: Packt mit an, damit die Veranstaltung opti-

mal vorbereitet ist und alles wieder schnell abgebaut werden kann.
Euer Einsatz:
•	 Flexible 2- bis 3-Stunden-Schichten, sodass auch Zeit bleibt, die 

Atmosphäre zu genießen.
•	 Einfache, aber wichtige Aufgaben, bei denen der Spaß nicht zu 

kurz kommt.
Gemeinschaft erleben:
•	 Lernt Gleichgesinnte kennen, teilt schöne Momente und werdet 

Teil des Teams, Teil der vier Dörfer, das diese Wanderung möglich 
macht.

•	 Gemeinsam schaffen wir eine Veranstaltung, die in Erinnerung 
bleibt.

Meldet euch zeitnah bei Katja Karpinski unter Tel. 0177 / 501 47 66 
oder per E-Mail an veranstaltungen@boden-aktiv.de. Jede helfende 
Hand zählt! Lasst uns gemeinsam anpacken – für eine 4-Dörfer-Wan-
derung, die begeistert.
Herzlichen Dank im Voraus!

Eure Gemeinde Boden und das Team von Boden aktiv e. V.
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Ruppach-Goldhausen

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Sascha Stein

donnerstags ������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.30 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02602/998080
Fax: �����������������������������������������������������������������������������������  02602/998081
E-mail: ��������������������������������������������  gemeinde@ruppach-goldhausen.de
Internet: ���������������������������������������������������� www.ruppach-goldhausen.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Generationengemeinschaft  
Ruppach-Goldhausen lebenswert e.V.

Telefon: 02602/10 66 110
Mail: lebenswert@ru-go.de
Web: www.ru-go.de
Feststehende Termine:
Dienstags: Angebot Senioren-Gymnastik 
„Aktiv im Alter“ (16:00h bis 17:00h)
Donnerstags: Treffen der Krabbelgruppenkin-
der (10:00h bis 11:00h)
Jeden letzten Freitag im Monat: Spiele & 

Stammtisch ab 19:00h
Den Bürger-/innen aus Ruppach-Goldhausen bieten wir Einkaufshilfen, 
Einkaufsfahrten, Arztbesuchsbegleitung, sonstige Fahrdienste, sowie 
Besuchsdienste im Rahmen der Alltagsbegleitung an.
Anfragen und Terminabsprachen hierzu können ebenso unter der Ver-
einsnummer 02602/10 66 110 erfolgen.
Bitte den Anrufbeantworter nutzen.

	■ Gesangverein Cäcilia Ruppach-Goldhausen
Singen verbindet! Sei dabei beim Weihnachtskonzert am So., 
21.12.2025
Wir starten mit neuen Liedern und bereiten uns demnächst schon auf 
unser Weihnachtskonzert am 21.12.2025 vor. Der ideale Zeitpunkt für 
alle Interessierten in einen unserer Chöre reinzuschnuppern. Du kannst 
spontan dazukommen, jeder ist herzlich willkommen.

Heiligenroth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Alexander Herbst

donnerstags ���������������������������������������������������������  von 17:00 - 18:30 Uhr
und ����������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung:
Anschrift: �������������������������������������������  Schulstraße 1, 56412 Heiligenroth
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������  02602/16606
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160 96201604
E-Mail: ����������������������������������������������������������� gemeinde@heiligenroth.de
Internet: ������������������������������������������������������������������� www.heiligenroth.de
Gemeindebücherei
Leiterin Andrea Schlafmann
Anschrift: ���������������������������������������������  Schulstraße 1, 5641 Heiligenroth
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02602/917395
E-Mail: �����������������������������������������������������������  buecherei@heiligenroth.de
Öffnungszeiten:
dienstags ���������������������������������������������������������������������  17:00 - 19:30 Uhr
donnerstags ����������������������������������������������������������������� 16:30 - 18.00 Uhr
Bauhof
Michael Bay �����������������������������������������������������������������Tel.: 01738050295
Igor Klein��������������������������������������������������������������������Tel.: 015234392736
Anschrift: ����������������������������������������������  Schulstr. 26, 56412 Heiligenroth
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  bauhof@heiligenroth.de
Kindertagesstätte Vogelnest
Leiterin: Mareike Jung
Anschrift: ������������������������������������������������  Schulstr. 1, 56412 Heiligenroth
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  02602/9509880
Mobil: �������������������������������������������������������������������������������  015142383397
E-Mail: ���������������������������������������������������������������������  kita@heiligenroth.de
E-Mail Förderverein:��������������������������  foerderverein-kita@heiligenroth.de
Nachbarschaftshilfe
Leute für Leute Heiligenroth
Mobil: ���������������������������������������������������������������������������������  01746483208
E-Mail: �������������������������������������������  info@leute-fuer-leute-heiligenroth.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ���������������������������������������������������������������  0174- 2135141

	■ Seniorenausflug nach Lohmar
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, wir möchten nochmal an unseren 
Ausflug 11. September zum Krewelshof nach Lohmar erinnern! Abfahrt 
ist um 10:00 Uhr am Kindergarten. 
Da wir noch einige Plätze frei haben, besteht die Möglichkeit sich noch 
kurzfristig bei Gabi (Tel. 4876) oder Regina (Tel. 18260) sich anzumelden 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag mit euch.

	■ Der Frauenchor Heiligenroth informiert
Leider findet in diesem Jahr kein Herbstmarkt im Industriegebiet Heili-
genroth statt. Damit unsere Gäste nicht auf das bekannte reichhaltige 
Kuchenbuffet verzichten müssen, lädt der Frauenchor am Sonntag, 12. 
Oktober 2025 ab 14:00 Uhr ganz herzlich zu einem Kaffeehaus-Nach-
mittag in den ZBV-Raum der Vogelsanghalle in Heiligenroth ein.
Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen und div. Getränken.
Lassen Sie sich überraschen.
Wir Sängerinnen freuen uns über viele Gäste.

	■ SV Heiligenroth
Freitag, 05.09.25, 17.30 Uhr, E-Junioren
JSG Ahrbach III – JSG Kreuzberg-Herschbach I in Wallmenrod
18.00 Uhr
JSG Puderbach I - JSG Ahrbach I in Urbach
JSG Ahrbach II – JSG Niederahr II in Heiligenroth
Samstag, 06.09.25, 13.00 Uhr, D-Junioren
TuS Montabaur II - JSG Ahrbach I in Montabaur
13.45 Uhr, D-Junioren,
JSG Ahrbach I – Spvgg. Haiderbach in Heiligenroth
14.30 Uhr. C-Junioren
SV Marienrachdorf - JSG Ahrbach II in Marienrachdorf
14.45 Uhr, C-Junioren
JSG Ahrbach I - JSG Kreuzberg-Marienhausen in Heiligenroth
17.00 Uhr, B-Junioren
JSG Ahrbach I – TuS Katzenelnbogen/Klingelbach in Heiligenroth
17.00 Uhr, A-Junioren (Bezirksliga)
JSG Mittelrhein Heimbach-Weis - JSG Ahrbach in Heimbach Weis
17.00 Uhr, Senioren (Bezirksliga)
SG Herschbach I – SG Ahrbach I in Girkenroth
Sonntag 07.09.25, 12.15 Uhr, Senioren (Kreisliga C)
TuS Katzenelnbogen/Klingelbach II - SG Ahrbach III in Katzenelnbogen
15.00 Uhr, Senioren, (Kreisliga A)
SG Hundsangen II - SG Ahrbach II in Weroth

mailto:gemeinde@ruppach-goldhausen.de
http://www.heiligenroth.de
mailto:info@leute-fuer-leute-heiligenroth.de
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Gelände der Jagdhütte und biegt rechts ab. Am Angelweiher vorbei, 
geht es ca. 40 Meter vor der Straße links in den Wald.
Dem mit Stämmen markierten Waldpfad folgend, läuft man mehr oder 
weniger parallel zur Straße in Richtung Großholbach.

Am Waldausgang lädt eine naturbelassene Sitzgelegenheit zum Verwei-
len ein. Weiterfolgend führt der Weg über eine Wiese - und in respekt-
vollem Abstand zur Straße - überquert man den „Ruppbach“.
Von dort kann man über den Weg parallel zur Autobahn, vorbei am Girö-
der Bahnhof und dem Zehnhäuser Weg, wieder nach Hause gehen.
Weitere Möglichkeiten bestehen, indem man die Straße überquert und 
nach ca. 230 m Richtung Großholbach rechts in den Wald einbiegt, die 
Wolfsquelle passiert, und von Heiligenroth sich wieder Ruppach-Gold-
hausen nähert.

Dieser neue Rundweg lädt uns alle ein, spazieren zu gehen - und viel-
leicht auch nette Menschen zu treffen, mit denen man ein kleines 
Schwätzchen halten kann.
Er wurde von Ruppisch-Golsern für Ruppisch-Golser gemacht, um das 
„WIR“ zu fördern und alle Einwohnerinnen und Einwohner einzuladen, 
eigene Ideen und Engagement einzubringen. Wer weiß, vielleicht ent-
stehen beim gemeinsamen Spaziergang über den Weg, neue Freund-
schaften oder inspirierende Gespräche über zukünftige Projekte in unse-
rem Ort.
Dem Gemeinderat und mir, wurde am Anfang unserer Legislaturperiode 
in vielen Gesprächen mit der Bevölkerung ins Lastenheft geschrieben, 
das dörfliche „WIR“ wieder zu beleben und zu fördern. Diese Forderung 
ist keine Einbahnstraße! Nur wenn „WIR“ alle - jeder Einzelne von uns - 
einen kleinen Beitrag leisten, können wir dieses Ziel gemeinsam errei-
chen. Was dabei Eindrucksvolles herauskommen kann, hat dieses Pro-
jekt gezeigt.

Ich bedanke mich im Namen der Ortsgemeinde ganz herzlich bei allen, 
die dieses Projekt möglich gemacht haben. Besonders danke ich der 
Arbeitsgemeinschaft Dorfverschönerung, die in insgesamt fünf weiteren 
Arbeitseinsätzen den Weg weiter gestaltet und für die Gangbarkeit ge-
sorgt hat.
Sollte jemand Lust haben, mit der Arbeitsgemeinschaft Dorfverschöne-
rung weitere interessante Projekte anzupacken, kann er oder sie sich 
gerne mit mir in Verbindung setzen, um einen ersten Kontakt herzustel-
len. Bis bald auf dem neuen Weg.

Sascha Stein, Ortsbürgermeister

Unsere Termine:
Fr. 05.09.2025 - Kinderchor Young Voices - 17:00 Uhr - Probe im 
Mariensaal
Fr. 05.09.2025 - Choreanders - 18:00 Uhr - Probe im Gemeindehaus
Di. 09.09.2025 - Männerchor - 18:30 Uhr - Probe im Mariensaal
Di. 16.09.2025 - Männerchor - 18:30 Uhr - Probe im Mariensaal
Fr. 19.09.2025 - Kinderchor Young Voices - 17:00 Uhr - Probe im 
Mariensaal
Fr. 19.09.2025 - Choreanders - 18:00 Uhr - Probe im Mariensaal
So. 21.09.2025 - Kinderchor Young Voices - 13:00 Uhr - Konzert „Kleine 
Stimmen, große Herzen“ im Kulturzentrum Horbach

 
 

 

in 

Ruppach-Goldhausen 

 
 

 

 

Datum: Sonntag, 07.September 2025 

Uhrzeit: ab 14.00 Uhr  
 

Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen im Mariensaal! 

 

Kuchen nehmen wir gerne 
entgegen. Wer spenden 
möchte, melde sich bitte bis 
Mittwoch, 03.09.25, bei Rita 
Wirth (Tel.: 02602/7550) oder 
Liliane Ferdinand (Tel.: 
02602/1063112). 

	■ Es ist vollbracht!
Der Fußweg von unserem Dorf, vorbei am Ruppischer Friedhof und dem 
idyllisch gelegenen Angelweiher, hat nun den Schulterschluss zum We-
gesystem von Großholbach geschafft.
Die am 25.01.2025 begonnene Maßnahme mit über 40 Teilnehmenden 
wurde durch Engagement und den Willen, sich fürs Dorf einzubringen, 
von einer kleinen Gruppe weitergeführt. Die Arbeitsgemeinschaft Dorf-
verschönerung hat zusammen mit der Ortsverwaltung - und mit Einsatz 
eigener Zeit und Mittel - den im Januar geschaffenen ersten Schritt im 
Wegebau beherzt weitergeführt, so dass für unser Dorf ein schöner 
Rundwanderweg mit mehreren Rastplätzen entstanden ist.
Der Beginn ist am Ruppischer Friedhof sichtbar ausgeschildert. Nach 
einem leichten Anstieg, links am Friedhof vorbei, betritt man den be-
buschten Bereich hinter dem Friedhofsgelände. Dort überquert man die 
liebevoll gebaute Brücke über einen Graben und folgt dann dem ge-
schotterten Weg, bis sich der Blick weitet und man am Rand eines Fel-
des steht.

Hier kann man - wenn man möchte - auf der kleinen Bank verweilen. 
Oder man geht ungefähr 150 Meter weiter den Wiesenweg entlang und 
findet dort eine weitere Sitzgelegenheit. Beide Punkte haben - je nach 
Uhrzeit und Sonnenstand - ihren besonderen Charme mit weitem Blick 
auf die Montabaurer Höhe und den markanten Turm des Köppels, der 
sich am Horizont erhebt. Dem Weg weiter folgend, stößt man auf das 
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Ruppach-Goldhausen. Der Kapellenverein Ruppach-Goldhausen lädt 
hiermit herzlich in die Kapelle Goldhausen anlässlich des „Tag des offe-
nen Denkmals®“ ein. 
Am 13.09. öffnen wir die Kapelle von 10 Uhr bis 20 Uhr und am 14.09. 
von 10 Uhr bis 18 Uhr. Am 13.09. wird um 18 Uhr in der Kapelle ein Er-
öffnungsgottesdienst mit anschließendem Sektempfang stattfinden. 
Dazu wird es in kleinen Gruppen eine kurze Führung in und um die Ka-
pelle geben, in dem man einen beschaulichen Einblick in die baukultu-
rellen Geschehnisse erhält.
Der Kapellenverein wurde im Jahr 2001 zum Erhalt des Kulturdenkmales 
geründet. Seither werden die Kosten für den Unterhalt sowie baulich 
notwendige Maßnahmen durch die Mitglieder und Spendeneinnahmen 
getragen. Anlässlich des diesjährigen Mottos zum Tag des offenen 
Denkmals®, sahen wir uns veranlasst an dem bedeutenden Tag mit un-
serem Gebäude teilzunehmen.
„Wert-voll: unbezahlbar oder unverzichtbar?“
Das Thema trifft den Kern unserer Zeit, wollen wir doch so viel als mög-
lich aus unserer Kultur erhalten. 
Sie ist unverzichtbar für den, der die Erinnerungen in sich trägt, unbe-
zahlbar für den Einzelnen. Durch die Gemeinschaft erhalten wir die 
Chance „Wert-voll“ zu bleiben.
Wir freuen uns auf alle Interessierte, die einen Blick in die geschichtliche 
Vergangenheit unserer schmuckvollen Kapelle werfen.
Historische Orte entdecken! 
Alle Veranstaltungen unter www.tag-des-offenen-denkmals.de und in 
der offiziellen App

07. September

Augst Halle
Neuhäusel

Weitere Informationen:

10:00 Uhr

Alle im Alter von 6-14 
(Jahrgänge 2019-2011)

www.judoneuhaeusel.wordpress.com

	■ Spiele der SG/JSG Augst:
Freitag, 05.09.25
19.00 Uhr, Ko-Pfaffendorf
C-Junioren: SV Pfaffendorf : JSG Augst II
20.00 Uhr, KuRa Simmern
Senioren KL C: SG Augst III : SC SB Filsen
Samstag, 06.09.25
10.00 Uhr, Lahnstein, Blücherstr.
E-Junioren: FSV Lahnstein : JSG Augst III
10.00 Uhr, KuRa Simmern
E-Junioren: JSG Augst : SV Weitersburg
11.00 Uhr, Vallendar
D-Junioren: SC Vallendar : JSG Augst III
11.00 Uhr, Ko-Neuendorf, Am Ufer

	■ Prof. Kai Frömbgen an der Classic Oboe  
gastiert in der Kapelle Ruppach-Goldhausen -

Professor an der HMTM Hannover, Solist, Kammermusiker - Be-
kannt für seine feinsinnige Musikalität
Wer ihn gehört hat, kommt wieder. Wer ihn noch nicht kennt, sollte es 
nicht verpassen.
Ruppach-Goldhausen. Der Kapellenverein Ruppach-Goldhausen lädt 
am 27.09.2025 um 19 Uhr in die Kapelle zu dem Oboe Konzert mit Prof. 
Kai Frömbgen nach Goldhausen ein. Kai Frömbgen wurde 1977 in Kob-
lenz geboren. Er erhielt seinen ersten Oboenunterricht am Konservato-
rium der Stadt Luxemburg bei Norbert Mattern. 1991, 1993 und 1995 
wurde er 1. Preisträger des Bundeswettbewerbs ‚Jugend musiziert‘. 
Nach dem Abitur begann er sein Studium bei Prof. Christian Wetzel an 
der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn-Bartholdy“ 
in Leipzig. Er wurde Stipendiat der Studienstiftung des Deutschen Vol-
kes, der Villa Musica sowie des Richard-Wagner-Verbandes.

In den Jahren 1998 und 1999 spielte 
er im EUYO. 1999 trat er die Stelle 
des stellvertretenden Solooboisten 
der Staatsphilharmonie Rheinland-
Pfalz an und wechselte 2003 als So-
looboist zu den Bamberger Sympho-
nikern – Bayerische Staatsphil- 
harmonie. Er spielte er u. a. mit 
Frank-Peter Zimmermann, Christian 
Zacharias, Reinhold Friedrich, An-
drás Schiff, Christoph Eschenbach 
oder dem Bläserensemble Sabine 
Meyer, außerdem ist er Mitglied des 
Linos Ensemble. Als Solist war er als 
Gast bei Festivals wie dem Rheingau 
Musikfestival oder dem Lucerne Fes-
tival. Von 2005, 2006 und 2007 war er 
Solooboist des Lucerne Festivalor-
chesters unter der Leitung von Clau-
dio Abbado. 2012 wurde er Mitglied 
des Chamber Orchestra of Europe 
und arbeitete mit diesem Ensemble 
mit Dirigenten wie Bernhard Haitink 

und Nikolaus Harnoncourt zusammen. 2013 erhielt er den Ruf an die Mu-
sikhochschule in Saarbrücken als Professor für Oboe, 2014 wechselte er 
an die Robert Schumann Hochschule Düsseldorf. Seit 2018 ist er Profes-
sor an der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover. In der 
Saison 2022/23 war er Artist in Residence bei der Philharmonie Neubran-
denburg. Kartenvorverkauf durch den Kapellenverein Ruppach-Goldhau-
sen www.kapellenverein-ruppach-goldhausen.de oder wenn noch verfüg-
bar an der Abendkasse. Die Karte kostet 12 Euro.

	■ Kapellenverein Ruppach-Goldhausen
lädt am 13.+14.09.2025 zum „Tag des offenen Denkmals“® ein

http://www.tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.kapellenverein-ruppach-goldhausen.de
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Geschäftsstelle Montabaur 
Sauertalstraße 19, 56410 Montabaur 
Anmeldung:  
Tel. 02602/126 321 oder 126 123 
Fax 02602/126 188 
vhs@montabaur.de 
www.vhs-montabaur.de 
 

Neue Kursangebote in der Augst: 
 
225-30119-A Walking & Yoga - 
sanft durchstarten in der Natur 
Karin Leithold 
1 Vormittag, 20.09.2025 
Samstag, 10:00 - 11:30 Uhr 
Wanderparkplatz Neuhäusel 
9,00 € (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
Sie möchten aktiver werden, haben aber keine 
sportlichen Ambitionen oder Vorerfahrung? Dann ist 
dieser Kurs ideal für Sie! 
Walking in moderatem Tempo kombiniert mit sanften 
Yoga-Übungen bringt Körper und Geist in Schwung – 
ganz ohne Matte und direkt in der Natur. 
Wir walken pro Einheit ca. 4–5 km, integrieren achtsame 
Pausen sowie einfache Yoga- und Atemübungen. Der 
ganze Körper wird aktiviert, gedehnt und gekräftigt – 
Einsteiger sind herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – nur die Lust, 
etwas Neues auszuprobieren. 
 
225-30120-A Achtsame Wanderung – mit 
allen Sinnen durch die Augst 
Stress abbauen – Achtsamkeit stärken 
Karin Leithold 
1 Vormittag, 27.09.2025 
Samstag, 09:30 - 12:00 Uhr 
Wanderparkplatz Neuhäusel 
15,00 € (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
Was ist Stress? Was bedeutet Achtsamkeit? 
Bei dieser besonderen Wanderung erleben Sie die Natur 
der Augst einmal anders: mit allen Sinnen. Gemeinsam 
schärfen wir unsere Wahrnehmung, wechseln bewusst 
die Blickwinkel und lassen uns vom Wald ent-
schleunigen. 
Mit kleinen Yoga-Elementen, sanften Achtsam-
keitsübungen und einfachen Atemtechniken kommen 
Körper und Geist in Balance. Sie lernen Methoden 
kennen, die helfen, Stress abzubauen und Ruhe sowie 
innere Stärke zu entwickeln – alltagstauglich und leicht 
umsetzbar. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
 
	■ ** Einladung zum Tag der Jugend! **

Liebe Augster Jugend,
wie einige von euch vielleicht schon mitbekommen haben, planen wir 
eine aufregende Party für die Jugend auf dem Festplatz in Neuhäusel. 
Diese Veranstaltung wird tatkräftig unterstützt vom Haus der Jugend so-
wie der Kirmesgemeinschaft Neuhäusel.
Damit unser Event ein großer Erfolg wird und wir weiterhin aktiv in der 
Jugendarbeit tätig sein können, sind wir auf eure Unterstützung ange-
wiesen. Das Ganze ist ganz einfach: Tragt euch den Termin in euren 

D-Junioren: TUS Neuendorf : JSG Augst II
11.30 Uhr, KuRa Simmern
E-Junioren: JSG Augst III : VFR Koblenz IV
12.00 Uhr, Ko-Niederberg
C-Junioren BZL: JSG Augst : JFV Rhein-Hunsrück II
13.00 Uhr, KuRa Simmern
D-Junioren: JSG Augst : FSV Lahnstein II
14.45 Uhr, 55469 Simmern, Holzbacher Str.
C-Juniorinnen: SV Holzbach : MSG Arzheim
Sonntag, 07.09.25
10.30 Uhr, 55487 Sohren, Michael-Felke-Str.
D-Juniorinnen: JSG Sohren : MSG Arzheim
14.30 Uhr, Augst-Stadion, Neuhäusel
Senioren BZL: SG Augst : TUS Ahbach
15.15 Uhr, Raubach
Senioren KL B: SG Puderbach : SG Augst II
Mittwoch, 10.09.25
19.30 Uhr, Niederwerth
Senioren KP: SV Niederwerth II : SG Augst II
20.00 Uhr, KuRa Simmern
Senioren KL C: SG Augst III : VFL Bad Ems
Freitag, 12.09.25
17.00 Uhr, KuRa Simmern
F-Junioren: Kinderfestival
18.00 Uhr, Urmitz/Rhein
E-Junioren: JSG Rheindörfer III : JSG Augst
19.30 Uhr, Hillscheid
Senioren KL B: SG Augst II : SG Maischeid
Samstag, 13.09.25
10.00 Uhr, Mülheim-Kärlich
E-Junioren: SG Mülheim-Kärlich II : SG Augst II
11.00 Uhr, Ko-Güls
D-Junioren: BSC Güls II : JSG Augst
11.00 Uhr, Weißenthurm
D-Junioren: JSG Weißenthurm II : JSG Augst III
11.00 Uhr, Ko-Niderberg
D-Junioren: JSG Augst II : FV Rübenach III
15.15 Uhr, 55469 Simmern, Holzbacher Str.
C-Junioren BZL: JSG Soonwald : JSG Augst
16.00 Uhr, Augst-Stadion
Herren Ü32 RLP: SC Eitelborn : FV Rübenach
17.00 Uhr, 55469 Simmern, Holzbacher Str.
A-Junioren BZL: JSG Soonwald : JSG Augst
Sonntag, 14.09.25
11.00 Uhr, Ko-Arzheim
C-Juniorinnen: MSG Arzheim : FV Rübenach
15.00 Uhr, Ko-Arzheim
D-Juniorinnen: MSG Arzheim : SG 99 Andernach
15.00 Uhr, Urbar
Senioren BZL: FC Urbar : SG Augst
17.00 Uhr, Niederelbert
Senioren KL C: SG Elbert III : SG Augst III
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Ein großes Dankeschön geht an die Feuerwehr, den Bauhof und alle be-
teiligten Vereine, deren Engagement, das Wochenende prägte. Ein tradi-
tioneller Kirmesspruch und der Kirmesumzug sorgten für feierliche Ak-
zente und zeigten, dass die Tradition lebendig bleibt.
Danke an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir unsere Kirmestra-
dition fortführen können. Es zeigt, was wir für eine starke Gemeinschaft 
in Eitelborn haben. Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Benedikt Knopp, Ortsbürgermeister

Kalender ein, erzählt euren Freunden davon und verbringt gemeinsam 
einen wundervollen Abend voller Spaß und guter Stimmung!
Wir freuen uns darauf, viele von euch dort zu sehen!
Viele Grüße,

Melanie Hohenstein, 1. Beigeordnete

Eitelborn

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Benedikt Knopp

mittwochs ����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.30 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8610
E-Mail-Adresse: �������������������������������� gemeindeverwaltung@eitelborn.de
Internet:
 ���  https://www.vg-montabaur.de/gemeinden/ortsgemeinden/eitelborn/
Favebook:
 ������  https://www.facebook.com/share/18CxCXQf9q/?mibextid=wwXIfr
Vermietung der Augsthalle:
Gaby Nickel ������������������������������������������������������������������ Tel. 02620/ 23 45
Vermietung der Grillhütte
E-Mail:�����������������������������������������������������������������huette@ffw-eitelborn.de
Verfügbarkeit & Online Buchung: www.ffw-eitelborn.de/grillhuette

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ Bücherei-Info der Gemeindebücherei Eitelborn
(Altes Rathaus, Unterdorfstraße)
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Eitelborn:
dienstags und freitags ��������������������������������  von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8890
e-Mail: ����������������������������������������������������������������  buecherei@eitelborn.de
Die Anmeldung sowie die Ausleihe aller Medien für drei Wochen ist für 
alle Augst-Einwohner kostenlos. Lieferservice innerhalb Eitelborn ist ver-
fügbar für Personen die, wegen Alter oder Behinderung, die Bücherei 
nicht persönlich besuchen können.

	■ Jubiläumskirmes in Eitelborn
Bei bestem Wetter zog die Straßenkirmes in Eitelborn Jung und Alt in 
den Ortskern. Die Begegnungen mit Nachbarn, Freunden und Gästen 
standen an diesem Tag im Mittelpunkt, wodurch eine warme und einla-
dende Atmosphäre entstand. Der kulinarische Bereich, betreut von den 
örtlichen Vereinen, bot eine gute Mischung aus Speisen und Getränken 
- von deftig bis süß war für jeden Geschmack etwas dabei. Für die Klei-
nen gab es eine bunte Kindebelustigung mit Spiel- und Fahrgeschäften, 
die kleine Augen zum Leuchten brachte.

https://www.vg-montabaur.de/gemeinden/ortsgemeinden/eitelborn/
mailto:huette@ffw-eitelborn.de
http://www.ffw-eitelborn.de/grillhuette
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Sollten die gekennzeichneten Bäume Früchte tragen, dürfen diese gerne 
geerntet werden. Die Erträge scheinen allerdings dieses Jahr nicht son-
derlich reich auszufallen. Vielen Dank an alle Helfer, die mit angepackt 
haben.

Fabian Kirmse, Bürgermeister OG Kadenbach

Kühles Blondes 
trifft Schnittchen 

Dorf-Café
21.09.25

16-19 Uhr 
Organisator: Ortsvereinsring Kadenbach 

Kadenbach

	■ Bürgermeisterdienststunden
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Fabian Kirmse
Tel.: 016091166879, Buergermeister@ortsgemeinde-kadenbach.de
www.ortsgemeinde-kadenbach.de
Die Bürgermeisterdienststunde findet mittwochs von 18.00 bis 19.00 
Uhr im ehemaligen Bankgebäude (Römerstraße 74) statt.
Für umfangreichere Gespräche bitte einen Termin vereinbaren.

Fabian Kirmse, Ortsbürgermeister
Beratungstunde Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung:
Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr im ehemaligen Bankgebäude 
jetzt Ortsarchiv (Römerstraße 74).
Bitte telefonische Anmeldung bei Uwe Sauer, Betreuungsverein der 
Diakonie im Westerwald e.V. Westerburg, Tel. 02663 9430-44 
oder uwe.sauer@betreuungsverein-westerwald.de
Vermietungen Grillhütte
grillhuette@ortsgemeinde-kadenbach.de
Personalausweis, Reisepass und polizeiliche Führungszeugnisse
sind direkt beim Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Montabaur zu be-
antragen: Info unter 02602 126 - (Durchwahlen: 125,126,127 oder 128)

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ Sportfreunde Germania Kadenbach 1910 e.V.
Unsere Angebote:
Fußball Senioren: www.sg-augst.de
Fußball Kids: www.jsg-augst.de
Fußball „Alte Herren“
Mi 18:30 Uhr, Sportplatz Kadenbach
Winter: „Kleine“ Halle Neuhäusel
www.ahaugst.jimdofree.com
Gymnastikgruppe
Gilla Fischer 02620-453
Mi 19:00 - 20:30 Uhr
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn
„Begegne KARATE“ - DEAI-DOJO
Shotokan-Karate - Kampfkunst & Sports
Sende deine Anfrage an info@deai-dojo.de oder 0170 - 19 110 35
Treffen wir uns: Di + Do, 16:30 -18:00 Uhr, Minis (5 - 7 Jahre), 18:00 - 
19:30 Uhr, Kids + Masters
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn, Zugang Pavillon Augst-Schule
Orientalischer Tanz „Tanz Dich selbst“
Anja Lips; 0171 - 383 11 47, shadisha@gmx.de
Montags 19:00 - 20:30 Uhr
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn, Zugang Pavillon Augst-Schule

	■ KÖB Kadenbach
Liebe Leserinnen und Leser,
mal wieder Lust, in ein Buch reinzuschnuppern?
Wir bieten Ihnen viele neue und aktuelle Bücher und 
Hörspiele für Erwachsene, Kinder und Jugendliche.
Auch neue Leserinnen und Leser sind uns jederzeit 
herzlich willkommen! Die Ausleihe ist für 3 Wochen 

kostenlos!
Unsere Öffnungszeiten:
dienstags und donnerstags jeweils von 17:30 - 18:30 Uhr
E-Mail: KOEB-Kadenbach@gmx.net
KÖB Kadenbach, Hinter der Schule 1, 56337 Kadenbach

	■ Bienenprodukte im Haushalt
Am Freitag, 22.08.25 fand in der Alten Schule in Kadenbach ein Kurs zur 
Verwendung von Bienenprodukten im Haushalt statt. Die Teilnehmer waren 
angereist aus der Augst, aber auch Gäste von Unnau, Bad Marienberg, 
Braubach, Nassau, Dausenau und sogar aus Köln. Der geplante Kurs über 
2 Stunden wurde, um fast 2 Stunden verlängert, um den Wissensdurst der 
Teilnehmer zu stillen. Neben Informationen zum Thema Honig und Bienen-
produkten, wurden Honigpralinen hergestellt, die Herstellung von Oxymel 
gezeigt und Pflegeprodukte aus Honig, Wachs und weitere Hausmittel aus 
der Apitherapie vorgestellt. Die TeilnehmerInnen gingen mit vielen Anre-
gungen nach Hause, um ihr erlangtes Wissen in ihrem Haushalt auszupro-
bieren und umzusetzen. Wir hoffen das allen die Biene als Produktlieferant 
ein wenig näher gebracht wurde. Ich bedanke mich bei der Ortsgemeinde 
Kadenbach für das zur Verfügung stellen der Alten Schule und freue mich 
auch auf weitere Kursangebote zum Thema mit Bienenprodukten im Haus-
halt anzubieten. Vielen Dank Neusa Ferdinand

	■ Kennzeichnung von Obstgehölz
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen, wurden am 30.08. 
die Obstgehölze der Gemeinde Kadenbach mit Schildern markiert und 
sind damit für alle kenntlich.

mailto:Buergermeister@ortsgemeinde-kadenbach.de
http://www.ortsgemeinde-kadenbach.de
mailto:uwe.sauer@betreuungsverein-westerwald.de
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Ausstellungsdetails
Zeitraum: 11. September bis 13. Oktober 2025
Ort: Rathaus Neuhäusel
Öffnungszeiten: jederzeit von außen, Innenbesichtigung während der 
Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin Barbara Sartor
Die reich bebilderte Ausstellung bietet einen einmaligen Einblick in die 
römische Landesgrenze zwischen Rhein und Donau. Sie zeigt archäo-
logische Stätten am Limes in Rheinland-Pfalz und beleuchtet die viel-
fältigen Methoden, mit denen der Limes seit 150 Jahren erforscht wird.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um mehr über unser kulturelles Erbe zu 
erfahren und die spannende Geschichte dieser einzigartigen Grenzlinie 
zu erleben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Melanie Hohenstein, 1. Beigeordnete

	■ Diamantene Hochzeit  
der Eheleute Marita und Gerhard Matz

Das Jubelpaar Gerhard (85 Jahre, stammt aus Kapsweyer in der Süd-
pfalz) und Marita (80 Jahre, stammt aus Neuhäusel) Matz lernte sich 
1964 auf einem Fastnachtsball in Urbar kennen. Die Eheschließung er-
folgte 1965, an einem Samstagabend nach getaner Arbeit im damaligen 
Standesamt in Eitelborn. Einen Tag später, am 15. August (Maria Him-
melfahrt) erfolgte die kirchliche Hochzeit in der Sankt-Anna-Kirch in 
Neuhäusel. Heute, 60 Jahre später, blicken Marita und Gerhard auf eine 
ereignisreiche und wundervolle Zeit zurück. Ihr Eheleben steht für Stärke 
und Beständigkeit. In den vergangenen sechs Jahrzehnten konnten sie 
zahlreichen Herausforderungen mit Mut und Verständnis begegnen und 
viele glückliche Momente miteinander teilen.
Das seltene Jubiläum wurde am 16. August 2025 im Gäste- und Ta-
gungshaus Berg Moriah in Simmern gebührend gefeiert. Zahlreiche 
Gäste fanden sich ein, um dem ehrwürdigen Ehepaar persönlich zu gra-
tulieren und gemeinsam mit ihnen auf diese beeindruckende Lebens-
leistung anzustoßen. Bei Kaffee und Kuchen wurde nicht nur die lange 
und harmonische Ehe gewürdigt, sondern auch die tiefe Verbundenheit, 
die das Paar über all die Jahre hinweg geprägt hat.
Auch wir möchten herzlich zu diesem besonderen Anlass gratulieren. 
Wir wünschen Marita und Gerhard Matz weiterhin alles Gute, Gesund-
heit und viele weitere glückliche gemeinsame Jahre.

gez. 1. Beigeordnete Melanie Hohenstein

	■ Fundsachen
Bei der Ortsgemeinde ist folgende Fundsache abgegeben worden:
•	 kabellose Kopfhörer in Box
•	 einzelner Kopfhörer.
Die Gegenstände können während der Sprechstunde bei mir im Ge-
meindehaus abgeholt werden.

Barbara Sartor, Ortsbürgermeisterin

Simmern

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Johannes Ullrich

dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8614
E-Mail: ��������������������������������������������������������������  jullrich@simmern-ww.de
������������������������������������������������������������������������������� info@simmern-ww.de
mobil privat: ��������������������������������������������������������������������  0170 / 5506484
Vermietung der Schutzhütte
Monika Mattern
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  02620/545
Handy: ����������������������������������������������������������������������������  01523/1995724
E-Mail: �������������������������������������������������������������  mattern-monika@web.de

	■ Dorfmobil Simmern – Ihre Mitfahrgelegenheit
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Simmern,
wir bieten mobilitätseingeschränkten Bürgerinnen 
und Bürgern jede Woche eine bequeme Möglich-
keit für Arztbesuche und Einkäufe an. Unser Dorf-

mobil fährt Sie jeden Dienstag nach Anmeldung zum Arzt nach Neuhäu-
sel oder Arzbach und/oder zum Einkaufen nach Neuhäusel.
Abfahrt ca. 09:30 Uhr
Unser Service im Überblick:
•	 Was: Eine Mitfahrgelegenheit, die Sie zuhause abholt.
•	 Für wen: Mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und Bürger aus Simmern.
•	 Wann: dienstags Vormittag ab 9:30 Uhr.
•	 Mögliche Ziele:

•	 Arztbesuche in Arzbach oder Neuhäusel.
•	 Einkäufe in Neuhäusel (können bei Bedarf mit Arztbesuchen ver-

bunden werden).
Haben Sie Interesse an diesem Angebot? Dann rufen Sie mich bitte 
an, um Details zu besprechen oder sich anzumelden.

Ihr Johannes Ullrich,  Ortsbürgermeister
Tel. 0170 5506484

 

KLEIDERSAMMLUNG 
 

Samstag, 13. September 2025 
Familie und Jugend stärken! 

Der Erlös unterstützt die  
Jugend- und Familienarbeit des Diözesanverbandes. 

 

 
 
Denken Sie daran: Nadeln, Drähte und scharfe Gegenstände verletzen 
unsere Helferinnen und Helfer! Für in der Kleidung befindliche Wertsachen 
wird keine Haftung übernommen. Bitte nur in stabile Plastikbeutel packen. 
 

Bitte die Kleidersäcke bis 7.30 Uhr am Straßenrand abstellen! 
 
Kolpingfamilie Kadenbach, Marius Böttcher, Tel.: (02620) 15193 
 
Kolpingwerk Diözesanverband Limburg, Lange Str. 26, 60311 Frankfurt  
Tel.: (069) 92 88 49 45-0, info@kolpingwerk-limburg.de  

Neuhäusel

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Barbara Sartor

donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 0151/28085886
E-Mail: gemeinde.neuhaeusel@t-online.de
Beauftragter für Menschen mit Behinderung
Thilo Knopp, Tel. 02620/2114
Vermietung Grillhütte:
Fabian Schwickert, Tel. 0162/4142666
Vermietung Augsthalle:
Gaby Nickel, Tel. 02620/2345

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ KÖB - Kath. Öffentliche Bücherei Neuhäusel
Jeweils sonntags von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr ist die Bücherei im St. Anna-
Haus geöffnet. In dieser Zeit können Bücher kostenfrei ausgeliehen wer-
den. Neue Leserinnen und Leser - ob groß oder klein - sind immer will-
kommen. Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch.

Das Bücherei-Team

	■ Sportgemeinschaft Neuhäusel e. V.: Judo Safari
Bitte beachten Sie diese Ankündigung unter der Rubrik „Augst“.

	■ Dorf Café
Am 28.09.2025 findet, von 15:00 bis 17:00 Uhr, im St. Anna-Haus in 
Neuhäusel das nächste Dorf Café statt. Kommt vorbei und genießt 
selbstgebackene Kuchen und ein geselliges Beisammensein.
Wir freuen uns auf Euch!

	■ Rollup Ausstellung: „20 Jahre UNESCO-Welterbe 
Limes: Der Limes – eine Grenze, die verbindet“

Wir freuen uns, den Bürgern von Neuhäusel sowie den umliegenden 
Augst Gemeinden eine besondere Ausstellung präsentieren zu können. 
Unter dem Titel „20 Jahre UNESCO-Welterbe Limes: Der Limes – eine 
Grenze, die verbindet“ laden wir Sie herzlich ein, die faszinierende Welt 
des Limes zu entdecken.

mailto:E-Mail:................................hgschneider@simmern-ww.de
mailto:jullrich@simmern-ww.de
mailto:info@simmern-ww.de
mailto:gemeinde.neuhaeusel@t-online.de
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	■ SC Simmern 1946 e. V.
Alle Spiele der SG/JSG Augst finden Sie unter der Rubrik Augst!

	■ Gemeindebücherei Simmern
Im Gemeindezentrum
Öffnungszeiten:
Dienstags 15.30 bis 18.00 Uhr
Die Ausleihe ist für vier Wochen kostenlos.
Neue kleine und große Leser*innen sind uns immer 
willkommen. 

Für unsere jungen Leser*innen haben wir einige neue Bücher ange-
schafft. Außerdem können neue Romane, Krimis und Zeitschriften aus-
geliehen werden.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren / Deinen Besuch.

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ TC Simmern
Stammtisch September
Im September findet unser Stammtisch am Freitag, den 12. September 2025 
wie immer ab 19 Uhr statt. Bei gutem Wetter natürlich im Außenbereich. Trin-
ken und Essen bereiten wir vor. Freut euch auf ein paar gesellige Stunden.

	■ Musikverein 1930 Simmern e. V.
Der Musikverein Simmern feiert in diesem Jahr seinen 95. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass haben wir Inaktive und Freunde mit Familie mit zum 
Mittagessen am 28. September 2025 eingeladen. Wir würden uns über 
eine zeitnahe Rückmeldung freuen.

BUCHFINKENLAND
	■ Spvgg. 1920 Horbach e. V. –  
Ein Verein, der das Buchfinkenland bewegt!

Teamplayer: Unsere Fußballer der 1., 2., 3. Mannschaft und Alte 
Herren:
In Nievern spielen am Freitag-Nachmittag bzw. -Abend unsere 2. und 3. 
Mannschaft. Auch unsere Alten Herren spielen dann – und zwar in Ötzin-
gen. Am Sonntag rundet unsere 1. Mannschaft das Wochenende in Frei-
endiez ab. Bereits am Donnerstag nächster Woche geht’s für unsere 
Zweite schon weiter: Gast in Welschneudorf ist die Reserve der neuen 
SG Altendiez und Gückingen.
1. Mannschaft
Kreisliga A Rhein-Lahn
Sonntag, 7. September 2025, 14.30 Uhr in Freiendiez: SV Diez-Freien-
diez - SG Elbert/Horbach
2. Mannschaft
Kreisliga B Rhein-Lahn
Samstag, 6. September 2025, 18.30 Uhr in Nievern: SG Nievern - SG 
Elbert/Horbach
Donnerstag, 11. September 2025, 19.30 Uhr in Welschneudorf: SG El-
bert/Horbach – SG Altendiez/Gückingen II
3. Mannschaft
Kreisliga C Koblenz
Samstag, 6. September 2025, 16.00 Uhr in Nievern: SG Nievern II - SG 
Elbert/Horbach
Alte Herren SG Elbert/Horbach
Samstag, 6. September 2025, 17.00 Uhr in Ötzingen: AH Ötzingen - AH 
Elbert/Horbach
Kicktalente: Fußball - Junioren in der JSG Elbert/Horbach
Unsere Kinder am Ball – auch an diesem Wochenende wieder! Kommt 
vorbei und schaut’s euch an:
C-Junioren/Kreisklasse
Samstag, 6. September 2025, 14.45 Uhr in Puderbach: JSG Puderbach 
- JSG Elbert/Horbach
D1-Junioren/Kreisklasse
Samstag, 6. September 2025, 14.45 Uhr in Ransbach-Baumbach: 
Spvgg. Ransbach - JSG Elbert/Horbach

D2-Junioren/Kreisklasse
Samstag, 6. September 2025, 11.00 Uhr in Nomborn: JSG Unterwester-
wald - JSG Elbert/Horbach
E1-Junioren/Kreisklasse
Freitag, 5. September 2025, 18.15 Uhr in Daufenbach: JSG Puderbach 
II - JSG Elbert/Horbach
E2-Junioren/Kreisklasse
Freitag, 5. September 2025, 17.30 Uhr in Oberelbert: JSG Elbert/Hor-
bach – SF Eisbachtal II
E3-Junioren/Kreisklasse
Freitag, 5. September 2025, 18.00 Uhr in Nomborn: JSG Unterwester-
wald - JSG Elbert/Horbach
E4-Junioren/Kreisklasse
Freitag, 5. September 2025, 18.00 Uhr in Herschbach: JSG Kreuzberg III 
- JSG Elbert/Horbach
F1-Junioren/Kinderfußball
Samstag, 6. September 2025, ab 10.00 Uhr in Horbach: Kinderfußball-
festival mit der Spvgg. Ransbach, TUS Montabaur und unserer F1 und 
F2.
F2-Junioren/Kinderfußball
Samstag, 6. September 2025, ab 10.00 Uhr in Horbach: Kinderfußball-
festival mit der Spvgg. Ransbach, TUS Montabaur und unserer F1 und 
F2.
F3-Junioren/Kinderfußball
Samstag, 6. September 2025, ab 10.00 Uhr in Herschbach: Kinderfuß-
ballfestival mit der JSG Hundsangen, JSG Ahrbach II und den SF 
Eisbachtal.
Bambini
Wann? Montags ab 17 Uhr die Jahrgänge 2019 und 2020 im Wechsel 
zwischen unserem Waldstadion und dem Sportplatz in Stahlhofen, Trai-
ner ist Raphael Neuroth. Freitags dann ab 16 Uhr die Jahrgänge 2021 
bis 2022 im Waldstadion, Trainer ist Torsten Merz. Komm vorbei, bring 
deine Sportsachen mit und probiere es aus! Wir freuen uns auf dich!
„Bewegung pur“: Unsere Freizeit- und Breitensportangebote für alle…
Aufgepasst! Ab dem 11. September gibt’s wieder unseren Nordic-Wal-
king-Kurs - einfach kurz per Mail anmelden und mitmachen!
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Besucherinnen und Besuchern nicht nur Technik und Informationen, 
sondern auch konkrete Möglichkeiten zur Umsetzung verständlich, pra-
xisnah und mit Blick auf staatliche Fördermittel boten. Zusätzlich wur-
den die Ergebnisse des Quartierskonzepts durch die Fachbüros Trans-
ferstelle Bingen und Stadt-Land-plus GmbH vorgestellt. Die vorgestellten 
Handlungsempfehlungen bieten eine wertvolle Grundlage für die weitere 
Entwicklung der Gemeinde.
Die Ortsgemeinde Gackenbach nimmt mit diesem Projekt eine Vorbild-
funktion in der Region ein: Sie zeigt, wie dezentrale Energielösungen 
nicht nur möglich, sondern mit Weitblick und Bürgernähe machbar sind.
Vielen Dank an alle Beteiligten und Besucherinnen und Besucher für die-
sen gelungenen Abend und das große Interesse.

Austausch, Beratung und gute Gespräche prägten den Abschlussabend. 
Gackenbach zeigte, wie Beteiligung vor Ort gelingt. (Bild: VG Montabaur/
Julian Herbst)
Weitere Informationen zum Quartierskonzept in Gackenbach finden 
Sie unter:
https://www.klima-bewegt.de/konzepte/quartierskonzepte/gackenbach/
https://www.gackenbach-ww.de/EQK
Für Fragen rund um die Themen Klima und Energie stehen Ihnen seitens 
der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur bereit:
Max Weber (Klimaschutzmanager):
Tel.: 02602/126-158
Mail: mweber@montabaur.de
Julian Herbst (Klimaanpassungsmanager):
Tel.: 02602/126-228
Mail: jherbst@montabaur.de

Horbach

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Jennifer Hartenstein

montags von ������������������������������������������������������������� 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung Hauptstraße 42
Telefon Gemeindeverwaltung �������������������������������������������  06439/901310
Fax Gemeindeverwaltung �������������������������������������������������  06439/901874
E-Mail Ortsgemeinde ���������������������������������� gemeinde-horbach@gmx.de
Telefon privat ������������������������������������������������������������������  06439/9283110

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ WhatsApp-Kanal der Ortsgemeinde Horbach –  
jetzt abonnieren!

Seit einigen Monaten informiert die Ortsgemeinde 
Horbach auch über einen eigenen WhatsApp-Kanal. 
Dort gibt es aktuelle Hinweise, Termine und Neuigkei-
ten direkt aufs Handy – schnell, direkt und 
unkompliziert.
So geht’s:
Mit der Handykamera den QR-Code scannen, auf 

„Abonnieren“ klicken – fertig!

	■ Der Bücherschrank - Bitte um Beachtung
Der öffentliche Bücherschrank wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
sehr gut angenommen. Wir freuen uns über den regen Austausch und 
das große Interesse am Lesen.
Allerdings möchten wir an eine wichtige Regel erinnern:
Wenn der Schrank voll ist, können keine weiteren Bücher eingestellt 
werden. In diesem Fall bitten wir darum, die mitgebrachten Bücher 
wieder mitzunehmen.
Bitte stellt keine Bücher auf die Bank oder neben den Schrank. Der Bü-
cherschrank ist ein Ort zum Tauschen und Entdecken - keine Müllhalde! 
Nur so bleibt er für alle einladend und nutzbar. Vielen Dank!

Jennifer Hartenstein, Ortsbürgermeisterin

Was noch kommt im Jahr 2025
1. 25. Oktober 2025: Aktion Wühlmaus am Altenheim
2. 8. November 2025: Aktion ‚Herbstleuchten‘ im und rund um unser 
Waldstadion
3. 21. November 2025: Unsere Jahreshauptversammlung
Spvgg. 1920 Horbach e. V. – wir machen mehr als Sport!
Weitere Informationen und Änderungen wie immer auf www.sv-horbach.de,  
per WhatsApp, Facebook, Instagram und unter der meinOrtApp.

	■ Nachbarschaftshilfe Buchfinkenland e.V.
Wir organisieren Hilfsangebote für Menschen in 
den drei Buchfinkendörfern Gackenbach, Hor-
bach und Hübingen (Fahrdienste, Besuchs-
dienste, Einkaufshilfe und Alltagsbegleitung).

Für alle Angebote ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen erfolgen und Informationen erhalten Sie unter Telefon 
0176 - 55940523 oder per E-Mail an info@nh-buchfinkenland.de.
Im Internet finden Sie uns unter: www.nh-buchfinkenland.de

	■ VdK Ortsverband Stelzenbach - 
Einladung zum Frauentreffen

Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Rubrik „Gelbachhöhen“.

Gackenbach

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Hans-Ulrich Weidenfeller

freitags ���������������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, Im Wiesengrund 1
Telefon und Fax Gemeindehaus �������������������������������������������  06439/1764
E-Mail Ortsgemeinde: ����������������������������  gemeinde@gackenbach-ww.de
Privatanschrift: Halfterweg 16
Telefon und Fax privat ������������������������������������������������������  06439/900990
E-Mail: ���������������������������������������������������  Ulrich.Weidenfeller@t-online.de
Internet: ����������������������������������������������������������� www.gackenbach-ww.de
�������������������������������������������������������������������������������  www.gackenbach.de

	■ Dienststunde des Ortsbürgermeisters 
wird verlegt

Die Dienststunde des Ortsbürgermeisters am Freitag, 5. September 
2025, fällt aus. Ich bitte um Beachtung.

Hans Ulrich Weidenfeller, Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Gelungener Abschluss mit Vorbildcharakter –  
Gackenbach zieht viele Besucherinnen 
und Besucher an

Gackenbach hat am 21. August 2025 eindrucksvoll gezeigt, wie die 
Energiewende vor Ort gelingen kann: Im Rahmen der Abschlussveran-
staltung des integrierten energetischen Quartierskonzepts verwandelte 
sich der Platz rund um das Dorfgemeinschaftshaus in einen lebendigen 
Marktplatz „Energiewende vor Ort - Gackenbach“.

Großes Interesse beim Marktplatz „Energiewende vor Ort“ in Gackenbach: 
Besucherinnen und Besucher informierten sich bei regionalen Ausstellern 
über moderne Energielösungen (Bild: VG Montabaur/Julian Herbst)
Das Interesse war groß: Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus Ga-
ckenbach und der Verbandsgemeinde Montabaur nutzten die Gelegen-
heit, sich über moderne Energie- und Heizlösungen zu informieren. 
Neun regionale Unternehmen und Institutionen präsentierten ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen rund um Photovoltaik, Wärmepumpen, Bat-
teriespeicher, E-Mobilität, Ladeinfrastruktur und energetische Sanie-
rung. Ein besonderer Dank gilt allen Ausstellenden, die den 

https://www.klima-bewegt.de/konzepte/quartierskonzepte/gackenbach/
https://www.gackenbach-ww.de/EQK
http://www.sv-horbach.de
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R ückblick auf unsere Jubiläumskirmes    
                  vom 16. bis 18. August  2025
Was für ein schönes Wochenende! Bei strahlendem Sommerwetter haben wir gemeinsam 
unsere Jubiläumskirmes gefeiert - und es hat an allen Tagen einfach gepasst.
Los ging es am Samstag mit dem Kirmesbaumstellen. Zwar mussten wir den Baum einmal 
wieder ablegen - aber das tat der Stimmung keinen Abbruch. Und eine Sache hat uns be-
sonders gefreut: Nachdem im letzten Jahr die Beleuchtung am Baum nicht funktioniert 
hatte, erstrahlt er dieses Mal endlich wieder im vollen Glanz. Ein schöner Anblick, der so-
fort für Kirmesstimmung sorgt. Nach einigen Freigetränken füllte sich der Kirmesplatz rund 
ums Gemeindehause schnell. Die Swingin‘ Ramblers heizten ordentlich ein, gefolgt von 
The Acoustics. Bis 1 Uhr nachts wurde getanzt, gesungen und gefeiert - der Samstag war 
einfach ein voller Erfolg.
Am Sonntag starteten rund 120 Erwachsene und 30 Kinder mit einem gemeinsamen Kir-
mesfrühstück in den Tag. Besser hätte es nicht laufen können: Westwoodblech sorgte mit 
Dicke-Backe-Musik und Gesang für beste Stimmung, bei der jeder mitsingen konnte. Am 
Nachmittag stand dann der Nachwuchs im Mittelpunkt. Der Kirmesplatz verwandelte sich 
in ein Paradies für Kinder: Kinderschminken, Glitzertattoos, Windlichter basteln und vieles 
mehr sorgten für beste Unterhaltung unserer Kleinsten. Parallel dazu lockte die große 
Tombola viele Gäste an. Viele freuten sich über tolle Gewinne - und die Kinder über einen 
abwechslungsreichen Nachmittag.
Der Montag begann traditionell mit dem Kirmeshochamt, musikalisch begleitet vom Män-
nergesangverein Horbach. Im Anschluss folgte ein Frühschoppenkonzert auf dem Kirmes-
platz. Typisch für den Kirmesmontag: der beliebte Aschenbraten und das traditionelle Mit-
singen, bei dem Sänger verschiedener Chöre - und solche, die es vielleicht noch werden 
wollen - gemeinsam für Stimmung sorgten.
Ein Highlight fürs Auge waren in diesem Jahr auch unsere Horbacher T-Shirts. Es hat uns 
riesig gefreut, dass sie so gut angenommen wurden - egal wo man hinschaute, überall 
trugen Gäste das Shirt. Ein tolles Bild und ein echtes Gemeinschaftsgefühl!
Auch wenn die Horbacher Kirmes nicht die größte ist: Wir hatten ein wunderschönes, fröh-
liches und unvergessliches Wochenende.
Ein großes Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben: das Team der Gaststätte 

„Zum Grünen Baum“ für das hervorragende 
Kirmesfrühstück, dem MGV Cäcilia Horbach 
und der SpVgg Horbach für die Bewirtung an 
den Kirmestagen, Westwoodblech, die 
Swingin‘ Ramblers, The Acoustics, die Mütter 
bei der Kinderbelustigung, unsere Sponsoren, 
alle fleißigen Helfer beim Auf- und Abbau - 
und natürlich an alle Gäste. Ihr habt die Jubi-
läumskirmes zu dem gemacht, was sie war.
Danke Horbach - auf viele weitere schöne Kir-
mestage in den nächsten Jahren!

Jennifer Hartenstein, Ortsbürgermeisterin



Wochenblatt VG Montabaur	 38	 Nr. 36/2025

Bei Freigetränken und ersten Versuchen an der Schießbude stieg die 
Vorfreude auf das Comeback des Jahres: die legendäre Kirmesdisco der 
Kirmesjugend! In der Buchfinkenlandhalle wurde ausgelassen getanzt 
und gefeiert – ein Abend voller Stimmung, Musik und guter Laune. Ne-
ben strahlenden Gesichtern konnten sich die engagierten Kirmesbur-
schen und -mädels auch über etwas Kirmesgeld für ihre Mühen freuen.

Am Samstag leitete das feierliche Kirmesamt in der gut gefüllten Wende-
linuskapelle das weitere Festgeschehen ein. Pfarrer Steffen Henrich ge-
staltete den Gottesdienst auf unterhaltsame Weise – mit persönlichen 
Anekdoten aus seiner Jugend und viel Wissen über unsere Gemeinde 
und die hiesigen Kirmestraditionen. Seine Worte trafen den richtigen Ton 
und sorgten für eine angenehme, lebendige Atmosphäre.

Ein besonderer Moment war das Abschlusslied „Großer Gott, wir loben 
dich“, das vielen Anwesenden Gänsehautmomente bescherte – und üb-
rigens nicht zum letzten Mal an diesem Wochenende erklang.

Nach mehreren Jahren Pause gab es dann endlich wieder Live-Musik 
auf der Hübinger Kirmes. Die Band PartyFactory brachte mit ihrer mit-
reißenden Performance Schwung vor die Buchfinkenlandhalle. Ein Fox-
trott eröffnete früh am Abend die Tanzfläche und anschließend hielt es 
niemanden mehr auf den Plätzen – getanzt wurde, trotz eisiger Tempe-
raturen, bis spät in die Nacht.
Mit mehr oder weniger Schlaf in den Knochen ging es am Sonntagmor-
gen zum ersten offiziellen Gemeindefrühstück – und das mit großem 
Erfolg! Die Rückmeldungen der Anwesenden waren durchweg positiv. 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei allen Mitgliedern des Orts-
gemeinderats bedanken, die bei der Organisation und Durchführung tat-
kräftig mitgeholfen haben.

Hübingen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Hendrik Balagny

freitags ������������������������������������������������������������������  17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel. �����������������������������������������������������������������������������������������������  901784
email ���������������������������������������������������������������� gemeinde@huebingen.de
Vermietung Grillhütte
und Vermietung Buchfinkenlandhalle
Herr Martin Schaaf:
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  06439 / 5702721
Mobil: ����������������������������������������������������������������������������  0151 / 14301519
������������������������������������������������������������������� martin.schaaf@huebingen.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699
Theaterverein „Hiwinger Kliepänz“ präsentiert:
Die „Blinklichter“ spielen:

	■ „Cowboy Klaus und das pupsende Pony“
Ein Theaterstück für kleine Cowboys und Pferdefreundinnen ab 
drei Jahren
Kleines Glück im Wilden Westen. Dort träumt der kleine Cowboy mit 
dem riesigen Hut von all den Dingen, die die den Wilden Westen so 
schön wild machen… Er träumt vom Lassowerfen, vom Kühefangen, 
von einem richtigen Pferd, mit dem er in die Abendsonne reitet…
Cowboy Klaus lebt zusammen mit seinem Schwein Lisa auf der Farm 
Beim Kuh-Casting lernt er Lisa kennen, eine Kuh aus der Schweiz, die 
so wunderschön auf dem Seil tanzt, und bei der Gartenarbeit begegnet 
ihm ein pupsendes Pony. Ob er darauf reiten kann?
Dann wird es dunkel, und plötzlich steckt der vertraute Kaktuswald vol-
ler Gefahren, denn des nachts erwachen alle, die das Tageslicht scheu-
en. Muss Cowboy Klaus wirklich gegen den fiesen Fränk kämpfen?
Die Geschichten von Cowboy Klaus überwinden die Klischees gewöhn-
licher Cowboy-Romantik und erschaffen einen sanften Helden, mit dem 
sich jedes Kind identifizieren kann. Ein Theaterstück, das Mut macht, 
auch mal ungewohnte Wege zu gehen. Gespielt mit Tischmarionetten, 
Schattenfiguren und Plüschtieren. Garniert mit vielen Liedern aus dem 
„Wilden Westen“. Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist er-
laubt! (Bitte auf Knisterverpackungen verzichten)
Aufführungstermin:14.09.2025
Einlass: 14:30 Uhr; Spielbeginn: 15:00 Uhr; Eintritt: 3,– €
Spielort: Buchfinkenlandhalle, Hübingen

	■ Kindergartenförderverein 
„Kindergarten am Wald e. V.

Bekanntmachung
Der Kindergartenförderverein „Kindergarten am Wald e. V. mit Sitz in Hü-
bingen wurde durch Beschluss der Jahreshauptversammlung vom 11. 
Juli 2025 aufgelöst. Die Gläubiger des Vereins werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche bei den Liquidatoren
Patrick Herz, Im Hansengarten 2, 56412 Hübingen
Tamara Peuser, Flurstraße 4, 56412 Hübingen
anzumelden.
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und 
Mitwirkenden für ihr Engagement und die langjährige Förderung des 
Kindergartens.� Patrick Herz

	■ Kirchweihfest 2025 -  
Den Sommer gebührend verabschiedet

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wieder einmal konnten wir vom 
22.08.2025 – 25.08.2025 eine tolle 
Kirmes in Hübingen feiern. Bei tol-
lem, wenn aber auch teilweise etwas 
zu kaltem, Wetter wurde einiges ge-
boten und bei unzähligen Pro-
grammpunkten kam niemand zu 
kurz. Nachfolgend findet Ihr einen 
kurzes Kirmesrückblick: Am Freitag 
wurde traditionell der Kirmesbaum 
gestellt – ein eindrucksvoller 30-Me-
ter-Riese. Dieser wurde dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr Hübingen und 
der Firma Höber routiniert und si-
cher von der Waagerechten in die 
Senkrechte gebracht. Herzlichen 
Dank für euren Einsatz! Direkt im An-
schluss eröffnete der Gemeinderat 
offiziell den frisch sanierten Kirmes-
platz – und gab ihn gleich zur kreati-
ven Gestaltung mit bunter Kreide für 
Groß und Klein frei.
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Am Abend sorgte ein DJ für einen letzten musikalischen Höhepunkt, und 
viele Kirmesbesucher ließen das Fest stimmungsvoll in der Sektbar aus-
klingen. Dort erklang zum krönenden Abschluss ein weiteres Mal das 
bereits bekannte und emotional aufgeladene Lied „Großer Gott, wir 
loben dich“, dass der Kirmes 2025 einen würdigen und berührenden 
Schlusspunkt setzte.
Abschließen möchte ich mich nochmal bei allen Mitgestaltern der Kir-
mes 2025 bedanken. Ohne bodoEvents, Carmens Imbiss und Andreas 
Simon + Klaus mit Ihrer Schießbude wäre eine solch großartige Veran-
staltung nicht möglich gewesen. Aber auch die vielen Leute, die im Hin-
tergrund die Strippen ziehen und z.B. die Kirmesjugend unterstützen 
oder dafür sorgen das wir jeden Tag auf einem sauberen Kirmesplatz 
feiern können sind die Lebensversicherung für solch tolle Momente.
Ich freue mich jetzt schon auf die Kirmes 2026 – Vom 21.08.2026 – 
24.08.2026 ! SAVE THE DATE!

Hendrik Balagny, Ortsbürgermeister der Gemeinde Hübingen

	■ Bauvorhaben: Hübingen, Erneuerung Ortskern
- Anliegerinformation Baubeginn -
Sehr geehrte Anliegerinnen und Anlieger,
im Auftrag der Verbandsgemeinde Montabaur werden wir in Kürze mit 
der Erneuerung des Kanals, der Wasserleitung sowie weiterer Versor-
gungseinrichtungen im Ortskern beginnen.
Der Baubeginn ist für Mittwoch, den 10. September 2025 geplant. Die 
Bauarbeiten werden voraussichtlich etwa ein Jahr in Anspruch nehmen. 
Während dieser Zeit kann es zu temporären Einschränkungen im Ver-
kehrsfluss sowie im direkten Anliegerbereich kommen. Selbstverständ-
lich werden wir Sie rechtzeitig und umfassend über alle
relevanten Maßnahmen informieren.
Die Maßnahme wird in mehreren Bauabschnitten durchgeführt. Der 
Baustart erfolgt im Bereich der Kläranlage, von wo aus die Bauarbeiten 
abschnittsweise in Richtung Ortskern fortgeführt werden.
Die Müllabfuhr wird durch den zuständigen Entsorgungsdienst bis an 
den Rand des jeweiligen Baustellenbereichs gewährleistet. Für Anlieger, 
deren Grundstücke durch die Bauarbeiten direkt betroffen sind, werden 
während der einzelnen Bauphasen zentrale Müllsammelstellen ein-
gerichtet. Beginnend mit Bauphase 1 (siehe Anlage 1 – Rückseite), wer-
den wir Sie regelmäßig mit weiteren Schreiben über den aktuellen Stand 
der Arbeiten informieren. Wir bitten Sie, den Transport Ihrer Mülltonne zu 
den vorgesehenen Sammelplätzen eigenständig zu organisieren. Bitte, 
kennzeichnen Sie Ihre Tonne deutlich mit Ihrer Hausnummer und zusätz-
lich mit Ihrem Namen, um Verwechslungen zu vermeiden. Sollten Sie 
aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage sein, dies selbst vorzu-
nehmen, wenden Sie sich bitte an unser Team vor Ort, wir unterstützen 
Sie gerne.
Wir sind bestrebt, die Unannehmlichkeiten für Sie so gering wie möglich 
zu halten, und bitten bereits jetzt um Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung während der Bauphase.
Für Rückfragen oder bei auftretenden Problemen steht Ihnen unser Bau-
leiter Herr Harri Lindner gerne zur Verfügung – telefonisch unter 02664 
9943-15 oder per E-Mail an h.lindner@reuscher-tiefbau.de.

Mit freundlichen Grüßen
Reuscher Tiefbau GmbH

Ein besonderer Dank gilt Christiane Odelga, Liz Hoßbach und Lisa Kas-
par – ohne ihr Engagement wäre das Buffet nur halb so reich gedeckt 
gewesen, und der Kaffee hätte sicher nicht so zügig die Tassen gefüllt. 
Es freut mich sehr, dass dieser neue Programmpunkt so gut angenom-
men wurde – besonders der bunte Mix aus Jung und Alt machte das 
Frühstück zu einem schönen Gemeinschaftserlebnis.
Doch nicht nur kulinarisch hatte der Sonntag einiges zu bieten: Auch der 
Auftritt des Gemischten Chors „Frohsinn“ war ein echtes Highlight. Mit 
viel Freude und musikalischem Können präsentierten die Sängerinnen 
und Sänger ein abwechslungsreiches Programm – ob „Hit the Road 
Jack“ mit Sonnenbrillen und Augenzwinkern oder beim Lobgesang auf 
das frisch gezapften Bier, das der Wirt Ihnen aus dem Fass gezapft hat. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Dirigentin Angela Siry, den Vorsit-
zenden Uli Quirmbach und natürlich an alle Beteiligten für ihren mitrei-
ßenden Beitrag zur Kirmes.

Am Nachmittag, um 15 Uhr, setzte sich dann der traditionelle Kirmes-
umzug in Bewegung. Während dieser in anderen Gemeinden zuneh-
mend an Bedeutung verliert, ist er in Hübingen nach wie vor fest veran-
kert. Auch wenn der Zug dieses Jahr aufgrund etwas unklarer 
Absprachen ungeplant etwas kürzer ausfiel als gewohnt, war der Zu-
spruch ungebrochen – nahezu der gesamte Ort war auf den Beinen und 
füllte die Mittelstraße bis auf den letzten Platz.

Nach ein paar kurzen Reden, einem gelungenen Vortanz (bei dem zum 
Glück alle Füße heil blieben) und dem ein oder anderen kühlen Getränk 
führte die rot-weiße Fahne der Kirmesgesellschaft die zahlreichen Mit-
laufenden und das Blasorchester Daubach sicher zurück zur Buchfin-
kenlandhalle. Dort sorgte ein mitreißendes Platzkonzert für beste Stim-
mung, während sich die Kinder auf der XXL-Hüpfburg austoben konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an das Blasorchester Daubach für die 
schwungvolle musikalische Gestaltung – ihr habt den Sonntagnachmit-
tag perfekt abgerundet!
Bestens erholt starteten die Hübinger dann am Montag in die letzten 
Stunden der Kirmes – und das bei bestem Wetter und ausgelassener 
Stimmung. Für die kleinen Gäste stand erneut das beliebte XXL-Pira-
tenschiff bereit, das zum Herumtoben und Spielen einlud. So verging 
die Zeit bis zur mit Spannung erwarteten großen Tombola wie im Flug.
Die Kirmesjugend hatte im Vorfeld wieder ganze Arbeit geleistet: Nach 
eigenen Aussagen wurden alle möglichen Sponsoren angesprochen – 
außer vielleicht jene, die rechtzeitig auf einen Baum geflüchtet waren. 
Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Zahlreiche attraktive Preise wur-
den verlost, und spätestens jetzt dürfte in jedem Hübinger Auto mindes-
tens eine Parkscheibe vorhanden sein – verkehrstechnisch sind wir also 
bestens ausgestattet!
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3.	 Änderung der Satzung:
	 § 2: Ergänzung im vierten Absatz am Ende wie folgt:
	 Dazu gehören insbesondere die Unterstützung des Karnevalsum-

zugs und des Sankt Martin Umzugs, aber auch die Initiierung neuer 
Projekte im Bereich der Brauchtums- und Kulturpflege.

	 § 13: Einführungen eines zweiten Absatzes wie folgt:
	 Bei Auflösung des Vereins oder Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 

fällt das Vermögen des Vereins an die Ortsgemeinde Girod, die es 
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder 
kirchliche Zwecke zu verwenden hat.

4.	 Verschiedenes

Görgeshausen

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Martin Bendel

Dienstag ���������������������������������������������������������������  von 18:00 - 19:00 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  06485-222
Bürgerbus: �����������������������������������������������������������������������  016098057619

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Mittagsessen für Senioren
Liebe Mitbürger,
die großen Sommerferien sind vorbei und wir starten wieder gemeinsam 
mit unserem Kindergarten die Aktion Essen für Senioren. Der erste Termin 
findet am Donnerstag, 25.09.2025, ab 12.00 Uhr, in der Alten Schule statt.
Nach dem gemeinsamen Essen haben die Kinder des Kindergartens 
sich wieder ein buntes Programm ausgedacht.
Anmeldungen sind wie immer unter der Mobilnummer vom Bürgerbus 
016098057619 möglich. Hierzu lade ich alle Senioren unserer Ortsge-
meinde herzlich ein.
Weitere Termine für das kommende Halbjahr:
Donnerstag 23.10.2025
Donnerstag 20.11.2025
Donnerstag 11.12.2025

Martin Bendel, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerbus
Liebe Mitbürger,
das Team vom Bürgerbus lädt zu einer Fahrt nach Limburg zum Bum-
meln und Einkaufen herzlich ein. Los geht es am Mittwoch den 
10.09.2024 um 11.00Uhr, die Rückfahrt ist für 14.00 Uhr geplant. Wer 
Lust hat mitzufahren kann sich unter der Handynummer 016098057619 
beim Bürgerbus anmelden.

Martin Bendel, Ortsbürgermeister

Girod

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Dennis Liebenthal

Email: buergermeistergirod@yahoo.com
Telefon 01726615455.
Sprechstunde ����������������������������������������������������  dienstags 18-19:30 Uhr

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ���������������������������������������������������������������  0174- 2135141

	■ 3. Apfelfest des Männergesangvereins 
„Concordia“ 1909 Girod

Am 30. August haben wir zum 3. Apfelfest geladen. Zunächst haben die 
musikalischen Darbietungen unserer Freundinnen und Freunde aus 
Großholbach von Vocaholbach und vom gemischten Chor „Frohsinn“ 
Hübingen unter dem Dirigat von Mario Siry bzw. Angela Siry die Veran-
staltung eröffnet. 

Wir haben natürlich auch nicht ge-
fehlt. Thomas Leber führte mit uns 
vier Stücke auf. Sodann war Zeit für 
Kinderbelustigung via Hüpfburg 
und Kinderschminken, Kaffee und 
Kuchen, viel Austausch bei ange-
nehmer Atmosphäre und einem 
spannenden Wettkampf an der Tor-
wand. Der Frenzer Grill hat in ge-
wohnter Manier die Verköstigung 
übernommen und der Wettergott 
war uns wohlgesonnen. Vielen 
Dank an alle, die dabei waren und 
somit Ihre und Eure Concordia un-

terstützt haben. Besonderer Dank gilt natürlich den ehrenamtlichen Hel-
fern für die Unterstützung!

	■ Gesucht und gefunden

Das Telefon wurde an der Hauptstrasse in Girod gefunden und kann in 
der Sprechstunde oder nach Vereinbarung abgeholt werden.

Dennis Liebenthal, Ortsbürgermeister

	■ Förderverein Brauchtums- und Kulturpflege 
in Girod und Kleinholbach

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Die Gründungssatzung bedarf noch der Anpassung damit die Gemein-
nützigkeit anerkannt werden kann. Daher lade ich die Gründungsmit-
glieder zur Mitgliederversammlung am
Dienstag, den 23. September 2025 um 19:45 Uhr in das Blaue Haus ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:	
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss-

fähigkeit der Mitgliederversammlung
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Ortsgemeinderates

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Heilber-
scheid findet statt
am:	 Dienstag, 9. September 2025, 16:00 Uhr
Ort:	 Sitzungssaal Altbau, Großer Markt 10, 56410 Montabaur
Tagesordnung
I. Öffentliche Sitzung	
1.	 Wahl einer/eines Vorsitzenden und einer/eines stellvertretenden Vor-

sitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
2.	 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2022
3.	 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2023
4.	 Festlegung des Prüfungsumfanges
II. Nichtöffentliche Sitzung	
1.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2022
2.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2023
Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem 
der Verbandsgemeinde Montabaur unter www.vg-montabaur.de einge-
sehen werden.

Heilberscheid, den 14. August 2025
Manfred Hasse, Ortsbürgermeister

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters Tobias Reusch
dienstags ����������������������  von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Bürgerhaus, Eppenroder Straße 18
Telefon: ������������������������������������������������������  06485/223
E-Mail ����������������  info@nentershausen-westerwald.de
Internet: �������������  www.nentershausen-westerwald.de
Vermietung Grillhütte
Axel Schmidt, Tel. 06485/880037

Vermietung Bürgerhaus und Foyer
Daniela Klaus, Tel. 0177/3271064
beigeordneter@nentershausen-westerwald.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Bücherei Nentershausen
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
dienstags �������������������������������  von 15.30 - 17.30 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 12- 13 Uhr
Gerne könnt Ihr auch in Bibkat recherchieren und 
reservieren.
www.bibkat.de/nentershausen

https://koeb-nentershausen.bistumlimburg.de/

	■ Nentershäuser Weinfest –  
13. bis 14. September 2025

„Wer Wein, gute Gesellschaft und Musik nicht zu schätzen weiß, ver-
passt das Beste im Leben.“ Ein Zitat, das Martin Luther zugeschrieben 
wird – und dessen Wahrheit bis heute Bestand hat. Ganz in diesem Sin-
ne lädt der Männerchor MGV „Eintracht“ 1905 Nentershausen herzlich 
zum
traditionellen Nentershäuser Weinfest ein, das am Wochenende des 13. 
und 14. September 2025 auf dem Vorplatz des Bürgerhauses in der Ep-
penröder Straße stattfindet. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, Freunde, Förderer sowie Weinliebhaber 
aus nah und fern sind herzlich willkommen.
Freuen Sie sich auf ein spätsommerliches Fest mit stimmungsvoller At-
mosphäre, erlesenen Weinen aus den renommierten Anbaugebieten 
Rheinhessen (Sulzheim) und dem Ahrtal (Mayschoß), sowie kulinari-
schen Köstlichkeiten wie Aschenbraten und verschiedenen Grillgerich-
ten – serviert in liebevoll gestalteten Holzhütten.
Festprogramm:
Samstag, ab ca. 19:00 Uhr
Offizielle Eröffnung des 14. Nentershäuser Weinfests durch den Männer-
chor „Eintracht“. Im Rahmen einer musikalischen Darbietung wird die 
diesjährige Weinkönigin feierlich vorgestellt – ein Moment voller Span-
nung und Freude. 
Wer wird in diesem Jahr das Gesicht des Weinfests sein? Lassen Sie 
sich überraschen und feiern Sie mit uns diesen besonderen Augenblick. 
Im Anschluss verwandelt sich der Festplatz in eine lebendige Zone: Un-
ser DJ Chrissi übernimmt das musikalische Zepter und sorgt mit einem 
abwechslungsreichen Mix aus beliebten Schlagerhits und mitreißender 
Popmusik für tolle Stimmung. Ob Tanz, Gesang oder einfach das Ge-
nießen eines guten Glases Wein – der Samstagabend verspricht beste 
Unterhaltung und gesellige Stunden unter freiem Himmel.

	■ SG Unterwesterwald
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Ortsgemeinde Niedererbach.

Großholbach

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Harald Quirmbach

donnerstags ��������������������������������������������������������������������  19.00 - 20.00 h
und ���������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung.
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0151-16793812
Mail: ������������������������������������������������������������ gemeinde@grossholbach.de
Die Vermietung des Bürgerhauses und der Grillhütte erfolgt nur über 
Frau Ute Quirmbach, Tel.: 0171/1760015
buergerhaus@grossholbach.de
grillhuette@grossholbach.de
Dorfautomat
24/7 immer bereit, mit Artikeln der Grundversorgung am Feuerwehr- 
haus

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

Heilberscheid

	■ Gemeindeverwaltung
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Manfred Hasse:
montags ���������������������������������������������������������������  von 18.00 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06485/4455
e-mail: ���������������������������������������������������������  gemeinde@heilberscheid.de
App:�
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus über: 
Udo Weimer
Telefon: ������������������������������������������������ 0170/5207782
Vermietung Grillhütte über: Dennis Kollhoff
Telefon: ���������������������������������������������� 0151/70314608
e-mail: ���������������������������������� Kollhoff.Dennis@gmx.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

mailto:info@nentershausen-westerwald.de
http://www.nentershausen-westerwald.de
mailto:beigeordneter@nentershausen-westerwald.de
http://www.bibkat.de/nentershausen
mailto:buergerhaus@grossholbach.de
mailto:Kollhoff.Dennis@gmx.de
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	■ Die SportSchützen des Schützenvereins 
Niedererbach 1978 e.V. trainieren

Training
Sportschützen-Jugend
wöchentliches Training unserer Jugendmannschaften
mittwochs und freitags 18:00 - 20:00 Uhr
Lasergewehrtraining
mittwochs und freitags 18:00 - 20:00 Uhr
Sportschützen-Senioren
Mannschafts- und Einzeltraining für Luftpistole und Luftgewehr
mittwochs und freitags 20:00 - 22:00
Konditionstraining
sonntags nach Absprache
1. Bundesliga Luftpistole
Mannschaftsintensivtraining jeweils MI, FR, SO
Gäste, Neugierige und Interessierte sind bei uns immer herzlichst 
willkommen

	■ SG Unterwesterwald
Herren
Nach der 0:3-Heimniederlage der SG I und dem Spiel der SG II unter der 
Woche, stehen jetzt die nächsten Auswärtsspiele an:
Herren Kreisliga A
Samstag, 06.09.2025, 17:00 Uhr: 
SG Guckheim - SG Unterwesterwald I in Guckheim.
Herren Kreisliga C
Sonntag. 07.09.2025, 12:15 Uhr: 
SG Birlenbach/Schönborn II - SG Unterwesterwald II in Birlenbach.
In der darauf folgenden Woche wird das nächste Heimspiel 
ausgetragen:
Herren Kreisliga A
Mittwoch, 10.09.2025, 19:00 Uhr: 
SG Unterwesterwald I – SG Mühlbachtal Nastätten in Nomborn.
JSG Unterwesterwald
E-Junioren Kinderfußball
Freitag, 05.09.2025, 18:00 Uhr: 
JSG Unterwesterwald (5er) – JSG Elbert III (5er) in Nomborn.
F-Junioren Kinderfußball
Samstag, 06.09.2025, 10:00 Uhr: 
JK Horressen Kinderfestival – JSG Unterwesterwald in Horressen.
D-Junioren Kreisklasse
Samstag, 06.09.2025, 11:00 Uhr: 
JSG Unterwesterwald – JSG Elbert II in Nomborn.
C-Junioren Kreisklasse
Samstag, 06.09.2025, 14:45 Uhr: 
JSG Unterwesterwald – JSG Laubachtal Melsbach in Niedererbach.
A-Junioren Kreisklasse
Samstag, 06.09.2025, 14:45 Uhr: 
JSG Birlenbach - JSG Unterwesterwald in Birlenbach.
Das Sportheim in Niedererbach ist wegen der abschließenden Renovie-
rungsarbeiten weiterhin geschlossen.
Aktuelle News, Bilder und Spielberichte gibt es auch im Internet unter: 
facebook.com/SGUnterwesterwald
Instagram: @sgunterwesterwald
Kurzfristige Änderungen sind unter Fußball.de zu sehen.

Nomborn

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters Armin Klein
dienstags ����������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  06485/228
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  gemeinde@nomborn.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������� www.nomborn.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Bücherei St. Kilian
im Gemeindehaus Kirchstr. 1.
Öffnungszeiten: Donnerstag 17:30 Uhr - 18:30 Uhr
www.bibkat.de/nomborn
www.instagram.com/buechereinomborn

	■ Traditionelles Nomborner Backesfest  
mit Traktoren- und Oldtimerschau 
rund um den Nomborner Kiliansbrunnen

am Samstag, 06. September 2025
ab 12.00 Uhr Mittagessen mit Backes- u. Grillspezialitäten
z.B. Dippekuchen und Aschenbraten aus dem Backes, Erbelskreppel-
cher, Steaks, Bratwurst, Grillgemüse
ab 14 Uhr Kuchentheke mit selbstgebackenen Kuchen & Kaffee,
Oldtimer Traktoreneinfahrt und anschl. Traktorenschau,
Minitreckerparade der Kinder, Oldtimer Autoschau

Sonntag, ab 11:00 Uhr
Start des traditionellen Wein-Frühschoppens. Genießen Sie einen ge-
selligen Vormittag mit musikalischer Begleitung durch die „Musikali-
schen Löwen Nentershausen“, die wieder mit ihrem abwechslungsrei-
chen Repertoire und Professionalität für eine lebendige und 
unterhaltsame Atmosphäre sorgen werden. Als traditionsreicher Orts-
verein möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Anwohnerinnen und 
Anwohnern rund um das Bürgerhaus bedanken. Ihre langjährige Unter-
stützung und Ihr Verständnis für mögliche Lärmbelastungen während 
des Weinfestes ermöglichen uns erst die Durchführung dieser Veranstal-
tung – und hoffentlich auch in Zukunft. Solche Feste sind für das kultu-
relle Dorfleben, den Zusammenhalt und den Fortbestand unseres Ver-
eins von sehr großer Bedeutung. Dafür sagen wir: Danke!
Die Sänger des MGV „Eintracht“ 1905 Nentershausen freuen sich auf ein 
gut besuchtes, stimmungsvolles Weinfest und laden herzlich dazu ein, 
gemeinsam zu feiern – ganz nach dem Motto: „Wer nicht liebt Wein, 
Weib, Gesang, der bleibt ein Narr sein Leben lang.“

	■ Seniorenfrühstück
Herzliche Einladung zum Seniorenfrühstück am Mittwoch, den 
17.09.2025 um 9.00 Uhr im Bürgerhaus. Familie Neuhaus wird inter-
essante Filme aus unserem Dorfgeschehen vorführen. Anmeldung 
bitte bis Montag, den 15.09.2025 bei Marlies Schenk - Tel. 1666!

	■ Termine der Eisbachtaler Sportfreunde
Freitag, 5. September
18 Uhr: JSG Elbert II - U10 Eisbachtaler Sportfreunde (in Oberelbert)
18 Uhr: U9 Eisbachtaler Sportfreunde - JSG Selters (in Großholbach)
Samstag, 30. August
12 Uhr: FC Metternich – U13 Eisbachtaler Sportfreunde
16 Uhr: Eisbachtaler Sportfreunde – FV Dudenhofen
Spiel der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar in Nentershausen
16 Uhr: VfL Hamm – U16 Eisbachtaler Sportfreunde
Spiel der Bezirksliga
16 Uhr: JFV Schieferland - U15 Eisbachtaler Sportfreunde
Spiel der Rheinlandliga in Müllenbach
17 Uhr: JFV Rhein-Hunsrück - U17 Eisbachtaler Sportfreunde
Spiel der Rheinlandliga in Kirchberg
Sonntag, 7. September
10.30 Uhr: U12 Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Aar
Spiel der Bezirksliga in Nentershausen
13 Uhr: U19 Eisbachtaler Sportfreunde – FC Homburg
Spiel der Regionalliga in Nentershausen
15.30 Uhr: U14 Eisbachtaler Sportfreunde – JFV Oberwesterwald
Spiel der Bezirksliga in Nentershausen
Dienstag, 9. September
18 Uhr: JSG Hundsangen – U11 Eisbachtaler Sportfreunde

Niedererbach

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Andreas Neubert

dienstags �����������������������������������������������������������  von 17.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindeverwaltung ������������������������������������������������ Telefon: 06485/224
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Rathaus@niedererbach.de
Terminänderungen werden durch Aushang am Rathaus bekanntgegeben.

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Nachbarschaftshilfe in Niedererbach
Unser Angebot:
Einkaufservice, Fahrdienste, Kleinere Hilfe im Haushalt, Begleitung bei 
Arztbesuchen, Hausbesuche
Ihre Ansprechpartner:
Gerhard Theis für die Ortsgemeinde Niedererbach, Tel. 06485/4718
Jeannette Holtkamp für den Förderverein „Unser Dorf hat Zukunft Nie-
dererbach 2006 e.V.“ Tel. 06485 / 911 097

	■ KÖB St. Katharina Niedererbach
geöffnet jeden Mittwoch 17-18:30 Uhr
Koebniedererbach@web.de
In unserem Online Katalog bibkat/niedererbach.de 
können Sie den Medienbestand einsehen und Me-
dien vormerken. Die Ausleihe aller Medien ist für vier 
Wochen kostenlos.

Kleine und große Besucher sind herzlich willkommen.

	■ Chorgemeinschaft Cäcilia-St. 
Katharina Niedererbach e. V.

Probe: donnerstags, 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr, Haus Erlenbach, Mittelstr. 
2-4, Niedererbach.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

http://www.nomborn.de
mailto:Koebniedererbach@web.de
http://niedererbach.de/


Wochenblatt VG Montabaur	 43	 Nr. 36/2025

Pünktlich um 9:30 Uhr ging es mit dem Bus los. Erstes Highlight war um 
11:00 Uhr die Weinprobe im Kloster Ebernach. Heinz-Rudolf und Birgit 
Zenzen führten uns fachkundig durch die Probe und machten Lust aufs 
Verkosten. Anschließend stärkten sich alle beim gemeinsamen Mittag-
essen in der Mosella Schinkenstube. Der Nachmittag stand zur freien 
Verfügung. Ein kleiner Teil der Gruppe machte sich zu Fuß auf den Weg 
und legte einen Zwischenstopp auf dem Weinfest in Ernst ein. Die ande-
ren fuhren mit dem Bus in die Stadt zurück und nutzten die Zeit zum 
Bummeln durch die Altstadt.
Das Wetter spielte mit – es blieb trocken, und ab und zu ließ sich sogar 
die Sonne blicken. Gegen 19:00 Uhr ging es wieder zurück nach Nom-
born. Ein rundum gelungener Tag mit viel Spaß, guter Laune und schö-
nen Momenten, der sicher nochlange in Erinnerung bleiben wird!

	■ SG Unterwesterwald
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Ortsgemeinde Niedererbach.

	■ Kunstausstellung in der Zahnarztpraxis Dr. Kilian
Ein Duzend Bilder des Künstlers Thomas Peter Rosinski gibt es ab sofort 
in der Zahnarztpraxis Dr. Kilian in Welschneudorf zu sehen. Neben Port-
raitzeichnungen von Darstellern des Stadttheater Koblenz, werden groß-
formatige abstrakte Werke gezeigt. Thomas Peter Rosinski stammt von 
Bodensee und lebt seit vielen Jahren mit Familie in Welschneudorf. Ein 
Besuch ist bis Ende des Jahres 2025 in den Praxisräumen von Frau Dr. 
Sonja Kilian, Montabaurer Strasse 25 in 56412 Welschneudorf zu den 
Öffnungszeiten der Praxis möglich.

	■ SG Elbert/Horbach
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Rubrik „Buchfinkenland“ 
– Spvgg. 1920 Horbach e. V.

	■ VdK Ortsverband Stelzenbach - 
Einladung zum Frauentreffen

Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Rubrik „Gelbachhöhen“.

Niederelbert

	■ Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin 
Carmen Diedenhoven

mittwochs ���������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Rathaus �������������������������������������������������������������� Telefon: 02602/3482
����������������������������������������������������������������������������������  Fax: 02602/950482
E-Mail: ����������������������������������������������������������  gemeinde@niederelbert.de
Internet: ������������������������������������������������������������������  www.niederelbert.de
Vermietung Grillhütte und Dorfgemeinschaftsraum:
mittwochs ���������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������������  02602/9996357
����������������������������������������������������������������������  grillhuette@niederelbert.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Bürger für Bürger Niederelbert
Unsere Angebote sind:
• Begleitung beim Einkauf, Arzt und Behörden
• Kulturelle Veranstaltungen ermöglichen
• Kleinere Hilfen im und ums Haus
• Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten
• Besuche, Gespräche, spazieren gehen
• Kindern und Älteren vorlesen

•	 Einspringen als Babysitter
•	 Kinder begleiten (zu Kindergarten oder Schule)
•	 …und manches mehr
Unser „Service“ ist für Sie kostenlos.
Möchten Sie unser Angebot nutzen, so genügt ein Anruf.
Haben Sie Interesse mitzumachen? Sie sind herzlich willkommen.
Ihre Ansprechpartner sind:
Ferdi Schmitz und Alfred Kloft
Telefon: 0171/6242579

	■ Frühstück am Kirmesmontag
Wie in den vergangenen Jahren findet auch in diesem Jahr am Kirmes-
montag unser gemeinsames Frühstück statt. Wer daran teilnehmen 
möchte – und ich hoffe, dass es wieder viele sein werden – kann sich 
während meiner Bürozeiten, mittwochs von 18:00 bis 20:00 Uhr, per-

Backesbrot bei Vorbestellung auch bereits donnerstags und freitags von 
16 bis 18 Uhr am Backes erhältlich.
Vorbestellung per Bestellschein oder telefonisch über Gärtnerei Benno 
Ortseifen Tel. 06485 911 090 bis Ende August möglich.
Nur solange der Vorrat reicht.

Arion Nomborn e. V.

	■ Neue Sitzbänke für die Gemeinde!

Liebe Bürgerrinnen und Bürger, wir haben 6 neue Sitzbänke angeschafft, 
diese wurden am Ortsrand und im Wald aufgestellt. Einige alte Bänke 
wurden zum Teil ausgetauscht.
Sollte an einigen Plätzen noch Bedarf für eine Sitzbank bestehen oder 
gesehen werden, bitte kontaktiert mich.

Armin Klein, Ortsbürgermeister.

	■ Gelungener Ausflug nach Cochem an der Mosel
Am Samstagmorgen (23.08.) um 9:00 Uhr trafen sich 47 gut gelaunte 
Frauen am Backes, um gemeinsam einen schönen Tag in Cochem an 
der Mosel zu verbringen. Zur Einstimmung gab es kleine Leckereien – 
Sekt/O-Saft und Knabbereien – sowie ein besonderes Geschenk: ein 
bedruckter Becher als Erinnerung an den Tag.
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	■ Gemeindeobstbäume reif
Die Ortsgemeinde ist im Eigentum 
verschiedener Obstbäume, deren 
Früchte heranreifen bzw. bereits 
gereift sind.
Den Bürgerinnen und Bürgern von 
Niederelbert erlaubt die Ortsge-
meinde, die Früchte für den Eigen-
bedarf zu ernten. Alle Bäume mit 
einer orangenen Kennzeichnung, 
wie auf dem Foto abgebildet, sind 
im Gemeindeeigentum. Es handelt 
sich im Wesentlichen um zwei Flä-
chen in der Ortslage. Zum einen um 
die Bäume am Ende der Waldstraße 
rund um den Wendeplatz am Ende 
der Bebauung, zum anderen um die 
Freifläche zwischen der Ringstraße 
und dem Limesweg. Nehmen Sie 
die Gelegenheit gerne wahr und 
helfen Sie den Bäumen, ihre Last 
los zu werden. Einer gewerblichen 

Ernte wird nicht zugestimmt. Nicht gekennzeichnete Bäume sind tabu, 
da sie im Privatbesitz stehen.

Carmen Diedenhoven, Ortsbürgermeisterin

Oberelbert

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Sebastian Stendebach

montags ������������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  02608/595
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0178/6366649
E-Mail: �������������������������������������������������������������  gemeinde@oberelbert.de
Internet: ��������������������������������������������������������������������� www.oberelbert.de
Vermietung der Stelzenbachhalle
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0178/6366649
E-Mail: �������������������������������������������������������������  gemeinde@oberelbert.de
e-Tonne für Elektrokleingeräte
montags ������������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Arbeiten am Stromnetz
Oberelbert zeitweise ohne elektrische Energie
Sehr geehrter Anschlussnehmer.
Am Sonntag, den 7 September 2025 wartet die enm das Stromnetz 
in Oberelbert.
Dazu muss die Stromversorgung zwischen 6:30 und 9:30 Uhr unter-
brochen werden.
Bitte beachten Sie, dass es in diesem Zeitraum auch zu Beeinträchti-
gungen im Telekommunikationsnetz kommen kann, die sowohl Fest-
netztelefone, als auch Internetzugang und Mobilfunk betreffen.
Die enm bemüht sich, die Arbeiten zügig abzuschließen und so die 
stromlose Zeit für Sie so kurz wie möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Freundliche Grüße
Ihre enm

ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Freiwillige Feuerwehr Oberelbert 
Verein der Freunde und Förderer  
der Feiwilligen Feuerwehr Oberelbert e.V.

Einladung zum Kameradschaftsabend und gemütlichen Beisam-
mensein am Mittwoch, den 10. September, ab 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	■ Freiwillige Feuerwehr Oberelbert
Unsere nächste Übung ist am Donnerstag, den 11.09.2025,
wir treffen uns um 19:00 Uhr im Feuerwehr Gerätehaus Oberelbert.
Du findest Brandschutz ist Wichtig? Du hast Interesse an Technik und 
Kameradschaft? 
Du möchtest dich im Ehrenamt für deine Gemeinschaft engagieren? 
Wenn JA! Dann melde Dich bei deiner Feuerwehr oder komm einfach zur 
Übungen vorbei, egal, ob du nur erstmal zuschauen oder gleich mit ma-
chen willst. 
Das gilt auch für unsere junge Kamerad/innen ab 10 Jahre. Mehr Infos 
rund um die Feuerwehr und den Brandschutz findest Du auf unserer 
Homepage
www.feuerwehr-oberelbert.de
Wir freuen uns auf Dich.

sönlich anmelden. Alternativ können Sie das untenstehende Anmelde-
formular ausfüllen und in den Briefkasten des Rathauses einwerfen.
Der Kostenbeitrag in Höhe von 15,00 € pro Person wird am Montagmor-
gen eingesammelt.

Carmen Diedenhoven, Ortsbürgermeisterin

Anmeldung Kirmesfrühstück am 15. September 2025, 
ab 10 Uhr im Festzelt

____________________________________________________________
Name

____________________________________________________________
Vorname

____________________________________________________________
Anzahl

	■ Arbeiten am Stromnetz
Niederelbert zeitweise ohne elektrische Energie
Sehr geehrter Anschlussnehmer.
Am Sonntag, den 7 September 2025 wartet die enm das Stromnetz 
in Niederelbert. Dazu muss die Stromversorgung zwischen 6:30 und 
9:30 Uhr unterbrochen werden.
Bitte beachten Sie, dass es in diesem Zeitraum auch zu Beeinträchti-
gungen im Telekommunikationsnetz kommen kann, die sowohl Fest-
netztelefone, als auch Internetzugang und Mobilfunk betreffen.
Die enm bemüht sich, die Arbeiten zügig abzuschließen und so die 
stromlose Zeit für Sie so kurz wie möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Freundliche Grüße
Ihre enm

ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Kirmeszelt - Helfer gesucht!
Bald ist es wieder soweit - unsere Kirmes steht vor der Tür! Damit wir 
gemeinsam ein schönes Fest feiern können, brauchen wir Eure Un-
terstützung beim Auf- und Abbau des Kirmeszeltes.
Aufbau am 11.09.2025 ab 09.30 Uhr
Abbau am 16.09.2025 ab 10.00 Uhr
Jede helfende Hand ist willkommen - egal ob jung oder alt, ob für 
eine Stunde oder den ganzen Tag. Gemeinsam geht’s schneller, 
macht mehr Spaß und sorgt dafür, dass unser Fest ein voller Erfolg 
wird.
Bitte bringt, wenn möglich Arbeitshandschuhe und etwas Zeit & gute 
Laune mit. Für Verpflegung während der Arbeit ist gesorgt.
Ich freue mich über jeden, der mit anpackt - ohne Euch geht es nicht!

Ihre/Eure
Carmen Diedenhoven, Ortsbürgermeisterin

	■ Verloren - gefunden - abholbereit

Handy und Navi gefunden

Aufmerksame und ehrliche Bürger 
haben verschiedene verloren ge-
gangene Gegenstände gefunden 
und im Rathaus abgegeben.
Aktuell wurden der Fund eines Han-
dys und eines Fahrradnavis 
gemeldet.
Weitere Fundstücke aus der jünge-
ren und etwas älteren Vergangen-
heit, die zur Bürgersprechstunde 
eingesehen und abgeholt werden 
können,
finden Sie auf der Homepage der 
Ortsgemeinde unter
www.niederelbert.de

Carmen Diedenhoven, 
Ortsbürgermeisterin

	■ KöB St. Josef Niederelbert
im Rathaus Niederelbert
Öffnungszeiten:
Freitags 16.30 bis 18.30
buecherei@niederelbert.de
In unserm Online-Katalog Bibkat können Sie sehen, 
was es Neues gibt, Medien vorbestellen und verlän-

gern oder sich einfach nur inspirieren lassen.
www.bibkat.de/niederelbert�
www.instagramm.com/koeb_niederelbert
Die Anmeldung sowie die Ausleihe aller Medien sind 
kostenlos. Neue kleine und große Leser*innen sind 
uns immer willkommen.

http://www.feuerwehr-oberelbert.de
http://www.bibkat.de/niederelbert
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mann sorgt zusätzlich an beiden Abenden für beste Feierlaune. Der 
Sonntag steht ganz im Zeichen der Gemütlichkeit. Gestartet wird tradi-
tionell im großen Festzelt mit einem Frühschoppen und Weißwurstfrüh-
stück, bei zünftiger Musik des Blasorchesters Daubach.
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Tickets sind über die Homepage 
www.oktoberfest-oberelbert.de erhältlich.

Oberelbert erstellt ein     
örtliches Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept!

 

In der Stelzenbachhalle, Oberelbert 

Donnerstag den 11.09.2025 um 18 Uhr

in Zusammenarbeit mit:

Starkregenvorsorgekonzept!

 Abschlusspräsentation des 
Vorsorgekonzeptes mit 

Bürgerbeteiligung

Nach der Auftaktveranstaltung im letzten Jahr 
wird nun das Ergebnis des Vorsorgekonzeptes 
vorgestellt. Ihre Beteiligung ist gefragt, um die 
I n f o r m a t i o n e n  a b z u r u n d e n  u n d  z u 
vervollständigen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Welschneudorf

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Ralf Heibel
Die Sprechstunde findet dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhrr statt.
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte per E-Mail: gemeinde@
welschneudorf.de.
Telefonnummer Rathaus: Telefon (0 26 08) 2 04
Ansprechpartner für die Vermietung der Kurfürstenhalle und des 
Grillplatzes: 02608/204 oder E-Mail: gemeinde@welschneudorf.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Öffnungszeiten der KÖB - �  
kath. öffentliche Bücherei

dienstags ����������������������������������������� von 17.00 bis 19.00 Uhr

	■ Arbeiten am Stromnetz
Welschneudorf zeitweise ohne elektrische Energie
Sehr geehrter Anschlussnehmer.
Am Sonntag, den 7 September 2025 wartet die enm das Stromnetz 
in Welschneudorf.
Dazu muss die Stromversorgung zwischen 6:30 und 9:30 Uhr unter-
brochen werden.
Bitte beachten Sie, dass es in diesem Zeitraum auch zu Beeinträchti-
gungen im Telekommunikationsnetz kommen kann, die sowohl Fest-
netztelefone, als auch Internetzugang und Mobilfunk betreffen.
Die enm bemüht sich, die Arbeiten zügig abzuschließen und so die 
stromlose Zeit für Sie so kurz wie möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Freundliche Grüße
Ihre enm

ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Musik an der Stelzenbachhalle:  
Klappstuhlkonzert des Musikvereins Horressen

Am Samstag, 13. September findet auf dem Vorplatz an unserer Stel-
zenbachhalle ein Klappstuhlkonzert des Musikvereins Horressen statt. 
Das bedeutet: Bringt eine Sitzgelegenheit mit (z.B. einen Klappstuhl) 
oder nutzt die örtlichen Sitzgelegenheiten und freut euch auf ein schö-
nes Konzert des Musikvereins. Beginn ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, werden wir frühzeitig informieren. 
(Bitte beachten Sie auch die Anzeige unter Montabaur-Horressen.)

	■ Oberelbert erwartet mehr als 1.000 Besucher 
zum Oktoberfest

Oberelbert rüstet sich für ein besonderes Highlight im Veranstaltungs-
kalender: Der Vereinsring lädt vom 26. bis 28. September zum großen 
Oktoberfest ein. Es wird ein vielfältiges Programm geboten, und über 
das Wochenende verteilt werden mehr als 1.000 Besucher erwartet.
Im großen Festzelt auf dem Dorfplatz finden jeden Tag bis zu 500 feier-
freudige Gäste Platz. An der Theke wird reichlich kühles Festbier aus der 
Hachenburger Brauerei fließen und für die richtige Grundlage sorgen 
deftige bayerische Schmankerl.
Was das Oktoberfest in Oberelbert so besonders macht: Es ist eine Ge-
meinschaftsleistung des Vereinsrings, dem alle Vereine und Gruppen 
des Ortes angehören. Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
aus den Reihen der Vereine sorgen für einen reibungslosen Ablauf. Der 
Erlös des Festes kommt einem gemeinnützigen Projekt in Oberelbert 
zugute.

Musikalisch dürfen sich die Besucher auf zwei stimmungsvolle Abende 
freuen. Am Freitag- und Samstagabend sorgen die Wolpertinger Buam 
für ausgelassene Feststimmung. Dabei verbindet die Oktoberfest-Band 
traditionelle Gaudihits mit modernen, rockigen Elementen. DJ Henne-

http://www.oktoberfest-oberelbert.de
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angemeldet hatte und wir schöne Stunden auf dem Waldspielplatz ver-
bracht haben.
Die Eröffnung der Köhlerrunde am 24.08.2025 folgte mit einem großen und 
gelungenem Festakt. Alle Vereine waren mit an Bord und der Auf- und Ab-
bau konnte mit vielen fleißigen Helfern reibungslos durchgeführt werden.
Die Außenwirkung, die wir damit erreicht haben, übersteigt meine per-
sönlichen Erwartung um ein Vielfaches. Die offiziell eingeladenen Gäste 
waren voll des Lobes, nicht nur wegen der Köhlerrunde an sich, sondern 
auch von der Durchführung des Festes. Mehrfach wurde gesagt, dass 
sie sowas Tolles nicht erwartet hätten und so blieben sie länger vor Ort, 
wie sie eigentlich eingeplant hatten. Es folgten noch Rückmeldungen 
von den Wanderern, die sowohl bei den Beteiligten an den Ständen und 
bei mir am Infostand ankamen, die die Veranstaltung genossen und das 
Konzept der Köhlerrunde lobten. Auch per Mail erreichten uns nur posi-
tive Rückmeldungen. Da auch von den Beteiligten nur positive Rück-
meldungen kamen und alle, trotz der vielen Arbeit, viel Freude an der 
Veranstaltung hatten, kann ich sagen, dass dies eine Veranstaltung war, 
die Welschneudorf weithin bekannt gemacht hat. Jetzt liegt es an uns 
Verantwortlichen dafür zu sorgen, dass der Köhlerweg dauerhaft bewor-
ben wird, damit auch zukünftig Gäste den Weg zu uns finden. Die ersten 
Schritte dazu wurden vom Tourismusbüro in Montabaur schon eingelei-
tet. Und denjenigen, die die Runde noch nicht gegangen sind, möchte 
ich ans Herz legen, die neue Art der Geschichtsvermittlung zu nutzen. 
Ich bedanke mich herzlich bei Allen, die an der Planung und an der Her-
stellung der Köhlerrunde und der Planung und der Durchführung der 
Eröffnung mitgewirkt haben und ich bin mir sicher, dass die Köhlerrunde 
seine Erfolgsgeschichte weiterschreiben wird.
Und am 30.08.2025 fand dann das Konzert von Musica Viva und dem 
Folklorechor Montabaur, Gesamtleitung Regine Reisinger, unter dem 
Motto „All you need is love“ statt. Ich kann auch hier nur mein Lob aus-
sprechen für das äußerst kurzweilige und abwechslungsreiche Pro-
gramm mit tollen Künstlern, die größtenteils aus Welschneudorf stam-
men oder in Welschneudorf wohnen. Wir haben mit Caterina Maier, 
Lorena Seegler, Marco Kilian und Thomas Richter Solokünstler, die mit 
ihrer Musik und ihrem Gesang das Publikum begeisterten. Musica Viva 
und der Folklorechor Montabaur, sowie die Musikanten von „Blechscha-
den“ rundeten mit ihren Darbietungen den Abend ab. Die ausverkaufte 
Halle war gerechtfertigt, die Zuschauer erlebten einen wunderschönen 
künstlerischen und unterhaltsamen Abend.
Direkt nach dem Konzert musste die Bestuhlung dann auch schon wie-
der abgebaut werden, da die Dartabteilung des Sportvereins am Sonn-
tag, den 31.08.2025 einen Spieltag durchführte, wodurch schon wieder 
Besucher von weit her den Weg nach Welschneudorf fanden. Hier hat 
sich eine Sportart etabliert, die bereits viele Anhänger gefunden hat und 
unser Dorfleben zukünftig mit Turnieren bereichern wird.
Abschließend kann ich sagen, dass ich ja sowieso grundsätzlich dank-
bar und stolz bin, Bürgermeister von Welschneudorf zu sein. Die Veran-
staltungen, die weit über die Grenzen unseres Ortes bekannt wurden, 
verstärken dieses Gefühl. Dafür danke ich Allen, die dazu beigetragen 
haben und weiß auch, dass ihr Aktive jetzt erstmal eine Pause braucht 
und auch redlich verdient habt.

Euer Ralf Heibel -Ortsbürgermeister-

	■ Seniorenfahrt nach Boppard
Am Donnerstag 16. Oktober 2025, um 10:30 Uhr, ab der 
Bushaltestelle am Rathaus in Welschneudorf. Es sind 
noch Plätze frei!
Nach dem Mittagessen begeben wir uns ins Museum 
Boppard. Dort ist eine Führung zur Geschichte von Mi-
chael Thonet geplant, einem Sohn der Stadt, der als 
Handwerker mit seiner Möbelfertigung ein Weltunterneh-
men schuf. (Berühmter Thonet-Stuhl) Anschließend be-
steht die Möglichkeit, am Marktplatz die Basilika St. Seve-

rus zu besuchen. Sie wurde im 12. Und 13. Jahrhundert erbaut und 
gehört zum UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal.
Danach haben Sie bis ca. 17:00 Uhr Zeit zum Flanieren am Rheinufer 
oder zum Besuch der Altstadt mit ihren zahlreichen Cafés. Der Preis be-
trägt € 25,00 gültig ab 30 Teilnehmer Darin enthalten sind die Fahrtkos-
ten und der Besuch des Museums.

Anmeldung 
bei Marianne Best - 
E-Mail m.best@kimb.de - Telefon 02608 482 
oder Eintrag in der hinten in der Kirche ausliegenden Liste oder bei 
jedem anderen Mitglied des Ortsausschusses.

____________________________________________________________
Name

____________________________________________________________
Vorname

____________________________________________________________
Telefon

In der Kurfürstenhalle, Welschneudorf 

Mittwoch den 10.09.2025 um 18 Uhr

in Zusammenarbeit mit:

 Abschlusspräsentation des 
Vorsorgekonzeptes mit 

Bürgerbeteiligung

Nach der Auftaktveranstaltung im letzten Jahr 
wird nun das Ergebnis des Vorsorgekonzeptes 
vorgestellt. Ihre Beteiligung ist gefragt, um die 
I n f o r m a t i o n e n  a b z u r u n d e n  u n d  z u 
vervollständigen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Welschneudorf erstellt ein     
örtliches Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept!

 

elschneudorf erstellt ein     

Starkregenvorsorgekonzept!

	■ Veranstaltungen im August
Im August haben wir in Welschneudorf keine Gelegenheit ausgelassen, 
um zu feiern und unseren Ort zu präsentieren.
Die Feuerwehr hat mit ihrem traditionellen Waldfest am 16. und 17. Au-
gust den Anfang gemacht, wo sich sogar eine Wandergruppe im Vorfeld 
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Privat ��������������������������������������������������������������������������������  02602 / 17375
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02602 / 970132
E-Mail: ������������������������������������������������������������������������  og-holler@web.de
Internet: �����������������������������������������������������������������������  www.og-holler.de
Vermietung Sport- und Kulturhalle
sowie Grillplatz �����������������������������������������������������������  Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ VdK Ortsverband Stelzenbach - 
Einladung zum Frauentreffen

Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Rubrik „Gelbachhöhen“.

	■ Förderverein Kita Kunterbunt e. V.
Einladung zur Hauptversammlung
am 10.09.2025 um 21:00 Uhr in die Sport- und Kulturhalle Holler
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassierers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl des Vorstandes
7.	 Neuwahl der Kassenprüfer
8. 	 Termine 2025/2026
9.	 Wünsche und Anträge
10.	 Sonstiges
Anträge sind bis zum 03.09.2025 bei der 1. Vorsitzenden Michelle Keller 
(E-Mail: foerderverein.kita.kunterbunt@web.de) abzugeben. Wir hoffen 
auf jeden Einzelnen von euch und freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Stahlhofen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Patrick George

montags ��������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr (und nach Vereinbarung)
im Bürgermeisterzimmer im Lindensaal
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  02602/917163
E-Mail: ������������������������������������������������������������ og.stahlhofen@gmail.com
Internet: �������������������������������������������������������������� www.stahlhofen-ww.de
Vermietung Lindensaal Birgit Heibel ���������������������������������  02602/180277
Vermietung Grillhütte 1. Beigeordneter Jürgen Pehl ��������  0177/8252629
Vermietung Gemeindezelt Timo Pehl ����������������������������� l 0160/ 4005743
e-mail: timo.pehl@googlemail.com
Die Sammelstelle für Grünabfälle ist derzeit bis auf weiteres geschlos-
sen! Bitte um Beachtung! Unerlaubtes Anfahren und Abladen von Grün-
abfällen wird zur Anzeige gebracht!

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Gesangverein Concordia Stahlhofen 
1854 e. V informiert:

Unsere nächste Probe findet am 10.9.25 um 20.30 Uhr statt. Gerne be-
grüßen wir auch neue Sängerinnen und Sänger.

	■ Kita Entdeckungskiste in Stahlhofen: 
Neuer Anbau feierlich eingeweiht

Mehr Platz für Kinder: Mit dem neuen Anbau hat die Kita Entde-
ckungskiste in Stahlhofen 20 zusätzliche Plätze geschaffen und 
kann 70 Kinder in drei Gruppen betreuen. Es sind funktionale, mo-
derne und helle Räume entstanden, die im Altbau teilweise gefehlt 
haben; nun erfüllt die Kita alle gesetzlichen Auflagen. Die Bauarbei-
ten wurden bei laufenden Betrieb durchgeführt, doch mit der Tole-
ranz und viel Verständnis von allen Beteiligten verlief die Maßnahme 
problemlos. Ein besonderes Dankeschön geht an die Else-Schütz-
Stiftung, die die Maßnahme mit 600.000 Euro unterstützt hat.
„Möge dieses Haus ein Ort für viele sein“, wünscht sich Patrick George, 
Ortsbürgermeister von Stahlhofen, zur Einweihung des Anbaus der Kita 
Entdeckungskiste. „Wir wollten junge Familien und eine gute Einrichtung 
im Ort halten“, begründet er den Ausbau. Bereits im Jahr 2017 war abseh-
bar, dass die 50 Kita-Plätze für die Ortsgemeinden Stahlhofen und Dau-
bach nicht ausreichen würden und die Einrichtung erweitert werden muss. 
Eine Voraussetzung war, dass die Gemeinde das angrenzende Grund-
stück erwerben konnte. Träger der KiTa ist die katholische Pfarrei St. Peter 
in Montabaur. Nach der Erweiterung Anbau werden nun 32 Ganztags-, 38 
Teilzeitplätze inklusive drei U2-Plätze angeboten. 13 Erzieherinnen, eine 
Auszubildende, ein FSJler, zwei Köche, zwei Reinigungskräfte und ein 
Hausmeister sorgen täglich dafür, dass die Kleinen bestens betreut und 
versorgt werden, um einen guten Start ins Leben zu erhalten.

	■ VdK Ortsverband Stelzenbach
Einladung zum Frauentreffen
Liebe Frauen des VdK-OV Stelzenbach, das nächste Frauentreffen 
ist geplant für Mittwoch, den 10.09.2025 ab 18:30 Uhr in der Dorf-
schänke in Heilberscheid. Es werden pro Mitglied 5,– Euro für Speis` 
und Trank erstattet.
Anmeldung bitte telefonisch oder per WhatsApp bei unserer 1. Vor-
sitzenden Sandra Sandmann unter 0151/41450734 oder bei unserer 
Frauenbeauftragten Bettina Neuroth unter 0172/5763494. Gerne 
auch den Anrufbeantworter nutzen.
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 07.09.2025.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein.
Es grüßt euch herzlich Euer Vorstand.

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thorsten Hahn

donnerstags ������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.00 Uhr
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������������  02602/4866
E-Mail: ��������������������������������������������������������������  thahn.daubach@web.de
Änderungen werden am Rathaus bekanntgemacht.

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

Holler

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Uwe Meyer
Donnerstags ������������������������������������������������������  von 18.30 bis 20.00 Uhr
und ����������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung
Telefon ���������������������������  02602 / 3508 (nur während der Sprechstunde)
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Ein Überraschungsgeschenk gab es zum Einzug vom FSV Gelbachtaler 
Sportfreunde, die den Kindern ein kleines Fußballtor schenkten.

Einweihungsgeschenk vom FSV Gelbachtaler Sportfreunde: ein kleines 
Fußballtor für die Kinder getreu dem Motto der Einrichtung „Bewegungs-
Kita“.� Fotos: VG Montabaur / Viola Marschall

Andree Stein, der Erste Beigeordnete der VG Montabaur, findet der neuen 
Anbau sei „einer der schönsten, die ich bisher gesehen habe.“
Andree Stein, Erster Beigeordneter der VG Montabaur, freut sich über 20 
neue Kita-Plätze, denn sie sichern den Nachwuchs für die Region. Au-
genzwinkernd appelliert er an die Bewohner, dafür Sorge zu tragen, dass 
die Plätze stets besetzt bleiben. Anna Paris, die zuständige Kita-Koordi-
natorin der Pfarrei, betonte, dass das Projekt von vielen Händen getra-
gen wurde und so erfolgreich war, weil jeder an seinem Platz mit ange-
packt habe. Nach der Segnung des Hauses durch Pfarrer Steffen 
Henrich durfte Kita-Kind Leonard Stera zur offiziellen Eröffnung das 
Band durchschneiden. Im Anschluss gab es ein buntes Rahmenpro-
gramm, bei dem auch für Essen und Trinken bestens gesorgt war.
Insgesamt wurden rund 1,8 Mio. Euro in die Maßnahme investiert. Es 
werden Zuschüsse in Höhe von 163.500 Euro seitens des Landes und 
rund 440.000 Euro seitens des Westerwaldkreises erwartet. Ein ganz be-
sonderes Dankeschön geht an die Else-Schütz-Stiftung, die den Bau mit 
Euro 600.000,- unterstützt hat.

Köchin Jenny Sosinka in der neuen Frischkostküche.

Ortsbürgermeister Patrick George dankte allen Beteiligten. Er ist sichtlich 
erleichtert, dass die Baumaßnahme so reibungslos verlief.

Leonard Stera durfte das Band durchschneiden und damit den Anbau 
offiziell eröffnen. Unterstützt wurde er von Pfarrer Steffen Henrich (r.) und von 
Bernd Schneider, dem Ersten Beigeordneten der Ortsgemeinde Daubach.

Seit dem Frühjahr ist der Anbau komplett in Betrieb und mit Leben er-
füllt. Und so singen die Kita-Kinder zu Einweihung fröhlich: „Kita ist mehr 
als Toben und Tanzen, Kita heißt miteinander zu wachsen, Kita heißt 
Herz, Kita sind wir“. Nach einem feierlichen Einweihungsgottesdienst 
dankt George in seiner Eröffnungsansprache allen Beteiligten für viel To-
leranz und Verständnis während der Bauphase. „Ohne das wäre es nicht 
möglich gewesen“. Er grüßte alle Gäste von seinem Amtskollegen 
Thorsten Hahn aus Daubach, der nicht anwesend sein konnte, aber 
ebenfalls an dem Bauprojekt beteiligt war, denn die Daubacher Kinder 
besuchen ebenfalls die Kita Entdeckungskiste. Die Projektleitung für die 
Baumaßnahme hatten Sascha Schmidt und David Stein von der Ver-
bandsgemeinde Montabaur. Entwurf und Planung für den Anbau stam-
men vom Daubacher Architekturbüro Hartenstein, das auch die Baulei-
tung übernommen hatte.

Kita-Leiterin Andrea Löhr-Metternich berichtet wie viel Spaß, den die Kinder 
bei den Bauarbeiten hatten
Kita-Leiterin Andrea Löhr-Metternich berichtet von den besonderen Au-
genblicken, die ihr Team mit den Kindern erlebt hat. So war es für die 
kleinen Bewohner stets spannend, wenn Baumaterial angeliefert wurde, 
ein riesiger Kran auf dem Gelände stand oder das ganze Gebäude beim 
Einsatz der Rüttelplatte vibrierte. Auch dass die Fenster immer schnell 
geschlossen wurden, sobald die Bautoilette gereinigt wurde, sorgte bei 
den Kindern für Heiterkeit.



Wochenblatt VG Montabaur	 49	 Nr. 36/2025

	■ Pfarrei St. Peter Montabaur
Gottesdienste vom 06.09. bis 14.09.2025
Samstag, 06. September - Marien-Samstag
Augstgemeinden 08:00 Uhr Bornhofenwallfahrt Augst,

11.00 Uhr Begrüßung; 14.00 Uhr Pil-
germesse; 16.15 Uhr Dankandacht

Stahlhofen 11:00 Uhr Taufgottesdienst für Mia-Sophie Altmann
Holler 18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 07. September - 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums
Wirzenborn 09:00 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Eheleute Emil und Eli-
sabeth Melmann und Söhne Jakob 
und Klaus / Rita und Rudi Philippi, Le-
bende und verstorbene Angehörige / 
Mechthild Zirfas

Neuhäusel 10:30 Uhr Heilige Messe
Gedenken für: Jahramt für Otto Weis-
brod / Alois und Ilse Weisbrod und 
verstorbene Angehörige / Helga und 
Günther Böttcher und verstorbene 
Angehörige

Montabaur 10:30 Uhr Kinderwortgottesdienst, im Forum St. 
Peter

Gackenbach 10:30 Uhr Heilige Messe
Gedenken für: Dankamt für Lebende 
und Verstorbene der Familien Braun 
und Wagner

Montabaur 10:30 Uhr Heilige Messe
Oberelbert 10:30 Uhr Heilige Messe
Montabaur 18:30 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: in einem besonderen 
Anliegen

Montag, 08. September - Mariä Geburt
Neuhäusel 18:00 Uhr Friedensgebet vor oder in 

der St. Anna-Kirche
Elgendorf 18:30 Uhr Heilige Messe zum Patronatsfest
Dienstag, 09. September
Stahlhofen 18:00 Uhr Heilige Messe
Montabaur 19:00 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Norbert Kidalla und 
verstorbene Angehörige

Mittwoch, 10. September
Daubach 18:00 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Rosel Mies, verstorbene 
Eltern, Schwiegereltern und Schwester 
Margret

Donnerstag, 11. September
Oberelbert 18:00 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Stifterinnen der Pfarrei, 
die Schwestern Anna Katharina Rung, 
geb. Hartmann, und Maria Dorothea 
Hartmann aus Welschneudorf

Elgendorf 19:30 Uhr Wortgottesdienst, 12 Kirchen-12 Zeu-
gen- 1 Pfarrei, mit anschließendem 
Imbiss

Freitag, 12. September - Mariä Namen
Holler 18:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 13. September
Eschelbach 17:00 Uhr Vorabendmesse

Gedenken für: Gottfried Henkes und 
Verstorbene Angehörige

Niederelbert 18:00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih
Gedenken für: Ruth Hübinger

Stahlhofen 18:00 Uhr Vorabendmesse
Horressen 18:30 Uhr Vorabendmesse

Gedenken für: Familie Kaluza und Rei-
ner und Angehörige

Sonntag, 14. September - Kreuzerhöhung - Kreuzfest in Limburg
Kollekte für Kommunikationsmittel
Kadenbach 09:00 Uhr Heilige Messe
Wirzenborn 09:00 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Josef und Marianne 
Noll und verstorbene Angehörige / 
Doris Elsner und verstorbene Angehö-
rige / Hans und Rosa Gleis und ver-
storbene Angehörige

Welschneudorf 10:30 Uhr Heilige Messe
Montabaur 10:30 Uhr Caritas-Gottesdienst zum 25-jährigen 

Jubiläum der „Unternehmungslustigen“
Simmern 10:30 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: Lebende und verstor-
bene Angehörige des Jahrganges 
1939

Die Spende wurde vor allem für ein modernes Raumluftkonzept und die 
Errichtung einer Frischkostküche verwendet. Somit haben die Kinder 
nun täglich die Möglichkeit, das von zwei Köchinnen frisch zubereitete 
Essen zu genießen und sich gesund zu ernähren.

	■ Förderverein der Kita Entdeckungskiste
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrtes Mitglied, liebe Eltern der Kita Kinder,
hiermit laden wir Sie zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet am 16.09.2025 um 18 Uhr in der Kinderta-
gesstätte Entdeckungkiste in Stahlhofen statt.
Auf der Tagesordnung stehen dabei folgende Themen:
- Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
- Jahresbericht des Vorstands für das vergangene Jahr
- Kassenbericht des Kassenwarts
- Bericht des Kassenprüfers
- Entlastung des Vorstands
- Neuwahl des Vorstands inkl. Kassenprüfer
Wichtig: Sollen Punkte der Tagesordnung ergänzt werden, müssen diese 
mindestens eine Woche - längstens bis zum 09.09.2025 vor der Ver-
sammlung schriftlich - foerderverein-entdeckungskiste@web.de beim 
Vorstand eingereicht werden, damit dieser sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.

Untershausen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Cornelia Baas

montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Backes und nach 
Vereinbarung
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������  02602/16781
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������  02602/9944934
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160/97340263
Internet: ���������������������������������������������������������������  www.untershausen.de
E-Mail: �������������������������������������������������������� gemeinde@untershausen.de
Vermietung Bürgerhalle:
Cornelia Baas ���������������������������������������������������������������������  02602/16781
Vermietung Jugendferiendorf/Grillhütte:
Guiseppina Scaglione ������������������������������������������������ Tel: 02602/126338

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Christus Zentrum Montabaur e.V. 
(evangelische Freikirche)

Allmannshausen 9, 56410 Montabaur
„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“
Psalm 46, 2
Unsere Veranstaltungen im September in unseren Räumlichkeiten
Sonntag, 07.09.25
10:30 Uhr:	 Musikgottesdienst, s. Einladung
Donnerstag, 11.09.25
19:00 – 21:00 Uhr:	 Gebet
Sonntag, 14.09.25
10:30 Uhr:	 Gottesdienst
Donnerstag, 18.09.25
von 19:00 – 21:00 Uhr:	 Gebet
Sonntag, 21.09.25
10:30 Uhr:	 Gottesdienst
Donnerstag, 25.09.25
von 19:00 – 21:00 Uhr:	 Gebet
Sonntag, 28.09.25
10:30 Uhr:	 Gottesdienst
Herzliche Einladung zu allen unseren Veranstaltungen.
Nach den Gottesdiensten ist die Möglichkeit für Segensgebet, persön-
liches Gespräch und Zusammensein bei Kaffee/Tee und Snacks.
Infos:
Pastor Rico Rometsch
Tel.: 02602/9929183
E-Mail: info@cz-montabaur.de
Internet: www.cz-montabaur.de
Musikgottesdienst
Sonntag, 07.09.25, 10:30 Uhr.
Eintritt frei.
Thomas Steinlein
Markus Ziller-Schmidt
Gott die ewige Powerbank –
Was im Leben Antrieb, Kraft und langen Atem gibt im Christus Zentrum 
Montabaur, Allmannshausen 9, 56410 Montabaur
www.cz-montabaur.de 02602/9929183 0163/8919106

http://www.cz-montabaur.de
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Sonntag, 07.09.2025	
18.00 Uhr	Gottesdienst (Prädikantin B.Schimmel)
Montag, 08.09.2025	
19.30 Uhr	 Männerkreis – Pauluszentrum
Dienstag, 09.09.2025	
10.00 Uhr	 Frauengymnastik (Leichte Stuhlgymnastik) Info: 

02602/18974 – Pauluszentrum
19.30 Uhr	 Probe Singkreis - Pauluszentrum
Freitag, 12.09.2025	
16.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant A.Vogel) - Azurit
Sonntag, 14.09.2025	
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin M.Chiera)
Glocken läuten zum Gebet
Täglich mittags um 12.00 Uhr läuten unsere Kirchenglocken. Die Kirchen 
rufen angesichts des Krieges in der Ukraine bundesweit dazu auf, Glo-
cken zu läuten, um innezuhalten und persönlich zu beten.
Pfarrteam
Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pfarrer Benjamin Schiwietz
Vakanzverwalter
Pfarrstelle I
Zurzeit vakant
Pfarrstelle II
Zurzeit vakant
Pfarrstelle III
Pfarrerin Ricarda Bosse
Koblenzer Straße 5, 56410 Montabaur
Telefon 02602-3420
Stellvertretende Kirchenvorstandsvorsitzende
Margit Chiera
margitchiera@web.de
Gemeindebüro:
Britta Krämer, Ingrid Hofmann und Petra Schwarz
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
(Koblenzer Str. 5, 56410 Montabaur):
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon: 02602-90922
E-Mail: kirchengemeinde.montabaur@ekhn.de
Beratungsstelle des Weißen Kreuzes e.V.
Brigitte Schimmel
Koblenzer Str. 5
56410 Montabaur
Telefon: 01511-6476214

	■ Jehovas Zeugen Montabaur
Sonntag, 07.09.2025
10:00 Uhr	 Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist für Babylon die 

Stunde der Urteilsvollstreckung gekommen“
10:40 Uhr	 Bibelstudium anhand des Wachtturms. Thema: „Erken-

ne demütig an, dass du nicht alles weißt“ Hiob 37 V.23. 
Dieser Artikel geht auf einige Dinge ein, die wie nicht 
wissen, und darauf, welche Herausforderungen das mit 
sich bringen könnte. Wir werden auch erfahren, warum 
es gut ist, manches nicht zu wissen. Warum hängt unser 
Glück nicht davon ab, zu wissen, wie unser Leben mor-
gen aussieht?

Donnerstag, 11.09.2025	
19:00 Uhr	 Schätze aus Gottes Wort: Sprüche Kap. 29
	 „Gib mir weder Armut noch Reichtum“ Besprechung 

von Sprüche Kap. 30 Verse 8-25.
Uns im Dienst verbessern „Ist Glücksspiel eine Sünde?“
Unser Leben als Christ „Lass dich nicht von unechtem Frieden täu-
schen“ Danach Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit für Septem-
ber. Anschließend Bibelstudium anhand des Buches „Was wie aus der 
Bibel lernen können“ Heute: Wer war Hiob? Welche Prüfungen bestand 
er? Wer war Moses und warum musste er seine Heimat verlassen?
Parallel findet das Programm in italienischer Sprache statt. Das kom-
plette Onlineangebot findet man auf jw.org.

	■ Evangelische Gesamtkirchengemeinde Esterau
Evangelisch in der Esterau
Pfarrer:
Oliver Sigle 06439/9291099
Markus Pfeiffer 06439/929293
Gemeindebüro Esterau in Holzappel
Sie erreichen das Gemeindebüro
Dienstag – Freitag täglich von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Am Freitag, 5.9. bleibt das Gemeindebüro wegen einer Fortbildung 
geschlossen!
Anschrift: Hauptstr. 86, 56379 Holzappel
Telefon: 06439/901116
Email Adresse: gesamtkirchengemeinde.esterau@ekhn.de
Website: esterau.ekhn.de
In dringenden Fällen oder einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Sigle.
Pfarrer Pfeiffer befindet sich vom 12.08. bis 04.09. im Urlaub und ist 
in dieser Zeit nicht erreichbar.
Gottesdienste in den Esterau Kirchen
Sonntag, 07.09.
10:00 Uhr online Zoomgottesdienst (Pfr. Pfeiffer)

Eitelborn 10:30 Uhr Heilige Messe, mit dem Kirchenchor 
(Verabschiedung H. Schräder)

Simmern 14:00 Uhr Taufgottesdienst
Holler 17:00 Uhr Vesper, mit der St. Sebastian-Schola
Montabaur 18:30 Uhr Heilige Messe

Gedenken für: in einem besonderen 
Anliegen

Die aktuellen Gottesdienste finden Sie auch auf der Homepage unter
- www.st-peter-montabaur.de -
Andachten in Neuhäusel
Jeden Freitag um 17:30 Uhr findet in der Kirche in Neuhäusel eine Andacht 
zu verschiedenen Anlässen statt. Herzliche Einladung zur Teilnahme.
Treff 65 in Elgendorf
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen, am Dienstag, 09. September 
um 15:00 Uhr, im Clubraum der Kirche Elgendorf. Nähere Informationen 
bei Hedi Schwarz, Tel. 02602/2800, oder bei Dagmar Winkenbach, Tel. 
02602/5314.
Wallfahrt der Augstgemeinden nach Bornhofen
Auch in diesem Jahr laden wir Sie ein, sich auf verschiedenen Wegen zur 
Wallfahrt am Samstag, 06. September, nach Kamp-Bornhofen aufzuma-
chen. Für die Fußwallfahrt ist der Treffpunkt an der Kirche in Filsen um 
8:00 Uhr. Anmeldung und Information bei Rainer Lehmler, Tel. 02603/8481 
oder rainer.lehmler@cv-ww-rl.de. Fahrradwallfahrt ab der Augst nach 
Bornhofen, Treffpunkte: Kadenbach, Hauptstraße 4, um 8:50 Uhr, Arz-
bach, Altes Bierhaus, Radweg um 8:55 Uhr, Lahnstein an der Sparda-
Bank gegenüber des Globus SB um 10:00 Uhr. Anmeldung bei Kurt Wick, 
Tel. 02620/8415 oder 0160/97870022. Mitfahrgelegenheit: Bitte melden 
Sie sich bei Rainer Lehmler, Kontaktdaten siehe oben, wenn Sie eine Mit-
fahrgelegenheit suchen bzw. wenn Sie bereit sind, Wallfahrer in Ihrem 
PKW mitzunehmen. Wir treffen uns alle in der Wallfahrtskirche: 11.45 Uhr 
Begrüßung, 14.00 Uhr Heilige Messe, 16.15 Uhr Abschlussandacht. 
Fahrrad- und Fußwallfahrt finden nur bei trockener Witterung statt!
Radwallfahrt der Pfarreien St. Peter Montabaur und St. Laurentius 
Nentershausen zum Kreuzfest nach Limburg
Wir pilgern am Sonntag, 14. September gemeinsam mit unseren Freun-
den aus der Pfarrei St. Laurentius Nentershausen mit dem Fahrrad zum 
Kreuzfest in Limburg. Um 10:00 Uhr starten wir an der Pfarrkirche St. 
Peter in Ketten in Montabaur. Es geht über Wirzenborn, Großholbach, 
Dreikirchen, Niedererbach bis in den Bischofsgarten nach Limburg. Die 
Strecke umfasst 28 Kilometer, fast nur Radwege - auch für Familien mit 
Kindern geeignet. Weitere Infos unter https://st-peter-montabaur.de/ru-
eckblicke/rueckblicke-news/2025/sternwallfahrt-am-kreuzfestsonntag.
Tagesfahrt für Senioren
Der Rosenkranzverein Eitelborn und das Team des Seniorennachmittags 
Neuhäusel veranstalten gemeinsam einen Ausflug am Mittwoch, 17. 
September. Es geht nach Bad Hönningen in die Kirche St. Peter und 
Paul mit Andacht. Anschließend fahren wir nach Linz am Rhein mit einer 
Einkehr ins Cafe Reinartz und Zeit zur freien Verfügung. Das Abendes-
sen findet in der „Alten Brauerei“ im Kasbachtal statt. Abfahrt: 12:45 Uhr 
Eitelborn, Triftstraße, 12:50 Uhr Bodenweg, 13:00 Uhr Neuhäusel, neue 
Apotheke. Rückkehr: ca. 20:30 Uhr. Anmeldung bitte bis 10. September 
bei Andrea Zerbach, Tel. 02620/8971, Brunhilde Wohkittel, Tel. 
02620/8070 oder Tanja Albiez, Tel. 02620/8970.
Taizé-Atmosphäre im Forum St. Peter
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Freitag, 19. September um 
18:30 Uhr im Saal im Pfarrzentrum Forum St. Peter, auf dem Kalk 9 in 
Montabaur. Der Saal erstrahlt in Kerzenlicht, im Zentrum des Gebetes 
stehen die Gesänge aus Taizé, Schrifttexte, Gebete und Stille. Ein High-
light für alle Taizé-Freunde; Menschen, die die Atmosphäre von Taizé 
kennen lernen oder einfach eine Stunde der Ruhe und Besinnung erle-
ben möchten. Weitere Termine der Taizé-Gebete 2025: Freitag, 21. No-
vember 18:30 Uhr im Rahmen der Gebetswoche.
Singen für Senioren
Herzliche Einladung an alle Senioren zum kleinen Singkreis am Sonntag, 
21. September um 15:00 Uhr in der Unterkirche in Kadenbach. Mit Kaf-
fee und Kuchen, Volksliedern und guter Laune möchten wir gemeinsam 
den Nachmittag genießen. Auf Euer Kommen freut sich der Ortsaus-
schuss Kadenbach.
Zentrales Pfarrbüro St. Peter
Obere Plötzgasse 3
56410 Montabaur
Telefon: (02602) 997 47 -0
E-Mail: pfarrbuero@st-peter-montabaur.de
Öffnungszeiten:
Mo bis Do: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Kontaktstelle Neuhäusel
Kirchstr. 5 56335 Neuhäusel
Öffnungszeiten:
Di: 09:00 bis 12:00 Uhr
Do: 09:00 bis 12:00 Uhr
Seelsorge Notfalltelefon – abends und am Wochenende
(0151) 59 91 99 30

	■ Evangelische Kirchengemeinde Montabaur
Zur Kirchengemeinde Montabaur gehören das Stadtgebiet von Monta-
baur sowie die Ortschaften Bladernheim, Daubach, Elgendorf, Eschel-
bach, Girod, Großholbach, Heiligenroth, Holler, Horressen, Kleinhol-
bach, Niederelbert, Oberelbert, Reckenthal, Ruppach-Goldhausen,
Stahlhofen, Unterhausen, Welschneudorf, Wirzenborn.
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-18 Uhr evangelisches Gemeindezentrum, Westerwaldstr. 6, Wirges. Wir 
laden Kinder und Erwachsene ganz herzlich zu Begegnungen, Kennen-
lernen, Austausch bei Kaffee, Tee und Kuchen im „Café International“ 
ein. Menschen aus Wirges, aus der Ukraine, aus Afghanistan, afrikani-
schen Ländern, … freuen sich über neue Kontakte!
Kuchenspenden sind immer willkommen. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch. Für weitere Informationen: info@english-direct.com
Kontakte:
Gemeindebüro: Birgit Wilke, Tel.: 02602-9497487
E-Mail: Martin-Luther-Kirchengemeinde.Wirges@ekhn.de
Öffnungszeiten: Das Gemeindebüro ist bis zum 5. September nicht 
besetzt. Ab Montag, den 8. September wieder regelmäßig montags, 
donnerstags und freitags von 9-12 Uhr für persönliche Anfragen 
geöffnet.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirche-wirges.de
Pfarrer: Bis zum 07.09.2025 Prädikantin Gabriele Helmer, Tel.: Tel: 
01525 - 3568196.Ab dem 08.09.25 Pfarrer Fabian Schley, Neuhäusel, 
Tel:0151-67361045
oder fabian.schley@ekhn.de
Kirchenvorstandsvorsitzender: Florian Jungbluth, Tel.: 0176-34502636
E-Mail: florian.jungbluth@icloud.com
Küsterin: Kerstin Marx, Tel.: 0152-24792286
Kindertagesstätte „Regenbogenland“:
Leitung: Andrea Meuer, Tel.: 02602-60998
E-Mail: regenbogenland@kirche-wirges.de
Besuchsdienst: Hannelore Höhn, Tel.: 02602-6471

	■ Pfarrei St. Laurentius Nentershausen
vom 06.09.2025 - 14.09.2025
Das Zentrale Pfarrbüro in Nentershausen Rosenstraße 13, 56412 Nen-
tershausen; Tel: 06485 880060 ist geöffnet:
Mo bis Mi + Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Mo, Mi und Do 14:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Meudt
Di 09:00 - 11:00 Uhr, Do 14:00 - 16:00 Uhr
Tel..: 06485 8800649
Bitte geben Sie Ihre Messbestellungen für den Monat Oktober spätes-
tens bis 15.09.2025 an das Zentrale Pfarrbüro Nentershausen weiter!
Samstag, 06. September
18.00 Dreikirchen Vorabendmesse, Pfr. Rösch
18.00 Heiligenroth Vorabendmesse, Pfr. i.R. Daum, 

1. Jahramt für Manfred Herz
18.00 Heilberscheid Vorabendmesse ENTFÄLLT
18.00 Ruppach-Goldh. Vorabendmesse, P. Joshy, +Ursula Ehl 

u. Enkel Dennis
Sonntag, 07. September
09.00 Oberahr Hochamt, P. Peter
09.00 Niedererbach Hochamt, P. Joshy
09.00 Molsberg Hochamt, Pfr. Rösch, ++ Ehel. Irm-

gard und Josef Henkes und + Karl 
Klein

10.30 Girod Hochamt, Pfr. i.R. Kohlhaas, ++ Maria 
u. Josef Hannappel u. Sohn Thomas, 
++ Ehel. Josefine u. Christian Münz, 
Schwiegersohn Bernd

10.30 Hundsangen Wort-Gottesdienst, Vertretungspries-
ter, + Jakob Weidenfeller und Ehefrau 
Anna Maria geb. Höhn und ++ Eltern, 
++ Bernd Oehmichen, Eltern u. 
Schwiegereltern, Bruno u. Michaela+ 
Norbert Oehmichen

10.30 Meudt Hochamt, anschl. Verkauf von fair ge-
handelten Produkten, P. Peter, + Irene 
Zerfas u. verst. Angehörige, Leb. u. 
Verst. d. Fam. Blech u. Frensch

10.30 Nentershausen Hochamt, P. Joshy, + Pfarrer Göbel u. 
Angehörige, ++ Ehel. Alois u. Marian-
ne Ortseifen u. ++ Angeh., ++ Ehel. 
Reinhard u. Margarete Jäger u. ++ An-
geh., ++ Ehel. Karl u. Anna Dietz, ++ 
Ehel. Eduard u. Anna Meurer u. Sohn 
Reiner, ++ Geschw. Hans u. Gisela 
Chevalier, ++ Hildegard Rörig und 
Berthold, ++ Anita und Heinz Greiser, 
++ Liesel und Erwin Malm, ++ Irmgard 
Malm u. Uli Malm, + Hans-Werner Rei-
fenscheidt, ++ Ehel. Albert u. Mathilde 
Reifenscheidt, + Schwiegervater Jo-
sef Quirmbach u. verst. Angehörige, 
4-Wochenamt + Erich Metz, ++ Ehel. 
Maria u. Jakob Metz u. Tochter Mari-
anne, ++ Ehel. Maria u. Josef Meuer u. 
Söhne Richard u. Rainer u. Schwie-
gersohn Werner, ++ 1. Jahramt Bern-
hilde Jürgens, Eltern Rudolph u. The-
resia Kaiser, Schwiegereltern Robert 
u. Johanna Jürgens u. Walter Schmitt

Zur Einwahl in den Zoomgottesdienst folgen Sie bitte dem Link auf un-
serer Website: esterau.ekhn.de
14:00 Uhr Eppenrod Kirmesgottesdienst auf dem Dorfplatz (Pfr. 

Sigle)
Gruppen und Kreise in der Esterau
Krabbelgruppe
Donnerstags um 09:00 Uhr im Rathaus Eppenrod
(Leitung: Saskia Wienberg)
Krabbeltreff (jeweils 1x im Monat)
Mittwoch 03.09.25 in der Zeit von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der KiTa 
Langenscheid
Die KiTa Langenscheid bietet einen Kleinkindtreff für Kinder ab Geburt 
bis zum Eintritt in die KiTa an.
(Leitung: Sarah Gerwien und Julia Gemmer Tel. 06439/7294)
Kindertreff
Donnerstag 04.09. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kindertreff im Pfarrhaus Dörnberg für Schulkinder
Musik, Geschichten, Kreatives
Spiel + Spaß - Drinnen + Draußen
Kinderchor
Montags, 16:30 Uhr Probe der „Schmetter“linge im Rathaus Eppenrod
Leitung: Jutta Wilhelm-Montabaur Tel. 06485/180666
Frauenkreise (Treffen nach Vereinbarung)
Dörnberg Leitung Monika Schmidt
Langenscheid Leitung Christel Hoffmann Tel. 06439/432
Der Dienstagstreff am Mittwoch
Mittwoch, 03.09.25 um 15:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Dörnberg. Zur 
besseren 
Planung bitte Anmeldung bei Bianca Sigg, Tel. 0163 – 3615273.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
Der Treff Nadel und Spiel ist offen für jedefrau und jedermann
Wir reden über Gott und die Welt und tun alles, was uns gefällt, wie z.B. 
singen, basteln, spielen
Bewegung für Senioren
Montags, 10:00 Uhr im Rathaus Eppenrod
Leitung: Oswald Leipelt Tel. 06439/1697
Aktuelles und weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
esterau.ekhn.de

	■ Evangelische Martin-Luther-Kirchengemeinde  
Wirges

Die evangelische Kirchengemeinde grüßt alle Menschen in Wirges und 
Umgebung mit der Losung für den Monat September: Gott ist unsre Zu-
versicht und Stärke. Ps 46,2 (L)
In diesem Sinne, auch als Gebetsmöglichkeit für die Beendigung der 
Kriege in Nahost, der Ukraine und anderswo, läuten wir die Glocken 
mittwochs und sonntags um 12 Uhr.
Sonntag, 7. September, 10 Uhr, Gottesdienst gestaltet von Lektor Flo-
rian Jungbluth
Die Kollekte wird erbeten für die Gefängnisseelsorge.
„Ich bin gefangen gewesen und ihr habt mich besucht(Matt. 25,36)“.Ge-
fängnisseelsorge arbeitet seelsorglich und diakonisch. Sie steht allen 
Bediensteten und Gefangenen in scheinbar ausweglosen Situationen 
zur Seite. Sie unterstützt mittellose Gefangene und ihre Familie finanzi-
ell, übernimmt Fahrtkosten und beschafft zum Beispiel deutsche und 
fremdsprachige Bibeln.
https://zsb.ekhn.org/seelsorgebereiche.html#c72428
Am 14. September um 17 Uhr begrüßen wir zu unserem dritten Kir-
chenkonzert in diesem Jahr die Band Monjoy. Die acht Musiker und 
Musikerinnen bieten ein buntes musikalisches Programm mit Klezmer, 
jiddischen Liedern und osteuropäischer Musik. Dabei kommen mehr als 
10 Instrumente zum Einsatz. Durch diese Vielfalt sowie interessante Ar-
rangements, teilweise mit Gesang, gelingt es der Band, ihre Darbietun-
gen sehr mitreißend zu präsentieren. Ob mit nachdenklichen Liedern 
oder flotter Tanzmusik - Monjoy begeistert. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, Spenden für die Künstler sind willkommen.
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Spieleabend, Freitag 19. 
September, 19 - 22 Uhr im Gemeindezentrum Westerwaldstraße 6. Ha-
ben Sie Lust auf einen Abend in geselliger Runde, dann kommen Sie 
dazu. Einige Spiele stehen zur Verfügung, doch wenn Sie noch beson-
ders reizvolle zu Hause haben, bitte mitbringen.
Infos und Anmeldung bei Renate Ströder, 02623-5801, 
renate.stroeder@web.de
Herzliche Einladung an alle Kinder von 6-10 Jahren zum Kindertag mit 
dem Thema „Was ist Erntedank?“ am 20.9.25 von 10-13 Uhr im Martin 
Luther Gemeindezentrum.
Für die meisten von uns ist es selbstverständlich, dass wir uns immer 
sattessen können und dass wir auch sonst alles haben, was wir zum 
Leben brauchen. Es ist aber nicht für alle selbstverständlich uns dafür 
auch bei Gott zu bedanken. Darüber wollen wir sprechen und auch dar-
auf schauen, was unsere Erde von uns braucht. Auf ihr wachsen unsere 
Lebensmittel, aber sie gehört uns ja nicht. Auch das Leben eines Kindes 
in Afrika wird ein Thema sein. Was ist dort wie bei uns, was ist anders?
Natürlich wird auch wieder gebastelt, gespielt und gesungen und zur 
Stärkung gibt es ein leckeres Mittagessen.
Wenn Ihr Lust habt dabei zu sein meldet Euch an unter
heidi.wilken@kirche-wirges.de oder 02602 959033
Wir freuen uns auf Euch.
Das Café International (NETZWERK WIRGES HILFT der Verbandsge-
meinde Wirges) öffnet wieder seine Türen! Donnerstag, 4. September, 16 

Tel:0151-67361045
https://zsb.ekhn.org/seelsorgebereiche.html#c72428
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10.30 Hundsangen Hochamt, Pfr. i.R. Kohlhaas, +Veroni-
ka Weidenfeller, leb. u. verst. Angehö-
rige, + 3. Seelenamt Annemarie Kre-
mer, ++ Ehel. Günter u. Waltraud 
Jäger u. Ehel. Johanna u. Theodor 
Weimer, ++ Veronika Ehinger u. leb. u. 
verst. Angehörige

10.30 Meudt Wort-Gottesdienst, GR Eidner-Sistig, 
+ Eberhard Ritz

10.30 Nentershausen Hochamt, P. Joshy, ++ Ehel. Helmut 
und Herta Perne u. leb. u. ++ Angehö-
rige, Dankamt, Amt für ++ Ehel. Elisa-
beth u. Alfred Weisser

10.30 Niederahr Hochamt zu Erntedankmit anschl. 
Suppe-Essen im Gemeindehaus, P. 
Peter

10.30 Steinefrenz Hochamt, Pfr. i.R. Daum, ++ Michael 
u. Herbert Knie, ++ Edmund u. Anna 
Schughart u. Bernd Schughart, + 
Franz-Josef Daum

14.00 Oberahr Taufe, P. Joshy
15.00 Meudt „Die heitere Orgel“, Konzertante Or-

gelführung für Kinder und 
Junggebliebene

Limburg Kreuzfest des Bistums in Limburg mit 
vielfältigem Programm für Jung und 
Alt, Leitwort: Pilger der Hoffnung

Änderungen und Aktualisierungen vorbehalten
Diese entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender auf der Website.

	■ Freie evangelische Gemeinde Nassau
Gottesdienste:
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten. Diese finden immer 
sonntags um 10:30 Uhr in den Räumen der AWO in Nassau statt 
(Schlossstr. 4). Parallel dazu gibt es einen Kindergottesdienst.
Veranstaltungen unter der Woche:
Gemeinsames Bibellesen
Montags, 20:00 Uhr in der Römerstr.1 ( Nassau )
Handarbeitskreis
Dienstags, 10.00 Uhr in der Römerstr. 1
Gebetsabend
Dienstags, 20:00 Uhr in der Römerstr. 1
Krabbelgruppe
Mittwochs, 9:30 - 11:30 Uhr in der Römerstr. 1
Hauskreis
Donnerstags (14-tägig), 20:00 Uhr
Kontakt: Mathias Wick, Tel.-Nr. 06439/ 909423
Email: mathias.wick@nassau.feg.de
Homepage: www.nassau.feg.de

	■ Evangelische Erlöser Kirchengemeinde Neuhäusel
Gemeindebüro, Kirchstr. 7, 56203 Höhr-Grenzhausen, Tel. 
02624/9219100
Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros: Montag bis Don-
nerstag von 8 -11 Uhr und mittwochs und donnerstags Nachmittag. Das 
Gemeindebüro ist freitags geschlossen.
Gemeindebüro in Neuhäusel: 
Römerstr. 3, 56335 Neuhäusel, Tel. 02624/9219100
E-Mail: Erloesergemeinde.Neuhaeusel@ekhn.de
Unser Gemeindebüro in Neuhäusel ist nach Vereinbarung dienstags von 
14 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Damit wir uns nicht verpassen, ist es 
wichtig, dass Sie uns vor Ihrem geplanten Besuch unter Tel: 
02624/9219100 anrufen und wir einen Termin ausmachen können.
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten telefonisch für Sie erreichbar oder 
Sie schreiben uns eine Nachricht unter 
erloesergemeinde.neuhaeusel@ekhn.de
Homepage: www.erloesergemeinde.com
Pfarrer Fabian Schley erreichen Sie unter: 0151/67361045.
Gottesdienste
Freitag, 5. September	
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Arzbach mit Prädikan-

tin Helmer
Sonntag, 7. September	
10.10 Uhr	 Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Pfarrer Fabian 

Schley
Montag, 8. September	
18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet vor oder in der St. Anna 

Kirche
Sonntag, 14. September	
15.00 Uhr	 Herbst-Kaffee-Gottesdienst in der Erlöserkirche mit 

Pfarrer Fabian Schley
Veranstaltungen
Mittwoch, 3. September	
19.30 Uhr	 Probe Posaunenchor im Gemeindehaus in Neuhäusel
Donnerstag, 4. September	
18.00 Uhr	 Posaunenchor
Montag, 8. September	
19.30 Uhr	 Probe Posaunenchor im Gemeindehaus 
	 in Höhr-Grenzhausen

10.30 Heilberscheid Hochamt - Waldgottesdienst in Ober-
isselbach (bei schlechtem Wetter in 
der Kirche), Pfr. Rösch, ++ Eheleute 
Horst u. Käthe Guntershausen, ++ 
Ehel. Johann u. Maria Thome, Sohn 
Theo u. Tochter Angela

14.00 Boden Taufe, Pfr. Rösch
18.00 Großholbach Jugendvigil, Ehrenamtliche
Montag, 08. September
18.00 Dahlen Heilige Messe - Koll. für die Kapelle -, 

Pfr. i.R. Daum, ++ Josef u. Erna Wörs-
dörfer u. + Kinder, ++ Nikolaus u. Au-
guste Künzer u. + Kinder

Dienstag, 09. September
18.00 Berod Heilige Messe, Pfr. Plogmann, + Maria 

Göbel
18.00 Girod Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
18.00 Großholbach Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
18.00 Kleinholbach Heilige Messe, P. Joshy
18.00 Nomborn Heilige Messe, Pfr. Rösch
Mittwoch, 10. September
17.00 Dreikirchen Rosenkranzgebet (Wehrkirche), 

Ehrenamtliche
17.15 Görgeshausen Rosenkranzgebet in der Bücherei, 

Ehrenamtliche
17.30 Steinefrenz Friedensgebet, Ehrenamtliche
18.00 Heiligenroth Heilige Messe, P. Joshy
18.00 Ruppach-

Goldh.
Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche

18.00 Steinefrenz Heilige Messe anschl. Andacht und 
sakramentaler Segen, Pfr. Rösch, ++ 
Schwestern Anna Katharina, Maria 
und Anna Margarete Henkes, + Aloisia 
Wolf bestellt von der 
Frauengemeinschaft

Donnerstag, 11. September
09.00 Großholbach Heilige Messe, Pfr. Rösch
18.00 Nentershausen Heilige Messe mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen, P. Joshy
18.00 Ettinghausen Heilige Messe, Pfr. Plogmann
18.00 Steinefrenz Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche

Limburg Kreuzfest des Bistums in Limburg mit 
vielfältigem Programm für Jung und 
AltLeitwort: Pilger der Hoffnung

Freitag, 12. September
08.00 Meudt Heilige Messe, P. Joshy, für die Ver-

storbenen nach Meinung
16.00 Wallmerod Gebetsstunde im Haus Hildegard, H. 

Meissner ev. Pfr.
18.00 Heiligenoth Prozession zum Kapellchen mit An-

dacht, Ehrenamtliche
18.00 Nentershausen Friedensgebet, Ehrenamtliche
18.00 Niederahr Heilige Messe ENTFÄLLT

Limburg Kreuzfest des Bistums in Limburg mit 
vielfältigem Programm für Jung und 
Alt, Leitwort: Pilger der Hoffnung

Samstag, 13. September
18.00 Berod Vorabendmesse, Pfr. Rösch, + Mathil-

de Wolf u. ++ Ehel. Erika u. Alfred 
Reusch, 1. Sterbeamt Ilse Henkes, + 
Josef Henkes, ++ Bernhard u. Maria 
Schlemmer u. Sohn Horst

18.00 Nomborn Vorabendmesse, P. Joshy
18.00 Goldhausen Vorabendmesse, Pfr. Plogmann

Limburg Kreuzfest des Bistums in Limburg mit 
vielfältigem Programm für Jung und 
Alt, Leitwort: Pilger der Hoffnung

Sonntag, 14. September
09.00 Boden Wort-Gottesdienst zum verlobten Tag, 

Abschluss nach dem Gottesdienst vor 
der Kirche, GR Eidner-Sistig

09.00 Dreikirchen Hochamt zur KirchweihKollekte für 
das Kirmes-Blasorchester, P. Joshy, + 
Richard Nowak, Helmut Bendel, Bar-
bara Elisabeth u. Karl-Horst Tüncher

09.00 Girod Hochamt zum 100jährigen Bestehen 
der Feuerwehr Girod in der Sporthalle, 
P. Peter

09.00 Großholbach Hochamt ENTFÄLLT
09.00 Oberahr Hochamt ENTFÄLLT
10.00 Dreikirchen Fahrradwallfahrt von Dreikirchen nach 

Limburg, 12:00 Uhr Mittagessen im 
Bischofsgarten, Familienprogramm, 
um 16:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst, 
Pfr. Rösch

http://www.nassau.feg.de
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Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Alten- u. Pflegeheim des Hospitalfonds Montabaur

Aufleben - statt aufheben Dillstr. 1, 56410 Montabaur
Dauer-, Kurzzeit-, Tagespflege und fürsorgliche Begleitung dementer 
Heimbewohner.
Anfragen: Fr. Linz/Fr. Albrecht Tel. 02602/ 1304-0
info@hofo-montabaur.de - www.hofo-montabaur.de
HOFO MOBIL der ambulante Dienst des Alten- und Pflegeheims des 
Hospitalfonds gGmbH, Lahnstr. 1b, 56410 Montabaur
Ansprechpartner: Herr Galke ���������������������������������  Tel.: 02602-1304-801
Email: �����������������������������������������������������  info@hofo-mobil-montabaur.de

- Anzeige -
	■ Betreutes Wohnen - Service-Wohnen in Montabaur

Das clevere Wohnkonzept für Senioren
Seniorengerechte Wohnungen in einer komfortablen Wohnanlage mit 
hochwertigen 1 1/2-, 2- u. 3-Zimmer Wohnungen. Angebote an Service-
leistungen, Freizeit- u. Gemeinschaftsaktivitäten. Anfragen bitte an
Fr. Pielow, Dillstr. 1, 56410 Montabaur - Tel. 02602/1304-204
Pielow@hofo-montabaur.de - www.service-wohnen-montabaur.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod

Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 10 68 90
Rufbereitschaft (0171) 9 72 33 48
eMail: sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Seniorenzentrum Ignatius-Lötschert-Haus,  
56412 Horbach

Vollstationäre Pflege, Tagespflege, Kurzzeitpflege und milieuge-
rechter Wohnbereich für demenziell veränderte Menschen
Wir beraten Sie gerne. Tel.: 06439/89-0
e-mail: info@seniorenzentrum-horbach.de,
www.seniorenzentrum-horbach.de, 
www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/

- Anzeige -
	■ Tagespflege im Ignatius-Lötschert-Haus,  
56412 Horbach

Pflegerische Versorgung, Behandlungspflege, Förderung 
individueller Fähigkeiten, Aufbau sozialer Kontakte, Teilnahme an 
kulturellen Angeboten, Abwechslung und Aktivität
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 06439/89-0
E-Mail: info@seniorenzentrum-horbach.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Altenzentrum St. Josef Arzbach

Gemeinsam das Leben im Alter gestalten. Wir beraten Sie gerne!
Wertschätzende kompetente Begleitung in allen Phasen der 
Pflegebedürftigkeit.
Konzepte zur Begleitung von Menschen mit und ohne Demenz; mit viel-
fältigen Angeboten zur Tagesgestaltung. Gute palliative Versorgung und 
Betreuung.
Tel. (02603) 93 91 0, E-Mail: az.st.josef@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Stiftung Diakoniewerk Friedenswarte

Wir stehen Ihnen mit unseren ambulanten und stationären Dienstleistun-
gen zur Seite. Für alle Wünsche rund um Pflege, Betreuung, Hauswirt-
schaft und mobiler Menüservice haben wir ein Angebot.
Tel. 02603/4463

- Anzeige -
	■ Quartiershaus Katharina Kasper Montabaur

Tagespflege, Wohn-Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Ambulanter Pflegedienst Hilfe Daheim
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 02602 95053-66
Stauffenbergallee 7 und 9 56410 Montabaur
www.seniorenwohnen-quartier-sued.de, www.hilfe-daheim-rlp.de

Beratungsstellen

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt Montabaur

Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Men-
schen und deren Angehörige. Beratung und Unterstützung rund um das 
Thema Pflege. Kostenlos, vertraulich und neutral.
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Dienstag, 9. September	
09.00 Uhr	 Kreativkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 10. September	
19.30 Uhr	 Probe Posaunenchor im Gemeindehaus in Neuhäusel
Donnerstag, 11. September	
18.00 Uhr	 Posaunenchor
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
Neuigkeiten aus der Erlöser-Kirchengemeinde finden Sie immer ak-
tuell auf unserer Website.

	■ Gottesdienste in der Pilgerkirche Schönstatt
Dienstag bis Samstag	
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 07.09.2025	
10.30 Uhr	 Pilgergottesdienst mit persönlichem Segen
18.00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst mit Anbetung und eucharisti-

schem Segen
Beichtgelegenheit:
Dienstag bis Sonntag ab 9.45 Uhr
Samstag 15.30 - 16.30 Uhr
Die Cafeteria im Pilgerhaus ist Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet.

	■ Neuapostolische Kirche
Die Gottesdienste finden in der Spessartstraße 1 in 56410 Montabaur 
statt.
Sonntags vormittags 10.00 Uhr
Mittwochs abends 20.00 Uhr
Änderungen werden in den Gottesdiensten bekannt gegeben oder sind 
nachzulesen im Internet unter www.nak.de

Wichtige Rufnummern

Unter dem folgenden Link finden Sie eine Übersicht der wichtigen 
Rufnummern für Notfälle, Behörden und lokale Dienste in Ihrem Ort:

https://meinort.app/verwaltung/5689?kind=content_boxes

Alternativ können Sie den nebenstehenden QR-Code scannen, 
um direkt auf die wichtigen Nummern zugreifen zu können.  
So haben Sie alle relevanten Kontakte schnell griffbereit.

Bleiben Sie im Notfall immer gut informiert und wissen Sie, 
welche Nummer Sie im Bedarfsfall anrufen müssen!

http://www.hofo-montabaur.de
http://www.caritas-ww-rl.de
http://www.seniorenzentrum-horbach.de
http://www.facebook.com/Katharina
http://www.facebook.com/Katharina
http://www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/
http://www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/
mailto:az.st.josef@cv-ww-rl.de
http://www.caritas-ww-rl.de
http://www.hilfe-daheim-rlp.de
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Gründungstreffen: Mittwoch, 15.10. 2025, danach jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat
Uhrzeit: 18-19:30 Uhr
Ort: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, Marktplatz 6, 56745 Westerburg, 
Gruppenraum PARI=Treff
Eine Anmeldung für den Gründungsabend ist erfreulich, aber nicht er-
forderlich. Gerne können Sie im Vorfeld Kontakt zur Gründerin der Grup-
pe aufnehmen:
Kerstin; 0171 - 7764433 (auch über Signal-App);
shgseelenspruenge@web.de
Weitere Informationen: WeKISS| Der Paritätische.: Tel.: 02663-2540 
(Sprechzeiten: Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi-Do 9-14 Uhr und nach 
Vereinbarung), info@wekiss.de

	■ Drama in Montabaur endet mit bitterem Abstieg  
für die Farmers

Am Ende lag ein halber Meter zwischen völliger Ekstase und riesiger 
Enttäuschung: Die Fighting Farmers Montabaur scheitern in der Schluss-
Sekunde gegen die Gießen Golden Dragons mit einem Fieldgoal-Ver-
such aus 47 Yards nur um Zentimeter - und steigen mit der 14:16-Nie-
derlage (0:0, 0:0, 0:3, 14:13) sportlich aus der GFL2 ab.
Am Ende waren es über die gesamte Saison hinweg gesehen zu viele 
kleine Fehler, die ein besseres Ergebnis verhindert haben.
Fünf Niederlagen mit nur einem Score Unterschied - wie bitter willst du 
aus einer Liga absteigen? Für die Farmers war es am Ende eine Saison 
der vergebenen Möglichkeiten, und genau das ist auch die Geschichte 
dieses letzten Spiels vor knapp 1000 lautstarken Fans im heimischen 
Mons-Tabor-Stadion. Drei Quarter lang passiert offensiv nichts. Das ist 
zu wenig in einem Spiel, im dem es um Alles oder Nichts geht. Natürlich 
sind die Dragons besonders in der Defensive extrem stark - das waren 
sie schon immer. Aber Montabaur bekommt einfach keinen Fuß auf den 
Boden. 0:0 zur Pause. 0:3 nach dem dritten Quarter, weil Gießen zumin-
dest mal ein Fieldgoal auf die Anzeigentafel bringt.
Dann aber kommt das, worauf die Kulisse, die Trainer und sicherlich 
auch die Spieler lange warten mussten: die Gastgeber finden endlich 
einen Weg, den Ball zu bewegen. Jannik Wagner bedient mit einem Pass 
Jamel Hedhli zum Touchdown (40 Yards), der den Zusatzpunkt gleich 
selbst verwandelt. Bitter: Die Dragons gehen erneut in Führung, liegen 
Mitte des letzten Viertels nicht unverdient mit 10:7 in Führung.
Doch Montabaur kann noch einmal reagieren: Wieder ist es ein Pass von 
Wagner, wieder fängt Hedhli, samt Zusatzpunkt steht es 14:10. Und es 
sind nur noch wenige Minuten auf der Uhr. Aber auch Gießen kommt noch 
einmal in Schlagdistanz. Moritz Körner fängt den Ball und erzielt einen 
Touchdown. Die Gäste vergeben den Zusatzpunkt und führen mit 16:14.
Mit etwas mehr als einer Minute auf der Uhr versuchen die Gastgeber 
sich noch einmal in Fieldgoal-Position zu bringen. Am Ende müssen Sie 
es aus 47 Yards versuchen - eine stolze Distanz. Jamel Hedhli hat die 
Höhe locker drin, der Ball geht aber knapp links am Goalpost vorbei. Die 
Niederlage hätte nicht schmerzhafter zustande kommen können und 
besiegelt bei gleichzeitigem Sieg von Fürstenfeldbruck den Abstieg aus 
der GFL2. Dieses Programm, mit seinen Fans, dem Management, dem 
Staff und dem Team hätte es verdient. Allerdings bleibt eben auch dies: 
Sportlich hat es Montabaur nicht geschafft. Und die Gründe dafür su-
chen die Farmers ausschließlich bei sich selbst.
„Ganz bitter“, sagte Farmers-Sportdirektor Kevin Brüngel nach der Nie-
derlage. „Es war klar, dass wir vier Quarter unser Spiel machen müssen, 
um zu gewinnen. Am Ende haben wir das nur im vierten Quarter gezeigt. 
Unser dank gilt den Fans, die uns unglaublich unterstützt haben. Wir 
müssen uns jetzt erst einmal sammeln und dann wieder angreifen.“ 
Auch Farmers-Headcoach Uli Knauer hob die Unterstützung von den 
Rängen hervor: „Ich danke unserer unfassbaren Fanbase, die unser 12. 
Mann sind. Es war eine hart umkämpfte Partie, in der wir nie aufgegeben 
haben. Ich danke der Mannschaft, dass sie sich nach dem Saisonstart 
mit fünf Niederlagen nie aufgegeben hat. Wir hatten es dank harter und 
akribischer Arbeit des Teams und der Coaches bis zum Schluss selbst in 
der Hand. Leider haben wir uns nicht belohnt.“

(Text: Tom Neumann, Foto: Lena Brüngel / elembee)
„Einen Riesendank gilt den ganzen Menschen, die die Gamedays zu 
diesen tollen Events machen: Ob Teamzone, Media Team, Livestreamte-
am, Techniker, Game- und Playclock, Merchverkauf, Catering, Cheerlea-
ding oder Orgateam, hier hat jeder alles gegeben und einen fantasti-
schen Job gemacht!“ sind sich Farmers-Sportdirektor Kevin Brüngel 
und Farmers-Headcoach Uli Knauer einig.

Ansprechpartnerinnen für die Verbandsgemeinde Montabaur
Silke Pietsch, Tel. (02602) 9 997 383,
silke.pietsch@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Simone Bahl, Tel. (02602) 9 997 383,
simone.bahl@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Angelika Last, Tel. (02602) 9 997 384,
angelika.last@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Bonhoefferstraße 3 (Quartier Süd)
56410 Montabaur

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kir-
chengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Allgemeines
	■ Tierheim des Mons & Tabor Tierschutz e.V.

Wer hilft Tieren in Not? Für alle Angelegenheiten in Sachen Tierschutz 
steht der Mons & Tabor Tierschutz e.V. gerne als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Kontakt: Tel. 0 26 02 / 18 08 26, tierheim.montabaur@t-online.de

Wissenswertes
	■ Jetzt schon Tradition:  
Die Ökumenische Waldandacht im Forst  
bei Ransbach-Baumbach

Kirchen und Forstamt laden wieder zu Musik, Andacht und 
Informationen zum Wald ein
Westerwaldkreis. Im Wald innehalten, an die Schöpfung und den Schöp-
fer denken: Dazu bietet die Ökumenische Waldandacht bei Ransbach-
Baumbach am Sonntag, 14. September, ab 17 Uhr Gelegenheit. Das 
Forstamt Neuhäusel, das Evangelische Dekanat Westerwald und die 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinden vor Ort laden an die 
Jagdhütte ein und stellen die Andacht in diesem Jahr unter das Motto 
„Gott, du hilfst Menschen und Tieren“ (Psalm 36,7).
Während der Andacht erklärt Förster Carsten Frenzel im Interview mit 
Bildungsreferentin Nadine Bongard, wie es dem Wald derzeit geht und 
ob Pflanzen und Tiere im ökologischen Gleichgewicht sind. Darüber hi-
naus widmen sich Pfarrer Carsten Schmidt und Diakon Markus Seibel in 
Texten, Meditationen und Gebeten dem Vertrauen auf den guten Schöp-
fer. Gemeinsam wird Fürbitte gehalten - für die Natur, für die Menschen 
und für die ökologischen Herausforderungen unserer Zeit. Ein Musik-
team aus Ransbach und Umgebung gestaltet die Waldandacht 
musikalisch.
Die Veranstalter freuen sich auf einen interessanten und bewegenden 
Nachmittag in der schönsten „Kathedrale“ - dem Wald.
Die Teilnehmenden treffen sich um 16.45 Uhr am Parkplatz „Gashäus-
chen“ neben dem großen Köppel-Parkplatz an der K126 in Ransbach-
Baumbach in Richtung Dernbach. Von dort aus gehen sie gemeinsam 
rund zehn Minuten zur Jagdhütte. Die Veranstaltung dauert inklusive der 
Spazierwege etwa anderthalb Stunden. Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen; die Andacht findet bei jedem Wetter statt. Die Zuwege sind nur 
bedingt barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. (bon)
Weitere Infos: Nadine Bongard nadine.bongard@ekhn.de, Telefon 
02663-968228; Carsten Frenzel: carsten.frenzel@wald-rlp.de; Tele-
fon 0152-28851368.

	■ Gründung einer Selbsthilfegruppe „Seelensprünge“
für Betroffene und Angehörige einer bipolaren Störung
Westerburg. Berühmte Persönlichkeiten wie z.B. Britney Spears, Cathe-
rine Zeta-Jones oder Vincent van Gogh, um nur einige zu nennen, hatten 
/ haben eine bipolare Störung.
Was ist eine bipolare Störung, im Volksmund auch manisch-depres-
sive Erkrankung genannt?
Das Wort „Bipolar“ heißt wörtlich übersetzt „zwei Pole“ und weist auf die 
zwei extremen Stimmungszustände hin, zwischen denen die Betroffenen 
in der Regel schwanken: z.B. euphorisches Glücksgefühl mit zum Teil An-
triebsüberschuss (Manie) und vollkommene Verzweiflung (Depression).
Wer sind wir?
Wir sind bipolar Betroffene und Angehörige, manche schon seit Jahr-
zehnten, manche recht frisch, mit vielen Gemeinsamkeiten bezogen auf 
die Bipolare Störung, jedoch in sehr unterschiedlichen Ausprägungen.
Wozu eine Selbsthilfegruppe?
Sie bietet die Möglichkeit mit Menschen zu sprechen, die einen auch mit 
wenigen Worten verstehen und die eigenen Erlebnisse nachvollziehen 
können. Jede(r) kann die Erfahrungen der Anderen nutzen, z. B. wenn es 
um die Themen Psychopharmaka, Ärzte, Therapeuten und Kliniken geht, 
oder um Erfahrungen mit den Folgen der Krankheit, aber auch mit deren 
Linderung. Hiervon können andere Gruppenteilnehmer profitieren.

mailto:silke.pietsch@pflegestuetzpunkte.rlp.de
mailto:simone.bahl@pflegestuetzpunkte.rlp.de
mailto:angelika.last@pflegestuetzpunkte.rlp.de
mailto:koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
http://www.krebsgesellschaft-rlp.de
mailto:tierheim.montabaur@t-online.de
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	■ Warum ein Glasfaseranschluss sinnvoll ist -  
Web-Seminar der Verbraucherzentrale

• Nur Glasfaseranschlüsse bieten zukunftsfähige Internetanbindungen
• Die Verkaufspraktiken der Anbieter sind oft nicht bedarfsgerecht
• Web-Seminar bietet hilfreiche Tipps zu Anschluss, Tarif und Router
Eine schnelle Internetverbindung wird immer wichtiger. In zahlreichen 
Regionen in Rheinland-Pfalz werden derzeit Glasfaseranschlüsse ge-
plant, verlegt und zum Teil massiv beworben. Viele Haushalte fragen 
daher in den Beratungsstellen der Verbraucher-zentrale nach, ob ein 
Glasfaseranschluss für sie Sinn macht und worauf beim Vertragsab-
schluss und beim Ausbau zu achten ist.
Im Web-Seminar „Warum ein Glasfaseranschluss sinnvoll ist“ beantwor-
tet Michael Gundall, Fragen zum Ausbau und zum Anschluss. Dabei geht 
er unter anderem darauf ein, ob der eigene Router weiterverwendet wer-
den kann oder ob man einen neuen Glasfaserrouter anschaffen sollte.
Das Web-Seminar findet am Donnerstag, 11. September, um 15 Uhr 
statt und dauert ca. 60 Minuten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung: Interessierte können sich unter www.verbraucherzentrale-
rlp.de/webseminare-rlp anmelden. Fragen können bereits bei der An-
meldung oder im Live-Chat gestellt werden.
Für die Teilnahme werden ein Computer bzw. Laptop mit Internetzugang 
und ein Lautsprecher benötigt. Ideal ist ein Kopfhörer. Als Browser sollte 
Firefox, Google Chrome oder Microsoft Edge verwendet werden.

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.  
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch den 17.09. um 19:00 Uhr 
in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 2, 56271 Mündersbach
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über ihre Er-
krankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, auch gerne 
mit Partnern herzlich willkommen.
Info; Manfred Greis 02680/8024, Dirk Filter 02686/987441, 
Heidi Huber 02624/8718

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch 
unter Tel. 02624 9110

Am 13. September 2025

werde ich  90 Jahre   alt.

Aus gesundheitlichen Gründen  
möchte ich darum bitten,  
von Besuchen und persönlichen 
Glückwünschen abzusehen.

Ilse Ressmann
Girod, im September 2025

90

65
gemeinsame

Jahre

Dankbar nach 65 Ehejahren,  
feiern wir am Mittwoch,  
dem 24.09.2025 unsere

Eiserne Hochzeit.
Wer uns gratulieren möchte, 

ist an diesem Tag herzlich willkommen, 
in der Oberdorfstr. 16, in Nentershausen.

Hannelore & Hermann 
Arnold

Familienanzeigen

... und befürchten Streit unter den Erben und/oder
eine zu hohe Steuerbelastung?

Dann ist ein Gutachten über den tatsächlichen Wert
Ihrer Immobilie unerlässlich.

Sie möchten Ihre Immobilie vererben?

Seit über 35 Jahren von der IHK Koblenz öffentlich bestellter und vereidigter 
Berufs-Sachverständiger für die Bewertung von Grundstücken und Gebäuden.

Zertifizierter Sachverständiger nach DIN EN ISO/IEC 17024.

Ringstr. 20 · 56459 Pottum · Tel. 02664 991100 · www.werner-kretz.de

WERNER KRETZ
Diplom-Betriebswirt

SpielZeit: Wasserwerk Oberwerth  
öffnet Türen
evm nimmt an Aktionstag der „Sendung mit der Maus“ am 
3. Oktober teil

KOBLENZ. „Türen auf mit der Maus“ heißt es auch in diesem Jahr 
wieder am 3. Oktober. Bereits zum zweiten Mal mit dabei ist das 
Wasserwerk Oberwerth in Koblenz. Die Energieversorgung Mit-
telrhein (evm), die im Auftrag der Vereinigte Wasserwerke Mittel-
rhein (VWM) die Betriebsführung des Wasserwerks übernimmt, 
bietet zwischen 10 und 16 Uhr Führungen für kleine und große 
Maus-Fans an. Interessierte erhalten Einblicke hinter die Kulissen 
des Wasserwerks und erfahren, woher das Trinkwasser für Kob-
lenz, Lahnstein und die Verbandsgemeinde Vallendar kommt. Ge-
säumt wird das Event, das dieses Jahr unter dem Motto „Spiel-
Zeit“ steht, von einem spannenden Wasserquiz für die kleinen 
Maus-Fans.

„Nachdem unsere erste Teilnahme letztes Jahr ein solcher Erfolg 
war, freuen wir uns sehr darüber, auch in diesem Jahr wieder 
Groß und Klein für die Welt der Wasserversorgung begeistern zu 
können“, erklärt evm-Sprecher Marcelo Peerenboom. Interessier-
te können sich auf der Seite des WDR zum Maus-Türöffner-Tag 
unter www.wdrmaus.de anmelden und zwischen den angegebe-
nen Uhrzeiten wählen. „Nachdem der Ansturm im letzten Jahr so 
hoch war, haben wir nun zwei zusätzliche Führungen eingeplant. 
Dennoch lohnt es sich, schnell zu sein und sich schon frühzeitig 
seinen Platz zu sichern“, so der Pressesprecher weiter.

- Anzeige -

Bereits zum zweiten Mal nimmt die evm am Aktionstag der „Sen-
dung mit der Maus“ am 3. Oktober teil.  Foto: Niklas Oster/evm 

http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
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Eingeschränkte Erreichbarkeit bis etwa Mitte SeptemberEingeschränkte Erreichbarkeit bis etwa Mitte September
Sozialamt des Westerwaldkreises zieht um
Bis voraussichtlich Mitte Sep-
tember wird das Sozialamt in 
neue Räumlichkeiten innerhalb 
der Kreisverwaltung umziehen. 
Während dieses Zeitraums wird 

die telefonische Erreichbarkeit 
des Sozialamtes stark einge-
schränkt sein. 
Um trotz des Umzugs eine schnel-
le und effiziente Bearbeitung von 

Anliegen zu gewährleisten, wird 
darum gebeten, Anfragen und 
Nachrichten per E-Mail an die je-
weiligen Funktionspostfächer der 
einzelnen Sachgebiete zu senden. 

Die Adressen der Postfächer sind 
auf der Homepage unter 
https://www.westerwaldkreis.de/
soziales.html auf den jeweiligen 
Unterseiten zu finden. 

Wäller Spendenwanderung am 21. September Wäller Spendenwanderung am 21. September 
Sieben abwechslungsreiche Touren zur AuswahlSieben abwechslungsreiche Touren zur Auswahl

Der Westerwald Touristik-Service 
lädt gemeinsam mit den Sparkas-
sen Westerwald-Sieg und Neuwied 
am Sonntag, 21. September, zur 

diesjährigen Wäller Spendenwan-
derung ein. Unter dem Motto „Ge-
meinsam für die Region – mitwan-
dern und Gutes tun.“ entdecken 

Naturbegeisterte die schönsten 
Wege der Region – und unterstüt-
zen dabei ganz unkompliziert ge-
meinnützige Projekte vor Ort. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Auswahl umfasst insgesamt 
sieben Touren im Westerwaldkreis 
sowie in den Kreisen Neuwied 
und Altenkirchen – gleichermaßen 
geeignet für Familien, erfahrene 
Wanderer und spontane Naturfans. 
Die Teilnahme ist zwischen 10.00 
und 17.00 Uhr möglich. Am Start-
punkt einer jeden Tour gibt es einen 
Snack für unterwegs. Als Nachweis 
für die Teilnahme dient ein Foto an 
einer markierten Stelle. Zurück am 
Ziel erhalten alle Wanderer, auch 
Kinder, einen Spenden-Coupon im 
Wert von 10 Euro, den sie über die 

Plattformen WirWunder (Wester-
waldkreis und Kreis Altenkirchen) 
oder Heimatleben (Kreis Neuwied) 
für ein lokales Projekt einsetzt wer-
den kann.
Folgende Touren stehen im Wester-
waldkreis zur Auswahl:
• Kleiner Wäller Wolfsteine
• Wäller Tour Stöffel-Route
• Familientour Wildpark Bad Mari-

enberg - Im Wildpark Bad Mari-
enberg wartet eine große Hüpf-
burg auf die Kinder.

Weitere Informationen unter an-
derem auch zu den Touren in den 
Nachbarkreisen sind unter 
www.westerwald.info/wandern/
waeller-spendenwanderung-2025 
abrufbar.

Warnung der Bevölkerung im Westerwaldkreis Warnung der Bevölkerung im Westerwaldkreis 
Sirenennetz wird am bundesweiten Warntag mitgetestetSirenennetz wird am bundesweiten Warntag mitgetestet
Wenn am 11. September der 
Bund deutschlandweit Warnsy-
steme testet, ertönen erneut die 
Sirenen im Westerwald. Seit 2023 
errichten der Westerwaldkreis und 
seine zehn Verbandsgemeinden 
für rund vier Millionen Euro ein 
zukunftsfähiges Sirenenwarnsy-
stem. Bislang konnten rund 160 
Sirenen durch eine Fachfirma ein-
gerichtet werden, weitere Stand-
orte folgen in den kommenden 
Jahren. Die Kosten werden dabei 
zu zwei Dritteln vom Kreis und zu 
einem Drittel von der jeweiligen 
Verbandsgemeinde übernom-
men. Lediglich für die ersten 46 
Sirenen erhielten die Westerwäl-
der Kommunen eine finanzielle 
Unterstützung von Bund und 
Land.
Das neue Sirenennetz erweitert 
die bestehenden, vielfältigen 
Warnmöglichkeiten für die Be-
völkerung. Neben verschiedenen 
Heultönen besteht zusätzlich 
die Möglichkeit, durch Sprach-

durchsagen die Bevölkerung 
über spezielle Gefahrenlagen zu 
informieren. Ein entscheidender 
Unterschied zu den früheren Si-
renen ist, dass die neuen Sirenen 
auch bei einem Stromausfall über 
lange Zeit weiterhin funktionsfähig 
bleiben.
So wird im Westerwaldkreis im 
Schadensfall gewarnt
Zusätzlich zu den stationären Si-
renen wurden 36 mobile Hochleis-

tungslautsprecher beschafft, die 
mit Feuerwehrfahrzeugen mobil 
eingesetzt werden können. Dafür 
wurde das Kreisgebiet in knapp 
450 Warnbezirke unterteilt, damit 
im Schadensfall schnell Lautspre-
cherdurchsagen erfolgen können. 
Im Notfall erhalten Bürgerinnen 
und Bürger auch Warnungen un-
ter anderem über die kostenlosen 
Warn-Apps NINA und KATWARN, 
die beispielsweise bei Großbrän-

den, Gefahrstoffausbreitungen 
und Hochwasser Verhaltenstipps 
geben. 
Seit 2022 besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, über Cell Broadcast 
Warnnachrichten direkt auf Mo-
biltelefone zu senden. Daneben 
warnen Kreis und Verbandsge-
meinden im Bedarfsfall über Pres-
semitteilungen, die Internetseiten, 
Social-Media-Kanäle und den 
Rundfunk.

Bund testet am 11. September  
Warn-Apps und Cell Broadcast
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) versendet am 11. September gegen 11 Uhr eine 
Warnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS).
Diese Warnung wird über die Warn-Apps (KATWARN und 
NINA), Cell Broadcast und auch über TV- und Radiosender 
weitergegeben und verbreitet.
Eine Entwarnung über diese Systeme erfolgt gegen  
11.45 Uhr. 
Die neu errichteten Sirenen im Westerwaldkreis werden am 
bundesweiten Warntag ebenfalls die Sirenensignale „War-
nung der Bevölkerung“ sowie „Entwarnung“ abspielen.

Foto: Dominik Ketz
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Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Einkaufsstadt mit Herz
Montabaur

Schuhreparaturen
Schlüsseldienst

Wie gut, daß unsere
Schusterstadt im Sauertal

’nen Schuster hat.

Sergej Jaufmann
Montabaur - Sauertalstr. 13
Tel. 0 26 02 / 9 06 21

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche

Entdecken Sie ganzheitliche Gesundheit! 
Besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür und erfahren Sie mehr über 
unsere ganzheitlichen Behandlungsmöglichkeiten in der Orthopädie 
und Psychosomatik. 

Lassen Sie sich von unserem Experten-Team beraten, nehmen Sie 
an informativen Vorträgen teil und gewinnen Sie Einblicke in unsere 
modernen Therapien und Behandlungsräume.

Medizinisches ZentrumMedizinisches Zentrum

LahnhöheLahnhöhe
am Mittelrheinam Mittelrhein

Überregionales GesundheitsmanagementÜberregionales Gesundheitsmanagement
für integrative Medizin für integrative Medizin 

www.lahnhoehe.de

Tag der offenen Tür
Psychosomatik & Orthopädie

20.09.2025 | 10:30 - 17:00 Uhr

Klinik Lahnhöhe | Am Kurpark 1 | 56112 Lahnstein

GARTENBAU HADAMAR
Unser Portfolio an Dienstleistungen umfasst unter anderem:
• Planung, Konzeption & Umsetzung 
• Natursteine, Natur- & Trockenmauern
• Treppen, Terrassen & Palisaden 
• Winkel-, Bord- & Bruchsteine
• Gartengestaltung & Gartenpflege
• Bagger- & Erdarbeiten
• Baumfällarbeiten & Entsorgung
• Rollrasen-Verkauf & -Verlegung
• Pflasterarbeiten & Reparatur
• Zaunmontage 
• Sanierungsarbeiten rund um das Haus
• Innenputz und Außenputzarbeiten
• Estricharbeiten

Dicle Garten- & Landschaftsbau

Haidaer Straße 23 
65589 Hadamar

Tel.: (06433) 947 11 87 
Mobil: 0175 85 779 88 
E-Mail: dicle-gartenbau@hotmail.de

www.dicle-gartenbau.de

... SCHNELL

... INDIVIDUELL

... PREISWERT

SEIT 13 JAHREN

•  Begrünung & Bepflanzung  
der Außenanlage

•  Baum- und Heckenzuschnitt

1515  % RABATT % RABATT 
für Neukundenfür Neukunden

Brast Orthopädie
K ompetenz  s ei t 18 98

GROSSE AUSWAHL IM 

DESIGN!

ORTHOPÄDISCHE-SCHUHE  

NACH MASS

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 -17:00
Mi:  9:00 -13:00
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TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Dorothea Pinger
1936 – 2025

Für die erwiesene Anteilnahme 
und die trostreichen Worte 

anlässlich des Todes unserer 
lieben Verstorbenen

sagen wir von ganzem Herzen DANKE.

Sascha und ConnySascha und Conny
Nadja und Burkhard mitNadja und Burkhard mit

Alina und MelissaAlina und Melissa

Kadenbach,Kadenbach, im September 2025

Danksagung

Rosemarie Best
für die tröstenden Worte,
für die stillen Umarmungen,
für das herzliche Mitgefühl,
für die überaschenden Besuche.

Danke insbesondere dem
Pflegedienst Eichberg, dem SAPV
Team Westerwald und ANKE! für
die pflegerische Versorgung bis
zuletzt.

Lothar, Daniel, Anke, Tim
und Jule

Eitelborn, im August 2025

Bestattungshaus 
Bläsche
Bleichstraße 13
56130 Bad Ems
Tel. 02603 – 2090 

www.bestattungen-blaesche.de

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir gehen.
 Albert Schweitzer

 

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  
 

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;  
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;  
für alle Zeichen der Liebe und Freundscha;  
für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.   

 
 

LLuuzziiee  KKrräämmeerr  
geb. Brühl 

* 15.02.1939  † 16.08.2025 

 
Im Namen aller Angehörigen  

Willi Krämer 
 
 

Montabaur, im September 2025 

Eine letzte liebevolle 
Zuwendung. Abschied 
ganz individuell.

56379 Holzappel
 06439–901940

www.meyer-bestattungen.com
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Du bist von uns gegangen, aber nicht
aus unseren Herzen...

Erich Metz
* 12.02.1943  † 01.08.2025

für die große und aufrichtige
Anteilnahme in der schweren Zeit
des Abschiednehmens von
unserem lieben Verstorbenen

Danke

Die entgegengebrachte
Wertschätzung hat uns sehr
berührt.
Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Metz
Sabine, Markus und Steffi mit
Familien

Nentershausen, im August 2025

 

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf, die Vögel  
aber singen, wie sie gestern sangen. Nichts ändert diesen  
Tagesablauf. Nur Du bist fortgegangen. Du bist nun frei,  

und unsere Tränen wünschen Dir Glück. 
 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Bruder,  
unserem Vater, Großvater und Urgroßvater  

Günter Ueckerseifer 
* 26.10.1934          † 12.08.2025 

 
In sller Trauer 

Elfriede Faßbender  
Sabine Schneider 

Chrisane Tomasiello 
Jörg Ueckerseifer 

Deine Enkel- und Urenkelkinder  
 

Ruppach-Goldhausen, den 12. August 2025 
Die Trauerfeier findet am Samstag, 13. September 2025,  

um 10:30 Uhr in der Kirche St. Johannes der Täufer  
in Ruppach-Goldhausen sta.  

 

Im Sinne des Verstorbenen bien wir, sta freundlich  
zugedachter Blumen und Kränze, um eine Spende für die  

Generaonengemeinscha Ruppach-Goldhausen  
lebenswert e.V. IBAN DE52 5735 1030 0180 3358 20, 

Sparkasse Westerwald-Sieg. 
 

Kondolenzanschri:  
Sabine Schneider, Rosenweg 2, 36124 Eichenzell 

Herzlichen Dank allen, die Richard im
Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten, die im Tode an ihn dachten
und uns in stiller Verbundenheit ihre
Anteilnahme erwiesen haben. Er wird

immer in unseren Herzen bleiben. 

Richard Girmann
* 24.02.1943 † 9.8.2025

Görgeshausen, im September 2025
Thomas, Detlef und Stefan mit

Familien 

DANKE an alle,
die mit uns Abschied genommen haben, sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Christiane Spanger mit Familie
Thorsten Böckling mit Familie
Großholbach, im September 2025

Hedi Böckling
geb. Wolf

* 10.01.1932    † 25.07.2025

 

Auch wenn Du nicht mehr hier bist,  
bleibst Du für immer ein Teil von uns. 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
 

DDiieettmmaarr    
BBiirrkkeellbbaacchh  
* 03.07.1960      † 29.08.2025 

 
Daniel und Esther mit Lena und Milla 
Denise mit Finn 
Udo 
Markus 
Tanja und Hansi mit Kalani und Marlin 
Alex mit Keanu und Arik 
Carina 
 
Holler, den 29. August 2025 
Die Trauerfeier findet am Donnerstag,  
11. September 2025, um 14:30 Uhr in der Friedhofshalle in 
Girod statt, anschließend ist die Urnenbeisetzung.  
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.  
Es darf auf Trauerkleidung verzichtet werden. 

Montabaur · Ruhrstr. 3a
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Bühne frei für den Karriereauftritt
Mit der richtigen Vorbereitung 
hinterlassen Bewerbende einen 
bleibenden Eindruck – und öff-
nen Türen für ihre berufliche Zu-
kunft.
Start mit einer kurzen, relevanten 
Anekdote: eine Herausforde-
rung, die gemeistert worden ist, 
eine Erfahrung, die die Leiden-
schaft für den Beruf geweckt 
hat. Wichtig: kurze Geschichte, 
Pausen wirken lassen und Be-
zug zur Position beachten.
Die Antwort auf diese Frage ist 
wichtig: Die Unterscheidung 
von anderen Bewerberinnen 

und Bewerbern. Eine seltene 
Qualifikation, eine besondere 
Lebenserfahrung oder ein Hob-
by, das wertvolle Fähigkeiten 
vermittelt. Diesen Pluspunkt 
nicht sofort platzieren, sondern 
an einem passenden Moment 
im Gespräch – authentisch und 
nachvollziehbar.
Keine Übertreibungen. Perso-
naler spüren schnell, wenn Ge-
schichten ausgeschmückt sind. 
Glaubwürdigkeit ist der Schlüs-
sel. Und: Jede Besonderheit mit 
einem klaren Nutzen fürs Unter-
nehmen verbinden.

Eigentlich wie bei einem 
ersten Date
Wie bei einem ersten Date zählt 
auch im Bewerbungsprozess 
der erste Eindruck. Innerhalb 
weniger Sekunden entscheidet 
sich, ob Ihr Gesprächspartner 
von der Personalabteilung mehr 
erfahren möchte.
Neben Qualifikationen spielen 
Persönlichkeit und Teamfitness 
eine entscheidende Rolle. Un-
ternehmen suchen Menschen, 
die in ihre Kultur passen – nicht 
nur Lebensläufe. Bewerbende 
sollten sich vorstellen, sie 

müssten selbst auswählen: Wen 
würden Sie einstellen? Diese 
Sicht hilft, die eigene Bewer-
bung gezielter zu gestalten und 
im Gespräch die Aspekte zu be-
tonen, die für das Unternehmen 
wirklich zählen.
Zeugnisse und Referenzen hat 
fast jeder – aber was macht den 
Bewerbenden unverwechselbar? 
Ob besondere Erfahrung, Hal-
tung oder Engagement: Bewer-
ber sollten das hervorheben, was 
ihn/sie einzigartig macht.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de

Über 1000 traumhafte 
hochwertige Kleider bekannter  
Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

Stellenangebote

Jetztbewerben!

sucht Verstärkung
Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die allgemeine Ordnungsverwaltung und 

       Straßenverkehrsrecht - Vollzeit 
Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die Bauverwaltung - Teilzeit
Informationssicherheitsbeauftragte/r (m/w/d) - Teilzeit
Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die Zentral- und Personalverwaltung - Teilzeit
Erzieher/in (m/w/d) für die Realschule plus Bad Ems - Nassau im Rahmen

       des Startchancen-Programms - Vollzeit
Logopäde / Logopädin (m/w/d) für die Grundschule in Nassau - Teilzeit
Ergotherapeut/in (m/w/d) für die Grundschule in Nassau - Teilzeit
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die Kita “Im Sonnenwinkel” in Winden

DIE VERBANDSGEMEINDE
BAD EMS - NASSAU

Nähere Infos findet man hier:
www.vgben.de/rathaus/jobangebote/

Unsere Dienstleistungen 
• Unterhaltsreinigung
• Büro- & Verwaltungsgebäude
• Arztpraxen & Privathaushalte
• Hotels & Gastronomie 
•  Hausmeistertätigkeit &  

Bauendreinigung
• Reinigung von Treppenhäusern 
• Winterdienst
• Entrümplungen
• Mülltonnenservice

Andic Gebäudereinigung
Koblenzer Straße 8 • 56130 Bad Ems
Tel. 02603/931 88 95
Mobil 0176 / 646 294 65
E-Mail: info@andic-gebäudereinigung.de
www.andic-gebäudereinigung.de NEU!

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, 
Musik, den Führerschein oder 
das nächste Festival - verdiene 
Geld, für das, was du liebst, 
mit einem 

FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

MAINZ 2022/2023

Wir sind das Bau- und Immobilienmanagement für das Land 
Rheinland-Pfalz und den Bund. An landesweit acht Standorten 
setzen wir Bau- und Sanierungsprojekte für das Land, den 
Bund, die NATO und die US-Gaststreitkräfte um. Gestalten Sie 
mit uns Ihr Land – wir bauen auf Sie! 
 
Verstärken Sie unsere Niederlassung in Koblenz zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als:   
 

Architekt (m/w/d) 
Unbefristet; Vollzeit 

 

Quereinsteiger 

willkommen!

Hotel Schloss Montabaur
Schloss Montabaur | 56410 Montabaur | 
www.hotel-schloss-montabaur.de

Sorgfalt, Service, Sauberkeit – UNSERE stille Visitenkarte – die jeder Gast liest.

Wir suchen Unterstützung in unserem Hotel, um mit Dir gemeinsam unsere 
 ausgezeichnete Qualität erlebbar zu machen.

HOUSEKEEPING ASSISTENZ (M/W/D)
mit 30 Wochenstunden

Bewirb dich unter recruiting@adg-campus.de und werde ein Teil unseres Teams. 

Alternativ postalisch an Hotel Schloss Montabaur, Schloss Montabaur, 
56410 Montabaur oder für erste Fragen gerne auch telefonisch bei 
Jana Sophie Leis unter +49 2602 14 – 295. 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Westerwälder InnovaTON
Wir sind ein Familienunternehmen, das seit  
1963 hochwertigste Keramikkrüge und -töpfe aus dem 
einzigartigen Westerwälder Ton herstellt. Die von uns nach 
höchsten Standards gefertigten Produkte bieten unseren 
weltweiten Kunden unübertroffene Qualität. Dank der  
Leistungen unserer erfahrenen und hochqualifizierten Mitar-
beiter/innen, setzen namhafte Getränke- und Lebensmittel-
produzenten weltweit ihr Vertrauen in unser Feinsteinzeug!

Sie sind motiviert, zuverlässig und auf der Suche  
nach einer langfristigen Vollzeitanstellung als:

Industriekaufmann/-frau
Industriemechaniker/in
(Instandhaltung/Betriebstechnik  

oder Zerspanung)

  Aufbereitungsmechaniker/in  

Schlosserhelfer/in 

Gabelstaplerfahrer/in
(Verladung und interne Logistik)

Maschinenbediener/in  
an Nasspresse

Dann bieten wir Ihnen:
übertarifliche und leistungsgerechte Vergütung,  
30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld und weitere tarifliche 
Sondervergütungen, 1-Schicht Arbeitszeitmodell, 
flache Hierarchien, Entfaltungs- und Entwicklungs- 
möglichkeiten, kostenlose Parkplätze

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ein Lebenslauf 
per E-Mail oderüber unsere Homepage reicht!

MKM® Max Krüger GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 21, 56424 Moschheim
M: bewerbung@mkm-keramik.de  
T: 02602 / 94080

(inbetriebseigener Massenaufbereitung)

MOGAT-Werke A. Böving 
Bitumen- und Dachpappenfabrik GmbH

Personalabteilung
  Ingelheimstraße 2 · 55120 Mainz
 personal@mogat.de 
 www.mogat.de

Sie verfügen über eine abgeschlossene 
Ausbildung zum Physik-/ Chemielabo-
rant und/oder sind Student der Physik-, 
Naturwissenschaften? Sie haben erste 
Praxiserfahrung im Laborbereich? Sie 
haben Spaß an Tätigkeiten im Prüflabor, 
wie physikalische Tests, etc.? Sie sind 

Wir suchen ab sofort eine

Hilfskraft für Labortätigkeit (m/w/d) 
auf 556 EURO-Basis

für unser Werk in Nentershausen

Rentner und möchten sich noch etwas 
dazuverdienen?

Haben wir ihr Interesse geweckt, dann senden 
Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung, inkl. 
Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmögli-
chen Eintrittstermins, bevorzugt per E-Mail, an:

Wir suchen zum baldmöglichsten Termin eine/n 

Kundenbetreuer/in (m/w/d)
im Innendienst (Teil- oder Vollzeit)

Sie …
✔  verfügen über Verkaufserfahrung und telefonieren gerne
✔  sind rhetorisch versiert und haben eine angenehme, 
 ausdrucksstarke Telefonstimme
✔  sind in jeder Situation freundlich und hilfsbereit
✔  sind teamfähig, fit am PC und haben Freude 
 am Umgang mit Kunden 

Dann sind Sie bei uns richtig!

Ihre aussagekräftige Bewerbung jetzt gleich an
personal@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

Ergänzen SIE
unser Team?

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Wir bieten attraktive Konditionen wie z. B. übertarifliche Bezahlung, 
digitales Zeiterfassungskonto, betriebliche Verpflegung, Mitarbeiter-
angebote.
Lust auf Mitgestalten? Dann bewerben Sie sich jetzt über unser 
Onlinebewerberportal unter loewensteinmedical.com/karriere   
oder per E-Mail an hotel@loewensteinmedical.com.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für das Eröffnungsteam suchen wir: 
• Restaurant- / Hotelfachkräfte (m/w/d)
• Sous Chef (m/w/d)
• Chef de Partie (m/w/d)
• Commis de Cuisine (m/w/d) 
• Spülkräfte (m/w/d)

loewensteinmedical.com

Seien Sie von Beginn an Teil eines einzigartigen  
Restaurantprojektes der gehobenen Kategorie  
im historischen Badhaus in Bad Ems! 

Wir sind  
auch Gastgeber!

Keine Frage. Geht beides.

Karriere 
oder Sinn?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie deutschlandweit als:

Servicetechniker im Außendienst (m/w/d)

Anwendungsberater im Außendienst
für Schlaftherapie und Beatmung (m/w/d)

Auslieferungsfahrer (m/w/d)

sowie zur Verstärkung unseres Teams in Bad Ems und Neuhäusel als:

Haustechniker (m/w/d)

Senior Legal Counsel / Syndikusrechtsanwalt (m/w/d)

Lohn- und Gehaltsbuchhalter (m/w/d)

Kundenbetreuer / Sachbearbeiter in Voll- & Teilzeit (m/w/d)

Mitarbeiter für die telefonische Auftragsannahme (m/w/d)

Zollbeauftragter (m/w/d)

So überzeugen wir Sie:
•  Familienunternehmen mit flachen Hierarchien 

und kurzen Entscheidungswegen
• Krisensicherer Arbeitsplatz
•  Betriebliche Sozialleistungen 

(BaV, VWL)
• Zuschuss zur Kindertagesstätte
• JobRad

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
loewensteinmedical.com/karriere

Dort finden Sie auch weitere 
Informationen zu den einzelnen Stellen.

Bäckerei Heinz Willi Grund GmbH
Koblenzer Str. 7a · 57629 Höchstenbach · Tel. 02680/425 
info@baeckerei-grund.com · www.baeckerei-grund.de

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams in Höchstenbach

· Bäcker (m/w/d) Teil-/Vollzeit

· Bäckerhelfer (m/w/d) Teil-/Vollzeit

·  Fahrer (m/w/d) zur Aushilfe oder 
Teilzeit 60–70 Std./Monat

·  Bäckereiverkäufer (m/w/d) 
Teil-/Vollzeit für unsere Filialen in Montabaur

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online



Wochenblatt VG Montabaur	 64	 Nr. 36/2025

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

DACHDECKERMEISTER

Tel.: 06435/921898 oder 0172/1479768 | E-Mail: info@dachdecker-dahlem.de
www.der-dachprofi.de

Beratung | Planung | AusführungBeratung | Planung | Ausführung

Rohr verstopft?
Ruf Löwenguth

• Rohrreinigung • Rohr-TV-Untersuchung • Grubenentleerung

M o n t a b a u R
Tel. 0 26 02 / 99 74 33 notdienst

HEIZÖL · DIESEL · PELLETS & HARTHOLZBRIKETTS · TANKSCHUTZ

Pellets? Lose oder in Säcken?
Oder lieber Hartholzbriketts?

www.hommrich-brennstoffe.de

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

Ihr Partner für 
Wärme & Service

Sie suchen noch Nachschub 
für diesen Winter? 

Rufen Sie doch einfach an!

GOLDANKAUF DIETER ALBRECHT
Vereinbaren Sie am Besten noch heute einen Termin mit uns. Ein geschulter Mitarbeiter 

kommt gerne zu Ihnen nach Hause, um Ihnen ein unverbindliches Angebot zu unterbreiten.

Tel.Nr.: 0151 688 39 338 | Email: Info@Albrecht-Ankauf.de | HRB: 11347 | Mitglied der IHK

Goldschmuck
Bruchgold
Gold in allen  
Farben und  
Formen

Zahngold
lose oder mit 
Dentalreste

Silberschmuck
Bruchsilber
Silber in allen  
Varianten

Gold-/  
Silbermünzen
Gold- / Silberbarren

Haben Sie noch alte  
GOLDSCHÄTZE  

zu Hause?

Jetzt
Gold in Geld  
umwandeln

und vom hohen
Goldpreis 

 profitieren!
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Psychische Gesundheit nach der Pandemie
Die Pandemie hat Ängste, Ein-
samkeit und Stress vieler Men-
schen verstärkt. Viele kämpfen 
mit chronischer Erschöpfung, 
Schlafstörungen oder depressi-
ven Verstimmungen. Experten 

raten dazu, sich bewusste Aus-
zeiten zu nehmen, soziale Kon-
takte zu pflegen und Achtsamkeit 
zu praktizieren. Bewegung an der 
frischen Luft, gesunde Ernährung 
und Gespräche mit Freunden 

oder Therapeuten stärken die 
mentale Widerstandskraft.
Arbeitgeber setzen zunehmend 
auf Resilienztraining und psychi-
sche Gesundheitsförderung am 
Arbeitsplatz. Digitale Tools wie 

Meditations-Apps oder Online-
Beratung sind eine wertvolle Er-
gänzung, ersetzen jedoch bei 
schweren Belastungen nicht die 
professionelle psychotherapeuti-
sche Begleitung.

Maßgeschneiderte Wege 
zur inneren Ruhe

Stress ist individuell – ebenso 
sollte seine Regulation sein. 
Moderne Verfahren messen die 
Herzratenvariabilität, Atemmus-
ter oder Stresshormonwerte, 
um maßgeschneiderte Atem- 
und Achtsamkeitsprogramme 
zu entwickeln.
Wer unter nervöser Unruhe lei-
det, profitiert vielleicht von be-
ruhigenden, langen Ausatmun-
gen; wer oft erschöpft ist, von 
aktivierenden Atemrhythmen. 
Achtsamkeitstraining kann so 
gestaltet werden, dass es die 

persönlichen Stressmuster ge-
zielt durchbricht – sei es mit 
Meditation, Yoga oder kurzen 
Alltagspausen.
Studien belegen, dass geziel-
tes Atem- und Achtsamkeits-
training nicht nur die psychi-
sche Stabilität stärkt, sondern 
auch Blutdruck, Schlafqualität 
und Immunsystem positiv be-
einflussen kann. Das Schöne: 
Diese Methoden sind sanft, 
nebenwirkungsfrei und lassen 
sich oft einfach in den Alltag 
integrieren.

Foto: stock.adobe.com - bedya

✔ ✔✔ ✔✚ ✚✚ ✚

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

KB-Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen*
• Räumungen Messiwohnungen*
• Auflösung Geschäftsräume/Büroräume*
• Umzüge/Seniorenumzüge

*im Umkreis ca. 100 km

Zuverlässig – seriös mit kostenloser Besichtigung  
und Angebotserstellung

Kevin Bönigk
Mobil: 01 76 / 35 84 40 79

Tel.: 02 627 / 65 99 727
56338 Braubach
Friedrichstraße 9

kb-entruempelungen@gmx.de
www.kb-entrümpelungen.de

UNSER GEMEINSAMES ZIEL:
Reduktion / Vermeidung körperlicher Beschwerden und  
seelischer Belastung durch Steigerung der Beweglichkeit, 
des körperlichen Wohlbefindens, Auflösung muskulärer 
Dysbalancen, Beseitigung von Muskelverspannungen,  
Muskelverkürzungen sowie mentaler Anspannung

• Individualtraining = wirkungsvolle, auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse angepasste Übungen

HERBSTAKTION Individualtraining: 2 für 1 (Doppeleinheit 
Individualtraining , 40 Minuten für den Preis von einer Einheit) = 
39,00 € inkl. MwSt.

• Gruppentraining: 3-M-Kurs = kombinierte 
Muskelkräftigungs-, Muskeldehnübungen, Mentale 
Entspannung in Anlehnung an Feldenkrais

Neuer Kursstart in Montabaur:  
Mittwoch, den 08.10.2025 um 10:00 – 11:30 Uhr

HERBSTAKTION Gruppentraining:  
Zehner-Block für 119,00 € inkl. MwSt.

Mehr Infos und Anmeldung:  
kontakt@bewegen-entspannen.de , +4915118311464 

https://bewegen-entspannen.de/

gesund & fit ✔✚

Seit über 40 Jahren Seit über 40 Jahren

Qualität Zug um Zug
HÄLT - DÄMMT - GEFÄLLT

Eisenbahnstr. 50 • 56170 Bendorf •  02622/4435 
WhatsApp-Service • www.Fenster-Bahnhof.de 

info@fenster-bahnhof.de

seit 40 Jahren
· Fenster  
· Haus-/Nebentüren  
· Rollläden 
· Markisen  
· Sommer-/ 
 Wintergärten  
· Insektenschutz  
· Reparaturservice 
· Verglasungen

FENSTER-BAHNHOF®
Zeidler & Söhne

Ihr Fachbetrieb für 
Altbausanierung + Renovierung 
Persönliche Beratung vor Ort
Sicherheit die sich bezahlt macht

Clever  
Geld  

sparen!
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Suchen Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.  

Suchen Sie REGIONAL.

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.

Zuverl. Putzhilfe, für 2 Std.

wöchentl., nach Neuhäusel

gesucht. Tel.: 0170/5527274

Achtung! Badsanierungen aus
einer Hand, Heizungs-, Sanitär- u.
Elektroarbeiten, Renovierungen
aller Art. Tel.: 0176/84576815

Gold-Antik-Schätze: An- u.

Verkauf von Antiquitäten, Gold-/Sil-
ber-Schmuck (Bestecke), Alt- und
Bruchgold-Zahngold, Blech-Spiel-
zeuge, Uhren, Trödel, Militaria,
Porzellan, Meißen, Münzen, Zinn,
Diamantschmuck, Haushaltsauflö-
sungen. Kostenlose Hausbesuche
u. Beratung, sofortige Barzahlung,
diskret. Karoline-Kahn-Platz,
Judengasse 21, Montabaur/WW.
SL., samstags geöffnet. Tel.:
0163/6399639

Haushaltsauflösung und
Entrümpelung, Zuverlässige, sau-
bere, schnelle Arbeit. Tel: 0162 -
7880347

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. 0151/11690084

Praxis für psychologische
Beratung/Therapie Sigrid Völkner
Systemische Beraterin - Tel. 0160/
91191162 www.sigrid-voelkner.de

Viele Flohmarktartikel sowie
Eckbank mit Tisch und 4 Stühlen
an Flohmarkt-Profi günstig abzuge-
ben. Tel.: 0160-94774775

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Eitelborn, Am Nörrenpfad 41,
Haushaltsauflösung: Geschirr,
Elektrogeräte und Möbel. Samstag
den 06.09.25, ab 09.00 bis 17.00
Uhr.

PC-Probleme?
Netzwerkeinrichtung? Neuanschaf-
fung? Service, Reparatur, Beratung
und Verkauf rund um PC, Netz-
werk, Laserdrucker u. Kopierer, pri-
vat oder geschäftlich. Terminver-
einbarung unter Tel.: 02602/
947105 o. info@kaiser-it.net

SonStigeS

VERANSTALTUNGSAGENTUR in

Hillscheid sucht ab sofort für 1x
wöchentlich eine zuverlässige
Buchhalter/in (m/w/d) (gerne ältere
Bewerber/innen) auf 538 € Basis.
Word u. Excelkentnisse sind erfor-
derlich. Arbeitszeit nach Abspra-
che. Tel: 0171 812 67 76

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Schreib/Nähmaschinen,
LPs, Briefmarken, Münzen, Musik-
instr., Fotoapparate, Militaria,
Werkzeuge, Vorwerk u. Handys.
Wohnungsauflösungen/Entrümpe-
lungen, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

Diamclean: Deutschlands jüngstes
Entrümpelungsunternehmen aus
Ihrer Region entrümpelt günstig Ihr
Haus, Garagen oder Keller. Tel.:
0179/2996070

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602/9492688

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 06181/4355395

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Flohmarkt 6.9., 9 Uhr, Jahnstr. 22
Ransbach: Bücher, Garten-, Werk-
statt- u. Küchenartikel, Zinn, Mes-
sing, Kupfer, Keramik, Porzellan,
Pelz, Trachten, Tupper,

Opel Cascada aus 2015, 130.000

KM zu verkaufen, VB 7450€, Tel.:

0176-83298562

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Kaufe Gebrauchtwagen, Pkw,
Busse, Geländew., auch Unf., Män-
gel, hohe km, Motorsch. Automo-
bile E. B. Tel.: 02623/923895 u.
0171/2715722

Wir kaufen Ihr Fahrzeug, ob Jung
o. alt bis hin zum Oldtimer. Ob total
beschädigt oder unbeschädigt! Der
optische sowie techn. Zustand wird
natürlich fair u. fachmännisch
bewertet. Bundesweite Abholung u.
Bezahlung in 24 Std. möglich. Bei
der Terminvergabe richten wir uns
ganz nach Ihnen. Vereinbaren Sie
jetzt einen Termin. Wir sind rund
um die Uhr erreichbar. Tel.: 0176/
87882712 (auch WhatsApp)

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Stellenmarkt

Renovierte Wohnungen zu
vermieten, ca. 83qm und ca. 96qm,
in ruhiger und bester Wohnlage, in
Ransbach. Keine Tierhaltung,
Schufa-Selbstauskunft. Tel.: 0176/
20365496

Wohnung in 56191 Weitersburg
zu vermieten: MFH, 3. OG, ab
01.10.2025, keine Haustierhaltung,
3 ZKB, 67,6 qm, Balkon, KM 580
€, NK inkl. Heizung 180 €. Bitte
bei Interesse (nur Anmietung, kein
Verkauf) E-Mail an:
immo@wittich-hoehr.de

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung

Wohnung von privat zum Kauf
gesucht, vermietet oder leerste-
hend. Tel.: 0163/3651788

Mehrfamilienhaus von privat zu
privat zum Kauf gesucht. Tel.:
0163/3651788

Unsere Kunden suchen

Eigentumswohnungen, Grundstü-
cke, Wohnhäuser in Montabaur.
Rhein-Taunus Immobilien, Herr
Terhardt, Tel.: 02602/9199905,
www.rt-immo.info

ImmobIlIenmarkt

Dachdeckerarbeiten aller Art
• Steildach • Flachdach • Fassaden

• Dachflächenfenster Einbau • Klempnerarbeiten
• Wärmedämmung Dach/Fassade

• Photovoltaikanlagen und vieles mehr ...

Hauptstraße 29 · 56412 Untershausen
Telefon 0 26 02 / 1 87 48 · Mobil 01 71 / 7 45 69 51

peterbecher.ww@t-online.de
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Klare Vorstellung bei der Grundstückssuche
Die Grundstückssuche beginnt 
mit einer klaren Vorstellung:
Wo soll das neue Zuhause ste-
hen? Wie groß soll es sein?
Und welche infrastrukturellen 
Voraussetzungen sind wichtig?
Folgende Aspekte sollten Bau-
herren prüfen:

•	 Lage im Ort: Ist die Umge-
bung familienfreundlich? Wie 
ist die Verkehrsanbindung? 
Gibt es Schulen, Kitas, Ein-
kaufsmöglichkeiten in der 
Nähe?

•	 Ausrichtung: Wie fällt die 
Sonneneinstrahlung auf das 

Grundstück? Eine Süd- oder 
Südwest-Ausrichtung sorgt 
für helle Wohnräume und 
Energieeffizienz.

•	 Grundstücksgröße und Zu-
schnitt: Passt der Grund-
riss des Wunschhau-
ses auf das Grundstück?  

Ist ausreichend Platz für Gar-
ten, Garage oder Nebenge-
bäude?

•	 Topografie: Hanglagen sind 
oft günstiger, erfordern jedoch 
mehr Planungs- und Erschlie-
ßungsaufwand.

BSB

Lassen Sie sich nicht 
von der Werbung blenden
Superzinsen! Mit diesen Schlag-
worten werben Banken und Bau-
sparkassen gern – doch der ver-
meintliche Traumzins hat oft ei-
nen Haken. Ein kleines Stern-
chen oder eine Fußnote verrät: 
Den Top-Zins gibt es nur für Kun-
den mit sehr guter Bonität und 
viel Eigenkapital.
Konkret heißt das: Wer eine Im-
mobilie für 250.000 Euro kaufen 
möchte, muss rund 110.000 
Euro aus eigener Tasche mitbrin-
gen – inklusive aller Nebenkos-

ten wie Grunderwerbsteuer, No-
tar- und Maklergebühren. Wer 
weniger gespart hat, muss mit 
einem deutlich höheren Zinssatz 
rechnen.
Was viele nicht wissen: Der 
günstigste Anbieter lässt sich 
selten an der Werbung erkennen.
Wer wirklich sparen will, sollte 
verschiedene Angebote sorgfäl-
tig vergleichen – idealerweise mit 
Unterstützung eines unabhängi-
gen Baufinanzierungsvermittlers.

Quelle: bsb

Immer ein Auge für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Arzt-Patientinnen-Seminar
Beckenboden-Schwäche  
Diagnostik und Therapie bei Harninkontinenz- 
und Senkungsbeschwerden

Mittwoch, 10. September 2025 
Beginn: 18:00 Uhr
Katharina-Kasper-Seminarraum, Rheinstraße 9, 56428 Dernbach

Harninkontinenz und Senkungsbeschwerden sind 
häufige, jedoch oft tabuisierte Beschwerden, die die 
Lebensqualität erheblich einschränken können. In un-
serem Seminar informieren wir verständlich über die 
Ursachen, moderne Diagnoseverfahren sowie konser-
vative und operative Therapieansätze.

Referierende: 
Dr. med. Michael Vilz  
Leitender Oberarzt, Gynäkologie 
und Geburtshilfe 

Meike Hintz  
Physiotherapeutin, Beckenbodentherapie

Begrüßung: 
Annela Mõts  
Chefärztin, Gynäkologie und  
Geburtshilfe
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Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr

Samstag 
von 9 bis 13 Uhr

LANDFUXX 
SCHWICKERT 
Alles für Tier, Haus, 
Hof und Garten!

Bahnhofstraße 34
56414 Meudt
Tel. (0 64 35) 92 21-0

Angebote gültig bis 14.09.2024

Primox
versch. Sorten
pur oder sensitive

Markus Mühle Bosch Heimat
versch. Sorten
frische Zutaten

12 kg 12 kg 

48,-€48,-€
400 g 400 g 

1.49 €1.49 €

5 kg 5 kg 

15,-€15,-€
15 kg 15 kg 

37,50 €37,50 €


